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Rumänien bleibt neutral — 


Bulgaren erobern 


Prisrend! 


Warfen franzöſ.-britiſche Streit-Hilfsbiſchof George Win. Munde— 
kräfte weiter zurück. | 


\ 


Die Schwarzberglerzüchtigung 


(Beliefert bon der „Allozi ı Breife” und vom „International New Gerbice”,) 


Berlin, 30. November. (unfendepejde über Sayville, Long Jsland.) | 
Der dentiche Generalitab madıte heute befaunt, dat Prisrend, der legte Sit 
der jerbiichen Regierung, che jie jich nad) Scntari flüdiete, am Sonntag von 
bulgariidien Truppen genommen wurde. Dreitanjend Serben und adıt Ge- | 
ihüse fielen dabei in die Hände der Bulgaren. In der Gegend von Rudnik 
tunrden die Serben von den Truppen des Generals von Kocweh zurüd- 
aewworfen. Dabei wurden dort, and ankerdem öftlid) von der Zitnisa (von 
Streitfräften des Generals v. Gallwis) 1000 Gefangene gemadt. 

Berlin, 30. November. (Direfte Aunfenmeldung über ITuderton, 
R. X.) Die Meberjeeiiche Nenigfeitenagentur berichtet über den Feldzug 
genen Monteneqro: 


„Zeit der Beendigung der , gegen die jerbiihe Hauptarmee gerichteten | 
Operationen hat die viterreichiichungariiche Tffenjive gegen Montenegro | 
mit der ganzen üiterreidhiich-ungariihen Streitmadht begonnen. Die erite 
Angrifisbewenung, die vor einiger Zeit unternommen tunrde, hatte nur den 
Ziwed, die Wiontenegriner den Kämpfen im Sandidaf fernzuhalten. Sie 
follten den Serben feine Interitüsung bringen. Mit der Erreichung diejes 
Zweds dürfte aud) die eigeniliche Offenjive gegen Montenegro ihren Anfang 
nehmen. 

„Die Angriffsbewerung wird vom Sandidaf aus durdacführt, da die 
montenenriniiche Nordweitgrenze eine natürliche Yeitung bildet. 

„Die diterreihiich-ungariichen Streitkräfte haben bereits den Lim über- 
ichritten.” 

Wien, 30. November. (Meber Amiterdam und London.) Das diter- | 
reich ungariſche Kriegsamt berichtete geſtern Abend: 

„Im nördlichen und nordöſtlichen Montenegro machte unſere Offen— 
five weitere Fortſchritte. Oeſterreich ungariſche Streitkräfte überſchritten das 
Metalkajoch ſüdlich von Priboj. 

„Die Bulgaren trieben den Feind 
weiter zurück.“ 

Berlin, 30. November. (Drahtlos über Tuckerton.) In ganz Verſien 
herrſcht große Unruhe, nach den neueſien Berichten, ſagt die Ueberſeeiſche 
Nachrichten-Agentur. Zahlreiche Stämme marſchiren in der Richtung nach 
Teheran, um den Schah gegen ruſſiſche Brutalität zu beſchützen. Großfürſt 
Nikolaus ſoll den Vormarſch ruſſiſcher Truppen nach Teheran angeordnet 
haben und plant die Verhaftung aller nationaliſtiſchen Mitglieder des per— 
ſiſchen Parlaments und aller ſchwediſchen Offiziere (welche den Befehl über 
die perſiſche Polizei führen) weil ſie dem perſiſchen Herrſcher treu bleiben. 

Nachdem Rußland ihm verſprochen hatte. ſeine Truppen zurückzu— 
ziehen, beſchloß der Schah in Teheran zu verbleiben in der Hoffnung, ſeinem 
neutralen Lande durch Zugeſtändniſſe an Rußland den Frieden zu erhalten. 
Der Schah beſteht aber unbedingt auf Zurückziehung aller ruſſiſchen und 
britiſchen Truppen aus Perſien. 


Bulgaren haben Oberhand über Franzoſen Briten. 
(„International News ZSerbice,“) 

Athen, 30. November. (lleber Yondon.) Bedentend veritärft an Mann- 
idhaften and Artillerie, haben die Tulgaren im jüdlichen Serbien ihre An- 
griffstätigfeit genen die franzöfiice-britiihen Streitkräfte wieder auf- 
genommen. 

Wie heute hierher gemeldet, mujten franzöjiihe Truppen Stellungen 
am jüdlidien fer des Tichernafilnjjes ränmen, nnd die Bulgaren über- 
auerten den ZStvom unter Schuß ihrer Artillerie. 

EInternational News Service.“) 

Sofia, 29. November. (Ueber Berlin und Amſterdam, 30. Nov.) Der 
bulgariſche Generalſtab berichtete wie folgt: Sowohl die ſerbiſchen wie auch 
die franzöſiſchen Streitkräfte im ſüdlichen Serbien befinden ſich in vollem 
Rückzuge, und bulgariſche Truppen nähern ſich Monaſtir. An der ſfüdlichen 
mazedoniſchen Grenze beſetzten wir am Freitag die letzte ſerbiſche Stellung 
an der Zrilen-Monaitir Strafe. Serben zogen ji, von unferen 
Truppen verfolgt, eilin auf Monaitir zurüd. Die Aranzsien zeritörten bei 
ihrem Rüdzuge anf das linfe fer der Gerna, die Briiken nahe Yardar \ 


! 


| George 
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in der Richtung auf Prisrend 


m: 
ie 


Vozerei, and aud; nahe des Ennuniies bei Baltilica. 


Hriechenlands Stellung. 

Berlin, 30. November. (Direkte Kunfenmeldung über Sayville, Long 
ssland.) Die Ieberjeeiihe Nenigteitenagentur weiit die Behauptung der 
Alltirten zurüd, dai die Yandung von Truimen zu Zalonifi oder an einem 
anderen Hafen Griechenlands Feine Verlegung griecyiichen Gebiets, jondern 
durch Vertrag feitgelegt jei. Sie jagt: \ 

Der Vierverband bat, nad den franzöftichen und britiiden Angaben 
su Ichliegen, Griechenland zugemutet, auf feine Selbitherrlichfeit zu ver- 
sichten, und alle Verfuche, diejes Verfahren zu rechtfertigen, find ausfichts- 
103. Der frühere Premier Venizelos hatte unter der ariehiihen Verfaſſung 
fein Recht, die Landung fremder Truppen zu Saloniki gutzuheißen. In 
der Verfaffung iit ausdrüclich beitimmt, dal; ımır da® Parlament das Necht) William Wtundelein von Brootlyn. 
hat, über folhe Fragen zu enticheiden, König Konftantin hat einfady den!Die erite Nachricht hiervon ‚gelangte 
Beitand der Verfaffung gegen eine Werihwöruna verteidigt. |gejtern Abend nad) Chicago in Form 

Die franzöfiihen und britiihen Weriuche, eine Eleine neutrale Nation | eines Zelegramms des päpſtlichen 
zu zwingen, in Gebietsverletzung zu willigen, beweiſen wiederum nur. daß Nuntius Bonzano in Woſhington an 
die Vierverbandsmächte meinen, „Macht ſei Recht!“ Monſignore M. J. Fitſimmons, den 

u — Verwalter der Erzdiszeſe. Die Bot 
„Hände weg von Donau! Rumänten. ſchaft beſagte kurz, daß bei dem nüd)- 

London, 30. November. Numänien hat Rufland benachrichtigt, dag ſten Konſiſtorium DaB RN 
—— . : — noch vor Weihnachten einberufen wer 
Schiffen nicht geſtattet werden wird, in die Donan einzulaufen, welche 


erg : er Aa den wird, der PBapit Biihof Munde: 
minirt ij.” So meldet eine Nenigkeitsagentur ans Kopenhagen. Frühere | [ein zum Erzbifhof von Chicago er: 


Angaben der Testen Tage hatten bejagt, Numänien würde den ruifiichen | nennen werde. | 
Bewegungen in feiner Weile entaegentreten, Die Nachricht hat begreiflichermweife 
”„_. 2 nr — u - | 9 ⸗ is Is 
Rumänien hat auferdem Rufland benadjrictigt, dak es neutral dot Allem in deutſchen Kreiſen die let 

su bleiben wünid : z bafteite Genuatuung hervorgerufen, — 
’ &s wi er z * — iſt es doch das erſte Mal in der Ge— 

* wird berichtet, daß Rumänien hoffe, Beſſarabien 
land) zu gewinnen, wenn es zu den Zentralmächten halte. 


ſchichte des Erzbistums Chicago, daß 

ein Prieſter von deutſcher Abſtammung 

u Be u diefer hoben Würbe berufen wird. 

Die Ichneidigen Türfen. ’ Gin hocitehendes Mitalied des 

Berlin, 30. November. (Drahtlos über Tuderton.) Offizielle von |deuticen tatholijen Klerus von Chi- 
Stambul hier eingetrofjene Mitteilungen bejagen, da die britifdhen |cago jprad ji) heute einem Derireter 
Streitkräfte in Mejopotamien nod) immer auf dem Nüdzug fi) befinden — |der „Abendpoft“ gegenüber, wie folgt, | 
infolge der für die Türken jiegreihen Schladjt vom 25. November. Unter |Üüber den neuen Erzbifhof aus: | 
ben britijchen Gefallenen iit aud) der Kommandeur der britischen Kavallerie.| „Erzbiihof Mundelein, der zur all-| 
5 ‚Konitantinopel, 30. November. (Meber Amjterdam und London.) Das |gemeinen Ueberrafhung vom Papfte 
türfijche Ariegsamt meldet: berufen imurbe, den erzbiichöflichen 
‚ „Mn der Dardanellenfront hat uniere Artillerie erfolgreich die feind-| Stuhl von Chicago zu befteigen, ivar 
lichen Stellungen nahe Anafarta bejdojien. Die feindlichen Gejchüge erwi-| bisher nur im Dften und vornehmlich 
derten, unterſtützt von zwei Banzerfreuzern, das euer. in der Diözeſe Brooklyn betannt. 
Ein feindlicher Monitor bombardirte erfolglos unſere Stellungen. Dort aber hatte er ſich durch ſein tüch— 

Am Nachmittag bombardirten zwei Panzerſchiffe Kemikli Liman. Ein au— 
deres Kriegsſchiff beſchoß Avi Burnu, richteie aber nur unbedeutenden 
Schaden an. 


tiges, zielbewußtes Wirlen und ſeinen 
„Nahe Avi Burnu wurde durch unſer Feuer eine durch Stahlplatten 
arte 


. I 
Papſt neu beießt werben, und 
zwar mit einem Americaner deutſcher 
Abſtammung, Hilfsiſchof George 


Ruß⸗ 


achtung bei Klerus und Volk erwor— 
ben. Je weniger der neue ee 
‚von Chicago danach ftrebte, öffent: 


nn — — — — 


leutſeligen Karalter allgemeine Hoch— 
geſchützte feindliche Schauae vollſtändio zerſtö 


— — — — 


lein von Brooklyn dazu auserſehen 
Der erſte deutſcher Abſtammung. 


Der ſeit dem Tode von Erzbiichof liches Auffehen zu erregen, um | 
| Quiglen verwaifte erzbifchöfliche Stuhl Imehr 309g er die Aufmerljamleit der | 
bon Chicago wird bemnäcdhft vom |firchlichen Oberen auf fih. In fchnels | 


Wm. Mundelein. 


und 


Chieago, Dienſtag, den 30. November 1915. — * 5 Uhr Ausgabe. 


hicagos neuer Erzbiſchof. 


ſo 


—* 


—* GER WERTET N 


RETTET TEE a a aan 


Amerifaner deuticher Abfunft; vom Rapit als Uninleys Nachfolger zum | der Alltirien haben 
Erzbiſchof von Chicago auserjchen. 


ler Reihenfolge wurden ihm Firchliche | 


Würden zuteil, zunächft die Pallatur, 
dann im Jahre 1909 die bifchöfliche 


Würde und nun, im Mlter von nur, 


43 Jahren, die Berufung zum Ober 
birtenamt über eine der gemaltigiten 
und wichtiaften Erzdiözefen des Erd— 
freies. Seinem deutichen Namen 
und feiner deutichen Abjtammung hat 
Erzbiſchof Mundelein ſtets Ehre ge- 
macht, und deshalb darf man gewiß 
hoffen, daß er feinen ausaezeichneien 
Vorgängern auf dem erzbiſchöflichen 
Stuhle in jeder Weiſe ebenbürtig ſein 
wird. 
ſein als die deutſchen 
Chicagos, Klerus 


ſtolzer 
Katholiken 
Laien.“ 
Aber auch in iriſchen und ameri— 
laniſchen Laienkreiſen herrſcht bie 
Ueberzeugung, daß die Wahl, die der 


Papſt getroffen, eine ſehr gute geweſen 
iſt und zum Heil der Erzdiözefe aus: | x 


ſchlagen wird, namentlih angeſichts 
des Nufes, den Biihof Munbelein fi 
al8 Organifator erworben bat. 

„Wir freuen uns ſehr über bie 
runde”, faate. Kanzler Hoban 
bon der Erzbiögefe, „aber i 
muß geiteben, daß ebermann über- 
tufht davon ift. Monfignore ip: | 
fimmons hat den meuen Erzbitcof | 
telearapbifch bealüdwünjcht, denn mir | 
fönnen ihn fchon jeßt fo nennen. Seine | 


bevorftehende Ernennung ift nur nod| ; 


Formiache, fie wird in einigen Wochen | 
vollzogen, u. er wird dann fein neues | 
Amt jofort antreten.“ | 


(Fortfegung auf der 9, Geile), | 


| Grube joll 


. ö i — * * 4* Ib facht wo ein. 
Die Nadridt, dah der Hl. Stuhl dieje Wahl netroffen, rief namentlich unter | berurfacht werben fein 


| den deutichen Katholiten der Diözeie frendine Genngtunng hervor. — 
| Bisher waren Chicagos Erzbiſchöfe Irländer oder wenigſtens iriſcher 
Abſtammung. — Er wird der jüngſte Erzbiſchof in den Ver. Staaten 
ſein. — Wurde ſchon in jungen Jahren mit hohen kirchlichen Würden 
ausgezeichnet. — Was ein hervorragender deutſcher Würdenträger des 
Klerus über den neuen Erzbiſchof zu ſagen hat. — Sein Vater|gy[ & 
ſtammt aus Paderborn, ſeine Mutter iſt Irländerin. 


| Die 


Niemand würde darüber frober | 


und 


ich | 


Die „Abendpoft 
veröffentlicht Heute 


3423 


Kleine Anzeigen. 
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27. Jahrgang —Rr. 282 


Unter der Erd’! * 


300 Grubenlente infolge Exploſion 
veridhüttet. 


(„International News Serbice.“) 


Im weſtlichen Felde. 


—6 — * * 
deſtens 100 Arbeiter ſind in Artillerie⸗ 


Kohlengrube an der Kanamwha- & Mi- | 
higanbahn, mehrere Meilen von Boo- 
mer, W. ®., verfchütte, und ihr] 
Schidjal ift ehr zweifelhaft. | 

Der Einfturz eines Teiles der 
durch eine Gaserplofion | 





Bomben: nıd Minen: 
kämpfe. 


Deutſcher Reichslag hrilt zuſammen. 


Das Bergwerksamt der Ver. Staa 
ten hat einen Nettungswagaon im 
County Logan, 150 Meilen vom 
Schauplatze des Unglücks. Dieſer iſt 
mit der größten Eile nach dem Schau 
platze abgedampft. 

Grube gehört der ‚Boomer 
Cote Co.“ Sie iſt mit dem 
3 Meilen entfernten Städtchen Boomer 
durch eine Bahnlinie verbunden, auf 
welcher aber nur Grubenarbeiter fah- | 
ren. aus 

(3 Uhr Nachmittags:) Nach fpäterer | 
Angabe waren im Ganzen 300 Mann 
in der Grube; 100 verjelben maren | 
eine Meile vom Eingang, als fi die! 
drei Erplojionen ereianeten. Auf ne 
felben folgte Feuer, und die Ret— 
tungsmannsdaften fonnten daher nicht 
eingrinaen! 

Um 2:30 Uhr famen 4 Mann aus 
der Grube, fait übermwältiat durch | 


(Seliefert bon der „Miioziirten Preife” und bon „Snternational News Gerbice“.) 
Berlin, 30. November. Das Dentidhe Hauptquartier meldete heute 

Nachmittag vom weſtlichen Schauplatz: 

| „Die Kampftätigfeit beichränfte sic hente auf Artilleriegefechte, 

Bombenwerfen und Minenfrieg an verihiedenen Punkten.“ 

Baris, 30. November. „Nichts von Bedeutung zu beridten — das 
iit Alles, was das franzöfiiche Kriegsamt heute Nachmittag vom weltlichen 
Schauplaß meldet. 

Amiterdanı, Solland, 30. November. Tas Blatt „Telegraaf“ Takt fid) 
S[luis melden: 

Engliihe Kriegsicjifie bombardirten wieder deutihe Stellungen an 
der belaiichen Küfte, von Zeebrügge bis nad) Ditende, zwer Stunden lang. 


Joffre als Alliirten-Oberbefehlshaber? 
(Gelieferi von der „Affoziirten Preſſe.“) 

London, 30. Noveniber. Feldmarichall Sir Sohn French, Befehlshaber 
der britijchen Streitfräfte an der wejtlichen Front, war geitern in London 
und fonferirte mit dem Premier Asauith. 

Soweit dem Rublitum befannt ift, war Feldinarjchall Frend nicht 
mehr in London geiveien, jeit er der britifhen Sauptitadt im Nanuar einen 
| Gasbünfte; fie hatten feinen anderen | geheimen Befuc, abitattete. Er hatte zu Salais am 6. Juli mit dem briti- 
| der Arbeiter gefehen. \ichen und dem franzöfiichen Kriegsminiiter Fonferirt. 

Mindeitens 10 Tote! I ie gemeldet, iwar der britiſche Kriegsjefretär Carl Kitchener gejtern 
u en As A Baeeeieiet in Paris. Es verlautet, daß eine Bewegung im Gange ſei, den franzöſiſchen 
ee ee er A “ Oberbefehlshaber Gen. Korfre zum Oberfommandirenden ſämmtlicher Al⸗ 

2 de ame „.. lüirtenjtveitfräfte des Wejtens zu machen; aber vorerjt wird diefes Gerücht 

MWilmington, Del., 30. Nov. An ge er Arge Re 
einer Pulveranlage des Dupont’jagen | MM * BE RUN _ 2 0 08 000. De j 
| Synbitats babier ereignete fih eine... Yondon, 30. November. Der britiihe Kriegsminiiter Carl Kitchener 
> er ze en — — Jiſt heute hierher zurückgekehrt. Er berichtete dem Premier Asquith über ſeine 
| Erplofion, bei weler mindejtens 10’. . ch de ben Ofte $ über dei Anfentbalt in R J 
| Dann geldien wurden. —— na dem nahen Oſten und über —A Au entha in : om; = Mr 
Auch diefe Anlage ift mit Aufträgen vn —— Front und in Paris — und was er ausgerichtet oder nich aus⸗ 
für . die europaiſchen Mliieten über⸗ Serichtet hat. 
häuft. 


Italiener blitzen immer wieder ab! 
Wilſon und der Kongreß. 


Wien, 30. November. (Ueber Amſterdam und London.) Die öſter— 

( International Rews Service.“) reich ungariſche Heeresleitung meldete geſtern Abend von Schanplätzen des 

Waſhington, 30. Nov. Präſident italieniſchen Krieges: 

Wilſon und die Mitglieder ſeines Ka— „Die Schlacht am Iſonzo dauert an. Unſere Truppen hielten alle ihre 
binets hielten heute eine Sitzung ab, Stellungen, als der Aubruch der Nacht geſtern den Kämpfen ein Ende 
\um ein gejeßgeberiiches Programm, | bereitete. riidhe italienische Hegimenter wurden gegen den Görzer Brüden- 
| jomeit die verfchiedenen Departements 


in Betracht kommen, auszuarbeiten. | 
| Der Handelsjeiretär Redfield wünſcht 
ein Geſetz, durch mwelihes die Ueberflu= 
tung der Vereinigten Staaten mit bil=| 
‚Tigen europäifhen Waaren nah Schluß | 
| des Krieges „erhütet werden joll. Der 
IGeneralanwalt Gregory mird eine) I 
Vorlage einbringen, jchärfere Gefege | Nhurmiegiment Nr. 6 ganz bejonders ans. = 

Igegen ausländifche Agenten wegen | _,, „m nördlichen Sonzo-Abjchnitt wurden heftige Angriffe auf 
|Neutralitätsverlegung zu jhaffen. Der Höhenitellungen nördlich Tolminos abgeihlagen.” 


| Kriegsjelrstär Garrifon wird die Ars; — Zu u 

|meeborlage und der Marinejefretär! Reichstag und Hahrungsverteilung. 

| Daniels da3 FFlottenprogramın unter-! Berlin, 30. November. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, 

breiten. Die Jahresbotichaft des! Kona Nsland.) Der dentiche Neichstag it heute twieder zufammengetreten: 

| Bräfidenten ift fertig gefchrieben und | Man jieht eingehenden Afichlüiien des Neihsfanzlers v. Bethmann- 

\dem öffentlichen Druder übergeben | Hollwen über die Regelung der Nahrungsmittelverteilung und natirlid) 

| worber. über * —— Kriegslage und die internationalen Beziehungen 
ui; —* Deutſchlands, beſonders in Hinſicht auf die Ver. Staaten, entgegen. 
Japans AriegsBroiperitäti‘‘ Eine Heine Minderheit der Sozialiiten hatte ihre Abficht geänfert, die 

(Beliefert don der „ffositsten Breffe") | Megierung zu nötigen, ihre Haltung zur Friedensfrage Harzulegen — indef 
Zotjo, 30. Nov. (2:15 Uhr Nadın.) | erwartet man allgemein, daf in den nädhjiten paar Tagen nur wenig Aus- 

Unter ftürmifchen Auftritten wurde— | :: ar Be : nn 8 —* 

—s — Zä- ſicht vorhanden ſei, dieſe Frage wiederum zur Erörterung zu bringen. 


|tigteit der Effeftenbörfe eingeftellt und | Die großen britischen Derluite. 

Transaktionen rüdgängiq acmadıt, | i u: e . £ j 2 — 

|iegen. ſehr —— der! Sondon, 30. November. (10:51 Ahr Vormittags.) Die  britiiden 

| Preife, wie fie telegraphiich einberich- | Maunichaftsverlnite im November fommen, Iant nenejter amtlider Angabe, 

|tet wurben. auf 1232 Offiziere und 45,184 Ilnteroffiziere und Gemeine. Dies bringt 
Die Krieasantäufe feitens | die bisherigen britiſchen Geſammtverluſte (au Toten, Verwundeten und Ver— 

Br iX oma — mißten) ſeit Beginn des Krieges auf annähernd 600,000 Mann. 

—— . 378,0 sm Oftober waren übrinens die Verluite nod) bedentend höher, als im 

1e g | Im * — Ben F — ’ 

einen Anjdein großer geichäftlicer November: jie famen anf 3110 Tffiziere und 71, 187 Gemeine, 


PBrofperität herborzurufen, — wie in 2 . 
Don Tauchboot verfenft. 


‚einem gemwifjjen anderen Lande aud. 
London, 30. November. Der britiiche Dampfer „Dotterel” (1596 Ton- 


nen) wurde zum Sinfen nebradıt, uhne Zweifel durd) ein dentiches Taudı- 
boot. (Er wurde 1904 erbant.). 


Angriff dem anderen. 


unjere Stellungen einzudringen. Sie wurden aber wieder zurüdgeivorfen. 
Wlle weiteren Angriffe braden in unjerem Feuer zujammm. 


aurrordentlid, jtarfen Kraften erfolgloje Angriffe. Nahe San Martino 


unjere 


— — — 
Kind verunglüdt. 
Die 9jährige Mary Dobbag, Nr. 
2317 Aulton Str., hatte heute Nad- Das öitliche Kampffeld 
mittag an Fulton Str. und Stedzie 4 6 > * — a 2 
Uoe. einen Brief in den Poftkaften ge-| Berlin, 30. November. (lleder Lundon.) Vom öjtlihen Schanplak 
itect, und wollte über die Straße Iau-! meldet heute Nadjmittag das Dentjche Ganptquartier: £ 
fen, als fie von einem fenell um die) „Ss ijt Feine Aenderung in der Lage eingetreten. Gin deutihes Nero 
de biegenden Kraftwagen niederge- | plangeihwader griff die Gijenbahnanlagen bei Liadhowitiche, jüdöftlich von 
tannt wurde. Worübergehende brad- | Paranvvitdi, an.“ — 
ten ſie nach dem Sprechzimmer eines London, 30. November. Es iſt offentſichtlich, daß auf dem öſtlichen 
Arztes, wo ſie jedoch nach einigen Kriegsſchauplatz das ſtrenge Winterwetter wichtige Operationen vorerſt zum 
Mimuten verſiarb. Einhalt gebracht hat. Eine andere Urſache iſt aber wohl auch das Abwarten 
— ———— der weiteren Balkanereigniſſe. Die deutſchen Verbündeten auf dem öſt— 
Dad Better. lichen Schauplatz begnügen ſich einſtweilen damit, die Ruſſen feſtzuhalten. 
ER. St. Beteröburg, 30. November. Die Nujien behaupten amtlich, ſie 
| Chicago und Umgegend: Heute Abend umd| hätten den ganzen Stab einer deutichen Divifion nahe Pins gefangen 
| morgen aunebmende Bewöltung mit leichtem, „. 2 — £ — 2 . > 6, Os 
Schneefall Negen; beute Wbend wärmer, | GENOMMEN, bei einem der „glänzenditen Vorſtöße des ganzen Krieges.“ Eine 
die nnieoriglte Zemprrans made dem ee ruſſiſche Abteilung ſei durch die Linie des Feindes hindurchgeſchlüpft, direlt 
ſag mechleinder wind, EREREONE | nad) dem Hauptquartier der 82. deutſchen Diviſion gegangen, habe die 
netter, wabriheinlich leichter Nenen oder | Wade mit dem Bajonett niedergejtochen, das Quartier erobert und 2 Ge 


Allinois: Heute Abend 

diges 

a a a en | neräle, einen Kommandanten, 3 andere Offiziere und einen Arzt gefangen 
genommen. 


voer 


und weſtlichen Teil. 

Wistonfin: Seute Abend und morgen unbe: 
ftündiges wetter, wabrideinlihb Echnee; heute 
Abend wärmer im öftliben Teil; morgen “ad: 
mittag oder Ubend Tälter. 

Indiana: Heute Abend und morgen llar und 

| etwas wärmer, 
| Zonnenuntergeng, beute: 4:20, 
| Somnenauigang, morgen: 6:59, 


Eitles Hoffen der Allüirten. 


London, 30. November. Die „Ball Mall Gazette” bringt den Bejud 
des Deutichen Kaijers beim Katjerfönig von Defterreid-Ingarn „natürlich“ 
Mondaufgang: Biorgen früh 12:47. mit einem Wunfche Deutihlands, in Friedensunterhandlungen einzutreten, 

Zemperaturitand. in Verbindung, mindejtens joweit der Krieg zwifchen Deiterreid-Ungarn 


fopf angejeht. Troß der jchiweren Verlujte, die der yeind erlitt, folgte ein 


„Nabe Oslavia, anf den Pudgorahöhen, nelang es den Ktalienern, in 


„sm Mbjchnitt des Monte San Michele unternahm der Feind mit 


zeichneten jid) das \nfanterieregiment Nr. 39 jowie das Ggerländer Land- 


Nachitehend der Temperaturftand nad | und Italien in Betracht fommt. Das Blatt meint — wie jchon früher hier 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetter | verlantbart hatte — e3 werde von der deutjchen Regierung vermutlich ein 
mies don geitern Nacmitian 3 br an: | großer Drud dusgeibt werden, um die öfterreih-ungariihe Regierung zu 
m —— Iin 33weilgehenden Gebietszugeſtändniſſen an Italien zu veranlaſſen. Es ſei nur 
ae: — —53 ——— die Frage, ob Italien hierdurch „breitgeſchlagen“ werden könnte. 

Ude 2 Ibt orgene...24 | ‚Kopenhagen, 30. November. (Ueber London.) Der „Berliner "Xofal- 
9 Abends... 25 a Nhr Be ae anzeiger” jagt zu dem neuerlichen Friedensgerede; 

5 5 „Deutihland ift jtet® bereit, Friedensvorjchläge zu erörtern — aber 
2 br 3 —Ab⸗ Alliirten ziehen es vor, ihre 


1 
1 
1 u 

2 am Unterhandlungen mit Deutichland au deuten. 


\ 
1 
2 


Anjtrengungen zu verdoppeln, takt an 


chlägt Rußland die Donamure zu! 
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Berlangt mehr Polizei. 


Polizeihef befürwortet Anitellung 
bon weiteren 1292 Mann. 


— — — 


Seine Begründung, 


Ei * 
—⸗i FA: > 
Ta * Pr 


RER EN fi 
* En 


we 24a. — 2 —— —* Mate !* miurmelte 
Abfuhrnitte ber dinnlander Die Sache hãte 
fönnen. Sie 


g 
ne ee u” nicht veffer 
Wunde te; ich will 
0 Seilte dies Baby. Bann nm nu 
gi an fölimmer Verftopfung, bis } — 


Das junge Mädchen hatte die ganze 
\ Willenskraft zufammengenommen. Sie 
bie Mutter einfaches Mittel probirte. 
2; aller Boriih- und Aufmerffam- 


war um einen Schatten blaffer als fie 
fonft zu fein pflegte, nun fie bom 
Sin man * — —— — Fenſter zurüctrat. Und ſie beleiligte 
ee ‚aut Beritopfung, ein Yultand, ; äch, — 
trägt an bielen Leiden im, — — Kosmopolitiiche Vevölferung der Stadt 
E = bejeitigt. wenn man ihn nicht 10 } Die Belucher nernbfchiebeten fich madıt Berbinderung von Berbrechen 
= n —18 I ſawieria. — Manor ernennt drei neue 
U Fran E. W. Wilfon, von Shelbypille, Etenäs von Ada mit einer gewiſſen 
Xenmn., hatte mit ıbrem kleinen Jungen zarten Zurüdhaltung, die fie bem Güniratstanbibeten. 
arm ihre Not, b13 fie von Dr. Tald» Marne gar nicht zugetraut hätte, 
Er Sgrup Bepfin Förte. Sie {chreibt: Mie ift’3?* fragte der Bantier, ald 
) fanır ficher jagen, dat Dr.Caldivell’s " 
Bepfin die beite Medizin ihrer Art er nur nod) mit Frau und Zochter zu⸗ Mann iſt nach der Anſicht Polizeichef 
Bei, Er —— md und doch jammen war. „Bleiben wir nod) ein | Healens unbedingt nötig, wenn Leben 
‘ eine oodrow liit an ii i | s XRX 
et. Beritopfung und. wir tonnten | las ch zu einem meiten | und Eigentum der Bürgerfaft in an⸗ 
finden, das ihm Erleichterung ber- udern berjammen. 4 gemeſſener Weiſe geſchüht werden fl: 
Vich entſchuldige. lieber Papa, den. Der Polizeigewultige fpradh ie 
bat Udo. „sch babe Kopfihmerzen, | Ynficht in einer langeren Eingabe an 
und Du weißt, die vergehen bei mir, | pen Stadtrat aus, die eine ganze Rı.be 


Woodrow Wilfon. wenn ich mich eine Zeit abſolut ruhig anderetr Empfehlungen enthält. (8 

hen, fanft und do zuverläffina in der|zu 50 Cents die Flache zu haben. Eine verhalte. Wartet nicht mit dem Effen | par die Antwort auf einen Antrag, 
Wirkung und von angenehmen Gejchmad. | Brobeflaiche fann man von Dr. Ealdiwell auf mich — ich werde mich früh nie> | den Ald. W. OD. Nance vor Wochen i 

Er wird von Dr. Caldivell jeit über einem | fojtenfrei befommen, wenn man an Dr. |perfegen.“ | W. O. e bor Wochen im 

Sierleljahrhundert verſchrieben und iſt W. B. Ealdivell, 442 Waſhington Sir., 8 fiehſt blei 3, mein Mädel!“ Stabtraf geftellt hatte. Die Eingabe 

iegt " © m = ur * ne wurde an ben ftabträtlichen Ausfhuß 

fagte Welligen beforgt.. „Du wirf fü Polizei, Feuerwehr, Schulen und 


— — — nen en nn — — — — — — — — — 7 7 
| mir bod) nicht frank werben?“ Zioildienftweien vermwiefen 
‚ . Zufall hat mir einen Beamten zuge | „OD nein,“ fagte das Mädchen mit“ EEE 
der Fund im Roſental. 58 wie ich ihn ſelten gefunden habe, Die Empfehlungen des Polizeichefs 
ein ganzer Kerl!“ 


wehem Lächeln. „Was mir fehlt, | ind wie folgt: 
— | „er ift es?“ E 
. Moman, bearbeitet von Walther Erome | „D, das ift ein ganzer Roman. Ein 


Mi 


‘edesmal, wenn Yhr einen Nidel, ein 
Zehncentitüd, einen Vierteldollar oder ir- 
gend ein anderes Geldtüd in diefe Metall- 
bank werft, jeht Ihr fofort, wie viel im 
Ganzen darin ilt. 


Eure Erjvarniije jtehen Euch jederzeit vor 
Augen — Nidels für fich, Zehncentjtüce 
ebenfo und fo weiter. Kein Raten, wie viel 
eripart ift. Ihr feid immer jicher, 


Sie hat den pafjenden Namen „Spart und 
Seht” Bank erhalten. Aber während Yhr 
jehen könnt, wie viel hr geipart habt, fünnt 
Ahr e8 doch nicht verausgaben, denn die 
Central Truft beiitt den Schlüſſel. 


Wenn Jhr genug zum Deponiren habt, 


bringt die Metallbank her, wir öffnen jie und 
tragen den Betrag in Euer Sparfafjenbud, 
geben Euch die Bank zurück zum mehr 
„Spart und Seht" Sparen, 


=——— 


Dermebrung der Polizei um 1292 


Leicht —Tiher— gewiß ermutigend. Habt 
eine diejer Banfen in Eurer Nähe. Cignet 
fich vorzüglich das Sparen bei Kindern und 
Erwachienen zu fördern. Alles, was Xhr tun 
braucht, um eine diejer Banken zu erhalten, 
iht ein Sparfonto mit einem Dollar bei uns 
zu eröffnen. 


, bis wir Ihren Sprup Bepfin ver- 

uchten, der ihm forsr:ige Hilfe brachte.” 

> Dr. Caldivell’3 Ehrup Bepiin ijt eine 
Zuſammenſetzung aus einfadhen abfüh- 
zenden Siräutern ohne Beilab von Opiar 


in jeder gut ausgejtatteten Mpothete | Monticello, AU., jhreibt. Die „Spart und Seht“ Gewohnheit iſt 
empfehlenswert. Es iſt eine gute Gewohn— 

heit und Euer Vergnügen daran wächſt mit 

der Gewohnheit. 

Am Montag den ganzen Tag offen bis 83 Uhr Abends, 


nur Einſamleit.“ 


Sie bot ihrer Stiefmutter die Hand, | Termehrung ber Polizei um 1292 


Mann. 


— ehemaliger Offizier, der den Weg ſo 
(283. Fortſetzung.) mer * — Me Er — 
Baron von Efenäs erhob jich hei | 20% groBe bafler und IE Im ber harten 
ihrem Eintreten, eilte ihr entgegen und —— Wer der Heim 
füßte ihr mit tiefer Verneigung pie | DEE OHR DEREN * 
Hand. Ada dankte ihm ſtumm. Sie fahrt ſcheiterte ſein Schiff, und Weib 
Fries heute die neue Sitte, zu „five und Kind — ihm. 
baden Tee im Salon jelbft zuzus| „bie gräßlich! vief Frau Ellgard. 
bereiten ümb fehritt zu dem Zifce hin |. a — ſagte Ada voll tief⸗ 
nn n,. fen Mitgefühls. Bar 
Er m. en den Vorbe „Für unſere neuen amerikaniſchen 
—9 — —J Sache gnädiges Verbindungen iſt dieſer Mr. Hauſen 
Fräulein.“ fagte der Buron, als fie geradezu unbezahlbar. Cr hat felbit 
ihm dann eine Schale darbot. —X drüben in dem Fache gearbeitet, kennt 


hatte er ihr vorgezogen! 


küßte ihren Vater und ſchritt in ihr 
jtilles Gemadh, in dem ee ſchon leit „An deffung weiteren 
u dämmern begann. Sie job den | Traftfahrrädern ſchnellen 
iegel vor und nun löſte ſich das, was — = 

|fie gewaltfam zurücgebrängt hatte, in zn eines modernen Signal⸗ 
einem jöhen trodenen Aufſchiuczen. und Telephonſhyſtems. —* 
Die Hände auf das zudende Herg ge⸗ Verhandlung von Klagen, die jetzt 
preiit, warf fie fich auf die zierliche , IM Schleifenviertel ‚erledigt werben, in 
Caufeufe, und ohne daß ihre Augen ben Zweiggerichtshöfen. 

Tränen fanden, durchrüttelte es ſie Deu einer Yauptivadk. 

wie ein innerer Krampf. Uenderung des Parolegejeges, jo 
Deswegen alfo war er nicht gefom- | bap ed nur auf nicht do.beitrafte Ber: 

‚men! Die fhöne, berüdende Ruffin Tonen Anwendung findet. | 

Kein wilder. Weitreichendere Ausnugung der We: 

in der Seele Tehe gegen Gemohndeitänerbreiher. 


bon 125 
und 25 


Haß aeaen diefe flammte 


babe zu lange in Rußland gelebt, um Xeren von. Lefiept, das Panamapro- des jungen Mädchens auf, fein herber | _.Abihaffung der Strufen von unbe: 


inid) nicht einen Teefenner nennen zu.lett und den ganzen Marlt, Er ift 


‚Vorwurf gegen ihm erfüllte ihre Seele, |ltimmter Dauer, 
| Een ne W Uenderung des VBagabundagegefehes, 


Spar-Departntent 


Central Trust Company 
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Zwei Straßen-Eingange zu ebener Erde: 
125 Weit Monroe Straße 


————— — —— — — — — — — — — — — — 


von einer Arbeitstraft, die ich ſelbſt Nur eins dachte, fühlte, wußte ſie in 
bewundern muß, da meine eigene nicht diefem Augendlice, was ihr felbſi bis⸗ ſo daß die Angetlagte gezwungen iſt 
gering iſt. ch habe ihn Nachmittags ;Her-nicht ins Veroußtfein getreten war: |Nahaumeijen, daß er ein rehimäßiges 
Und Ada verfteht ihn wirklich; gut; in meinem Gtabttontor und Morgens | daß fie Kurt Helliwing liebe — I nen * — 
uzubereiten “fügte bier Frau Ellgard Draußen in ber Fabrit, der Mann ; mit der ganzen, echten, reinen und un: |, hu ere Aburteilung der verhaf- Auf Antrag Ad. Nanced wurde 
at bie |teten Perfonen. der Geſundheitsausſchuß angewieſen, 


| Intereffant und wenig [hmeihelhaft eine Unterfuchung der Verunreinigung Kauft Ener Fleiih Retail 


dürfen, aber nirgend& munbei er mir 
borirefflicher, als in Shrem gaftlichen 


111 Süd La Salle Straße 


5.00 


Herrn No: Badyley u. Frl. 
Ida Wente 


12.00 


| 
manmm bei der Hochzeit bon | 
| 


Wilſon als Friedensapoſtel. 57000 das Jahr bis zum 30. April 
> ! 2 0— .n + s & . 
Borrke Cokran malt die Zukunft infolne | BA Werpaiileh; —— 


— ee sascha ae» jmurbe ein $175,000 fojtender fünf: 


ER ae $42,320.19 | 


figen ein. „Sie ift in Allem wag ‚fan meine rechte Hand werden, wenn dergänglichen Liebe des Meibes, 
‚Zrauen Sie Mamas Lob nicht verſpricht. Mur verfalofien ift er, bineingefentt. ‚für bie fremdgeborene Vevölterung der | pez GSeewaflers vorzunehmen, | A * * zu Wholeſale— Preiſen. 
große Dinge von Ihnen RR Ta ‚lation, wie er fein Frübftüd nannte, |fchen Bevöllerung fehrwieriger als in Native Beef Por Roaft, R se, 10%e | Fancy Lamnleulc, Pfım 1314e 
Hlentchmä s 2 Schweinsſchwänze 
I Odfenihm Schweins 
geſellſchaft find der Abenvpoſt“ . fund ratiwurit, Wider 
mit zu, eimas arbe zu berpinfeln, Damen mit Tee zu verforgen, Ada be | Gerberftraße. Wür Yrübftüd und tät im Verhältnig zur Gefammtzahl 
a ar ar en . * Paſtor Alfred E. Meher: 
was ihre Kunft anlangt, ein Buch mit ber Soren, den feiten, männlichen | Teit einiger Zeit etwas bebrüdt jcbien, Inicht davor zurüdichredt, ein Werbre: | iv. North Ave. m. Haliteb Str. 63. Strasse zwiis. Harriſon un Congreß. 
feſtzunehmen. Meiner Anſicht nach iſt 
ilt e3 da ein Unrecht, wenn ich Ahnen |ter. feflelte das junge Mädchen ihre 
Yäh abbernien, 
PVojtbe- |Itören, und die Ber. Staaten, die er= | 
| und Ada trat an eins der! Die blauen Augen des alten Reiters | greift, ziehen hir augenfcheinlich gar; Dat Straße, wäre im Juli beinahe ;mit glängender Entmidelung, werden ‚315 Fuß füblih bon der Morgan 


fie angreift, fo ungemein gejchidt.“ et bält, was feine Anfangszeit jo reich mit dem Herzen ftirbt, in das ſie ſich 
: ; “ (fein Wort außer dem Nötigften, das | -— | Stadt Chicago ift, was der Polizeichef | 
Ad⸗ ER SU | | 

eg r ver. 1er zu jprechen bat. Ach, ich bin mirt- | XXI i \in feiner Eingabe an den Etabtrat zur s | Et ME ‚ Rleiichpreife find herunternenangen. Wir nlauben an 
eb mich" e” lich frob, daß mir der Zufall einen fol- Vergangenheit und Ge - Begründung feiner Empfehlungen zu Das Siebeswerf — die Herabſebung der Breiſe, um auch bie weniger Bemit- 
zieht mich! | : 6 ui r Er erklärt, die Betümpf | —J telten zufriedenzuſtellen. Ihr köunt 400 jede Woche an 

Ihre Beſcheidenheit iſt zu groß, den Mann in den Weg geworfen hat! genmwart. tagen hat. Er erklärt, = etamprung | Eurer Fleifchrehnung iparen, wenn Ahr in unjeren 
mein gnädiges Fräulein wehrte der ſchloß mit einen Seufzer des Be— Der alte Rittmeifter Freiherr von und Unterdrückung des Verbrechens iſt Läden kanft. — Wir teilen die Profite mit Euch. 
Baron tefpeftvoll ab Ich habe ſchon hagens der Bantier ſeine kurze Mit- Ruhhauſen hatte ſoeben ſeine Kol- in Chicago wegen ſeiner losmopoliti- Jeder Peufſche hat die heilige eine ‚Bert, Soins, ar 115e Nr. 1 Heine Port Säultern, Pd... 1040 

# — | Native Rump Yoalt, Mund. ...........Di4e | Borderbiertel Lammlieiid, Md........ 10ie 
Sie find Künftlerin!” &r hätte auch feine Zeit zu Weiteren zu ſich genommen und die befceiden anderen Gtüdten. „Unfere Stadt", WM Ad Daram zu beieiligem, | za: Sc zum, 7— 

Nun trat die leife Nöte wirklichen | gehabt, denn neuer Befuch erfchien, genug war: ein Spiggläschen Port: |erflärt der Polizeigewaltige, „ift ber, — tb oder Kofır Kumb Ehops, Bd... Like | Murge „Reuie Sammelficiie, Ylund. „Luise 
Unmuts auf Adaz Wangen dem wenige Minuten fpäter ein mei- wein und ein paar Schnitten weißen Schmelztiegel der Welt. ebes zivili-| Wir den Fonds der deutſchen Samın Siem... 66 
" DO onen, $ err Baron “ a te fie terer folgte, Damen aus dem intime: |Brsted. Das Mittagefien holte Heinz firte Tolt ift hier mehr oder weniger | ind öſtetreichiſch- ungariſchen Hilfs- J Kor) ober Kalbedien.. ‚iso | Yoei va zehiweinsnieren SE0 — — 
falt und Froftia ® XS bringe - paar ten Gefelichafistreife Frau Ellgardg. ;tih Kuhlemann für feinen Herrn und ftark vertreten. Obwohl nur ein fehr ' ) Neber, fun 8 Zube, Bu FA — 
Stunden freien Zeit da⸗ Es war gut, daß die Pflicht, die für ſich aus Hotel Palmbaum in der geringer Prozentſatz einer Nationali⸗ —* a ——— —* Rc, 1 Heine Yal. Scinten A2i4e | Nr. 1 janch reg. Shinten AStze | Nr. 1 f'ch Eped ITige 

en die geſtern en e nadı Wir geben Euch Univerfal Moving Picture Titet3 in unjeren brei Läden, 

Bas Äh ar, Sur Alec ft mir le und Die Aufmerffeiteit der Mbendöret frgen feine alt, fii- ar ihrer Benter esegerfg ne Menden Summen suacgangen: | UNION STOLK YARDS PKG. and PRUV. CO. 

EIER 3 ya eſucher von ihr ablenkte. Jedesmal, gen Hände. anlagt iſt, läßt ſich doch n eugnen,|25. Sendung der Evang. Frie⸗ — 

—— ie —* —53 Baron,“ wenn bie Tür zum Salon geöffnet| Dem alten Freiherrn war es nicht daß ein gewiſſer Prozentſatßz der ein⸗ —— duch Raitor 2. Drei Läden und gute Bedienung. 
Yaßte Frau Eligar. ‘ „Aber fie ifı, | Pitrde, glaubte Ada das feine Klirren entgangen, daß fein treuer Heinrich zeinen bie: vertretengn Nationalitäten | Hurd 1580 Clysourn Avene. 1750 West 510 Süd Halsted Strasse, 
gu, u ‚ Geiammelt von N. Stein- 

— Nu Schritt zu vernehmen, bdesjenigen, und er hatte ibn fchon in feiner kurs chen zu begehen. Wir fehen uns baber| — —— — end — ao ——— 
ee otıe Verehrung nicht | nach dem fie hente ftärtere Sehnfucht zen, foldatiihen Art danadı gefragt:/dem Problem gegenüber, die Verbre-' Speslatpreife für Zeisone nun Netanrants-- Motor Thieterung fi meit ı ori WieDepon 
wagen ſie einzeln und behutſam auf. empfand als ſonſt. Längſt war er „Haft Deinem Rittmeifter "was zu chen der Vertreter vieler Volterſchaften, E 
aulöfen?“ fragte der Baron ehrer- |Tonft um dieſe Zeit ſchon da — viel- melden, Heinrih, und tranft Die Klaffen und Grade zu verhindern und) ZB, 37.00 
bietig Man bat mich ie biefem | leicht hielt fein Dienft ihn heute län- nicht! Seh's Dir an. Heraus da- Verbrecher der verſchiedenſten Arten Früher quittirt .... ...... $43,288.19 
Haufe fo "Freundlich aufgenommen —— | 9er gefeflelt, an biefem treibenden Yin mit!” BEN i 

5 Aber Heinrich hatte nur prompt ges | die Verhinderung von Verbrechen viel 
er abe BETT , * 
age, d ich hr Finitlerifcheg | Hoffnung. Ze antwortet: 5 . wichtiger ala die Entdedung von Ber: en _ IRödiaer Bau dort aufaefübkt, 
Fu Fe Siereffrt er Anal In der nächiten Vierteljtunbe bat | „Yu Befehl, Herr Rittmeifter! Aber | brechen und Feftnahme von Verbre- „Denn dem Kriege nicht fofort Ein- || Zu 837,500 ift 1gef — 834,000 
Das Lebtere ift Diel zu unbeben- fi der Kreis noch um ein paar Bes zu — melden hat ber Heinrid) Kuhle= | hern. Heute, wenn daß Land Rüftuns Der feit mehreren Jahren an der halt geichieht, wird die Welt jich det? | gefafiete J— Mohngebäube 
tend, um bier yum Gefpräcsthema zu jucher und Befucherinnen verftärkt, | mann nichts?” gen befürmoriet, jo daß mir bereit ‚Rüdenmarföbarre leidende Be | NN lauf der Dftfeite der Blue Y3land Ave., 
werden.“ entgegnete Ada, und der Jetzt war das Gefpräh allgemein ae- | „Heinrich!“ find, wenn ein äußerer Feind uns an=jamte Frank M. Veefing, Nr. 46 Oſt ften an Reichtum, an Hilfsquellen und | 
Ton, in dem fie dies fi te, überzeugte | Dorben, „ SUR“ ; : . . | ea ur ‚Straße, Grund 72 bei 88 Zub, von 
en es | Dar 3 zätlich | hohen Tenjter und fah mit teilnahms- offiziers blitzten ihn an — wie einft | nicht die Tatſache in Betracht, daß wit von einem Kraftwagen überfahren am Schlimmſten in Mitleidenſchaft | — rn an Abe —— 
fei vies — fallen au Taj. |Tofen Vlicden auf die Straße hinab, dor der front feiner Schwadron, Und innerhalb unferer Mauern vor unſe⸗ worden. Seither hatte ſeine Gattin ‚gezogen werden alſo ſprach geſtern —8 — 
* Das (Sintroten Mellinens an hen) „SO finnend, mein gnäbiges Fräu- vor dieſein Vlid ſchlug der ehemalige ren Augen viele Feinde haben, die ge- ihn käglich nach ſeiner Arbeitsſtätte im Abend in einer das Coliſeum bis auf)  ınn Hen Krontf 
ſen. Das Eintreten Welligens in den * o . 2.0 ae HH . * jen den letzten Sitz füllenden Verſ Zu 535100 den Frontfuß hat Murray 
Salon verhinderte zum Glüd daß in?“ |Reiter die Augen nieder. \fährlich find für unferen Wohlftand | Bunbesgebäude begleitet und ihm | dem ie * A lenden erſamm⸗ Molbah von Ella .d Diary Apgar 
eine peinlihe Paufe er u Baron von Ekenäs war zu ißr ger|_ „BDeinrich!“ fagte Freiherr von Rubs | und unfere Sicherheit.” | Abends wieder abgeholt. As fie ge- [ung ber Kolumbustitter W. Bourte : 


| no 2 | | +. !Godran von $ Nork. „Wir müf:|die Bauftele an der Südmeltede der 
;DI" if Ben Gügerb Metigen rl. um ie Bf Mugeniie mar half, uk run milde RS In De) me antreten. | en and Bennet Menu, 100 
auffpringend, „Du bift es?! Konnteft | 19m jajt bantbar dafür, denn ſie . i Mayor Thompfon unterbreitete dem | +; J daß t, „daR wir in der Abrüftuna pie |bei 134 Fuß, eriwor sei. 
Ipringend, , j s : „Halt d | y np ünf Minute ‚er fort, „daß wir in der Ubrüftung bie | Fuß, 
Du Dich einmal früher von — 8 a — —— nd 2 I Stadtrat brei Ernennungen aa ed Die far. Führung übernehmen wollen, andern: | Yolg.nde größere Zinshäufer Jind 
Gefhäften trennen, die Di uns raft | 3 ® He! Heinrich fühlte, daß er fidh verraten  Shulrat, beren Erledigung auf feinen | Veprüfte Frau brach ofmmächtig zu: | falls, gehen fie nicht darauf ein, |verfauft worden: 5438 und 40 Prairie 


ganz rauben? Wie lieb von Dir!“ als daß Kurt Helliving num nod; hätte Aber ba, was ihn wirklich pe; | Antrag bis zur nädjten Sitzung ver⸗ faınmen. die größte Milttärmaht der Welt | Üvenue, Grund 52 bei 176 Fuß, mit 


—— it] 4 
Bankier Welligen Füßte feiner at: | fommen tönnen. Was nr mochte ihn | habe. 2. Rz \fchoben wurde. Die neuernannten ihaffen werden. Präfident Wilfon |$12,000 belafiet, zu $22,000 von Ame- 
* * J x PS | e t n t be ei x | - . ——..—— i . " J 1 n olo,uUU e afie ' zu Paso, bon Zime 
Fin bie fchöne, forgfam gepflegte Hand, feitgehalten haben, Beute gerade |!wegit, kam nicht über feine Lippen fann den Srieben vermitteln, weil fia Ramer an Ihomas PB. Barry; an 


; — ya ic. /Schultommifläre jind Ebwarb 2. 
Be gti zu u Det —— u — u Amerifa fo viel im Spiel hat. Der ver Südreftede der Ellis Unenue ı.nd 


Selbtwenn 
Ihr einen 


— * u. Aa £ ; ns. ftinme 7 Mfürli Pirend, Charles R. Young und Cha?. 
„Aufrichtig erfreut, Cie zu fehen, mit ferden eigenen Gebanten Kinge: tinme an, und umvilfürlish ftredie |&rund 22 bei 65 Fuß, mit $25,000 
daß fie anfängt, ganz Leipzig den en!“ J Lynchs wurde ein Antrag, bie neuen ſein welche motgen im Kaiſerhof ſtatt- ihr Leben in dieſem entſetzlichen Kriege 
'$19,000 bewertete Sechsfamilienhaus 
befinde,“ gab der Baron von Etenäs zurüdziehen — in dem Seiligtum Zu Befehl, Herr Rittmeifter! Gg! Nieren prüfen zu laffen, am biefen| Außerdem find mufitalifche Darbie: |den Dollars ift der Berluft an Eigen- 
|“ ir |äront, mit $14,000 belaftet, zu $27, 
zogen!“ Iderin fie fühlte, baß ihr biefe Stunde 10 fo bente, daß ber Herr Rittmeifter |ber Battion Dayor Thompjons gegen un Sibenbeifen im Iombarbifgien 
über, die an den Teetilch getreten mar, |irgend ein Gefpräd) fie zeritreute. ı Enieltind —“ 'ift ein Jrländer mit ganz ausgefpro: I i us; — rag nenn Fang Meg $17,500 von Maria Conrad an %-. nt 
Au! Bein, Bein, 
unjhönes Kind. „X danke Dir,“ erringen. | h : nf Es We due hume| 
fagte er doppelt herzlich, als fie ihm „OD, jehen Sie dort —“ anterörag CAMP olin m Hehi gemacht 5 ch 
3 Stabirat unterbreitete, ift Pigaott | der Pinififati \ | 
Neibt e8 ein — jestits-maifser wstuntt, 65 Jahre Weibt bie Gämergen Direkt weg mit |0° Srriliation (äminben, 
er war mit wirklich guter Laune heim | Nichte, die fih von biefem jungen hungen zum Auslande zu regeln, und |250 ber 100 Fuß, geliehen. 
— Young ift 45 Jahre alt, in Miſ⸗ 
i ja i fei | . un Nicht ein Fall aus fünfzig bedarf im |tritt, follte von allen Amerifanern | % : I 
—3 9 de *tile l ’ Ä 
er fi an feine Gattin. „Wenn ih) Ada hatte jäh bei feinen Worten | dertiiger | | Trintt h eifen Tee 
s ftaußdung, fteifcs Genid, |: u: : di 
quifition, die ich gemacht habe. Der unten Hellming an Luciles Seite im ing Eo., ift in Dublin geboren und in 
— me 
Dels. Srolibeulen, ober Wittwen unterliegen. fich fofort Linderung ein. „St. Jatob8 | über der Welt wacht.“ Wundesrichter | burg Vreaft Tea“, oder wie wir Deut: 
Kopfni iled Hanbgruß, aber fie 
Sals pfniden Luciles Handgruß, aber fi 
| . | m—o. 
rtig. br fpürt, wie der Lynchs gegebne einen | Rafft Euch auf! Ört auf zu Ha= tochenden Maffers darauf, Fiebt ihn 
— om | zurüdgetteten unb hatte jich dem plau= ton, ebfolut guberläftig, | BUrÜdgenommen. | 
inute feid Ahr frei von then: | Perkins Buh’ Erben, rau Gerz | zu heilen, denn die Poren werden ba- 
gewünschten tiefer Cinbrud, ben ber | Adreife beute ein um ein freich Probepaktet. 
Wirte Ihe Bellen. 2% Beranlaffung der Yllinois Womens | aleich gut gan Seiatica, Neuralgie, das Grundftüd am der Südmeltede fältung fofort. 
a 


: o : 9 it Sei ..Piagot, Charles R. Young und Cha. . 
Baron die Hand. „In der Tat, Herr Baron, ich hatte da der Alte mit feiner Kommando Dr. Martin Schüte, Profefior an —— An das Leben amerifanifcher 136. Straße, fechzehn Wohnungen, 
- En — Kommiſſäre John J. Sonſteby, Dr. der Univerſität Chicago, wird der Red⸗ Bürger ſind von den ſich bekämpfen— 
lieber Baron! Wo ſtedt denn IIre geben. Ich == Ihnen, —* mich —2* ne Die ai .. S. R. ——— = R. J. Roulfton |ner bei — — ** des den Völkern geopfert worben. Ibelaftet, zu $33,000 : n U. 2. Myers 
veizende Nichte? Willen Sie auch, 15T meine Pflichten aufmerkfam iu feit an den Körper. Wenn er treten. Auf Antrag Ald. Thomas J. Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins „Fünf Millionen Menichen haben an Blanche E. Buhlig im Zaujch für 
Zu | Rei 4— irde, das mit 811,000 belaſtet d auf 
Kopf zu verbrehen?“ |. „D, da& wollte ich nicht!“ fagte ber Hann Kalt mibts mehr dann mußte er Schulratsfanbiaten durch den ftadt- | finden wird, Der Gegenitand des Vor- |derloren, fünfzehn Millionen find re — 
„Zucile weiß nicht, daß ich mich hier Baron ernit. „ch werde mich fofort heraus mit ber Spradk. ’ 'rätlihen Schulausfhuß auf Herz und |trages ift: „Sprache und Bolkstum“, |terfrüppelt worden, zwanzig Milliar- 4024—26 Indiana Ave, Grund 40 
a i rn bei 150 Fuß; 346 Oft 24. Str, 
jurüd. „Sie mird mir Vorwürfe; shrer Gedanten müffen Sie allein ” daf i * Ausſchuß verſchoben. Piggott iſt ein kungen vorgeſehen. Um 626 Uhr wer— tum und Kriegsausgaben. Dauer — —“ Sur 
machen, denn auch fie fühlt fi fo fehr| fein!“ ’ ‚it — Be = an Mann, der in der 7. Ward am Kampf |den fi bie Mitglieder und Gäfte zu |Der Krieg nod) zwei Jahre, ſo wer⸗ wer ’ 
zu Nhrem Fräulein Tochter hinge-| „Bitte, mein!“ erwiberte Ada jchnell, | ad) Goti, Herr E Em > — zen Menfhen |; 500 von Hermann %. Enfinger an 
( .\ Garten des Kaiferhofes vereinigen. |1mb das Kapital der Welt vernichtet in. (Frnit 9 en. 27 
erg: * — Sofich Sein mii immer fo allein find und eine Halte | Alb. Merriam und Ad. Rimball Teb- ni een | Dt, Ernit U. Wetherfion, 273436 
Belligen ſah zu ſeiner Tochter hin⸗ unerträglich ſein würde, wenn nicht — ⸗ —* J ift fein |bajten Anteil genommen hat. Pfrench — re — werden, nicht genug Rohſtoffe borhanz | Scminary Ave., ſechs Wohnungen, zu 
um ihrem Vater eine Schale einzu] Der Finnländer verflocht fie ge —— Iandfreundlicher Gefinnung, |beitern in den amerifanifchen Groß- Bee —— er 
gießen. Ein Schatten alitt über fein |wandt in ein ſolches und er hatte bie, —— Telgt) Ider (während 8* En aus > : . |täbten zu beſchäftigen nicht genug ee —* 
Geſicht. Dieſe ſchöne Lucile und ſein Freude ihte volle Aufmerkſamkeit zu Abneigung gegen die Deuiſchen kein | Beibt rheumatifche — Re %ofeph E. Zilt Hat von bee Nein 
hi ge i terfrieg fich auf die Ver. Staaten aus England Mutual Life Inſutance Lo. 
5 . . E Beichreibung, die der Mayor dem | mer ende Glieder | . » 9 ( PR ’ 
ben Tee reichte, und feine Hand ſtrich er ſich plötzlich und midte gegen ben “ : 4 | 16 ee Ze ey Di Bat Soffunn (Finf Zee train zen ee 
eg über die ihre. Aber jchnet|Plag Kin, über den ein eleganter MWa- Der Präfident und nur der Präfi- Land und Lagerhaus am der Nord- 
erhellte ic feine Micne twieder, denn|gen in großer Schleife fuhr. „Meine an alt „es en früherer S—— — Heiner Flajde von dem alten dent hat die Aufgabe, unfere Bezie⸗ weſtede der Kingsbury und Erie Str., 
— © indet. ä if ij ila ia ge= gabe, 
gelommen. Leutnant tutfhieren läßt. Sie it Und * BR —— mr — ee . „Et, Jakobs Del*, nn — 
„Ih Habe Deine Frage vorhin un⸗ und bleibt ein Wildfang fügte er mit freie Probepadet beweiſt es. Aheumatismus if „nur Mein” — > 2 * ah —— — — — 
beantwortet gelaſſen, Ellgard,“ wandie ernſtem Kopfſchütteln hinzu. Campho a ift ein wirflider * fouri geboren, in Nlinois erzogen und " . ‚einem anderen Volfe gegenüber ver: | nes epp pr PFEFEEE 
| br folltet e& mal ſputen, wie es ? 2 8 1 , . ! 
mir jeht einas mehr Geieit gönnen daS nlih dem Benfer, zugemanb. fa, una jan del car rien, Be |Präfbent der MufcalCenber Dusif: Drogen! Web Urbernde, burabein: Take, Da Wobenıs Mn an Kar $ e 
n, bante ich’ö einer alüdlichen At=| Sie erblaßte biß in die Lippen, als fie ae Susi, Yomenem | 19 ©0- A —— * Jatobs Del“ direkt 2 Spitze unſerer Regierung fteht, in ſo gegen böje Grfältung x 
Dogcart porüberfahren fah, und ein des Gelenf, treusfcmer,, | England erzogen. Cr Iedt jei ‚Eure mwunden, fteifen, jehmerzenden ernten Zeiten, twie den gegenwärtigen, M ee 
Pen —* Beben durquef ihre Geitalt, rpeumatiiben Eh mers,/in den DVereinigten Staaten. Gelente und Musteln, und es fteüt |ift ein Zeichen, daß Gottes Gnade noh!| Holt ein eines Padet von „Ham- 
® . — ala, KGroſtbeulen ober 1 , 15° : 
Nechaniſch erwiderte fie burh eim euralgie mus iin mit —— tee ut ar M eine — ie —— war Vorſitzer in der Ver⸗ ſchen ſagen „Hamburger Bruſttee“ von 
un She erde! Iofors Den ‚Einzerbungen, Die nie enttauſcht und ſammlung. irgend einer Apotheke. Nehmt einen Tee⸗ 
ſtartie noch auf die Promenade hin⸗ Unteriied verfpüsen. Die | Stabtrat3? auf Antrag Ald. Z. Y.|pie Haut nicht u verbrennen bermaa. J— mis ei 
ee iin ve (über, als der Wagen längft vorüber — —— Ede jebne Erlaubniß, Due u 0 8 —— — läffel voll von dein Tee, gießt eine Taſſe 
Wenemn Hals war. ho |„ZTagbay“ für Witten zu beranftals | gen! XHolt eine Heine Droseififke bon | 2 — Taffe zu irgend einer 
— Baron von Elenäs war von Adon VV— n it eine| ten, wurbe mit 39 gegen 29 Stimmen | dem alten, ehrlichen „St. Jakobs Del" | Geihäftsetarundftüd, an Haliteb und Zeit. &3 ift die wirffamfte Weife, eine 
i Der Manor hatte | pon irgenb einer Apotbele, und in! Abams Str., zu $148,000 verkauft, | Erkältung zu vertreiben und Grippe 
bernben Kreife iwieber zugemendet. Er | zer zur erhattet Euch feine Mrbeit tun eine Weihe Protefte von Mohltätig- | einer 
Ina |__ ſwohigan innerlich. ebes Wort von | Ahr feio zu einem freien Probenader & a m ‚|feitögefellihaften gegen tie Verfügung | matifhen Anſchwellungen und Steif⸗ trude Narner und die Merchants Loan durch geöffnet und vermindern den 
| _muten ihm in dieſem Augenhliche hätte den ae 2. it. ic u 5 vorgelegt. Ald. Lynch verteidigte die heit. Leidet nicht! Heilung er⸗ and Truſt Co., als Treuhänder, haben Vluandrang. Befördert auch den 
TONSILINE gel € f das Mäd- we olin wird in allen Mpotbeei gu Verfügung für den „Zagbay“, der auf| wartet Eu. „St. Yatobs Del” ift dom Holdenfchen Radlak zu $143,000 Stuhlgang und befeitigt jo eine Er 
elungene Eoup auf das junge D 50c bie Apart 'erlan ober e8 wird nad Ems 4 
hen gemacht batte. nur abſchwächen * varlandt bon ber Damp | Home Protective Afjocintion veran⸗ o. Kreugſchmerzen. Verrenkun ⸗ der Süb Halfted und Adams Strafe, Cs ift mohlfeil und vollftändig ver , 
lönnen. — — Italtet werben ſollte “ 100 Bei 118 Fuß, gefauft, Es ift gu getabiliſch, alſo unſchädlich— 


* 





Official Publication. 
ot the Penn- 


NNUAL STATEMEN seylvania Mil- 


Mutusl Fire Insurace Company of Wilkes 

in tbe'Stateof Pensylvania on ıbe Sist day 

of December, 1914, made to the Insurance Srper- 

Imtendeut oftbe State of Illinois pursurut to law. 
! INCGUM® 

erg received during the year....$165,232.19 

nterest, rents and dividendssaeoonee.. 18,040,88 

Total Income.... ..........n.n.... .$184,182:07 

DISBURSEMENT 


paid during the year..enenrre..$ 77,096.53 
Expenses of adjustment and sett 
lement of lonses..osasonannsennune0r . 677.84 
Commissions or brokerare azcıey al- 
| lowances, salaries und expenses „...  6,652.45 
Salaries, fees and all other charges 
of officers, clerks, agents and 
employes 15,450.00 
nts 630.00 


“unnnnnnnessne rer. ... 

nn hen re nennen enn nn. 
Advertising, printing and statio- 
näry, postage, ElC uaonnnnnarsuen nenne 

galexpenses, furniture, ixturcs 

' and maps .. ..... 

!Underwriters, boards, firc depart- 

| ments and Salvage eorps, fees, etc „ 

Hnspections And EUTVAYE sono 0000000 

State, insurance depärtments, 

! taxXes anu feeR ....... .... .... “non. 

Other .icenses, toes nnd taxes ....cec«« 

Decrease in book value of ledger 


2,450.53 
814.50 
26.02 
11,645.58 
1,275.78 
308.30 
1,778.75 
1,011.30 


$120,506.41 


.....n.........u.es 


ll otner diebursements seneseonee 


Total disbursements zu... 
£ LEDGER ASSETS, 
Mortzage loens on real estate 93,100.00 
426,743,.50 
Kash in office and bank „ 40.064 
Agents’ balances... 6,557.7 
Other ledger aasets,...... 


+ 
1 


Total Ledger Assete, ueaeseenn .8495,029.71 
NON-LEDGER ASSETS 
ntereet and rente due and accrucd,... 


4,240.25 
ther non-ledger assets 


11 
1 


Gross Aace............501,054. 21 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
Book valne, real estate, 
bonds and stocks 
over market value 


Total Admitted Asseta 
i LIABILITIES 
Losses in process of 
adjustment or in 
BUSPENSE „.nnannenenenrer..$1,400.00 
oeses resisted ............. 3, 100.00 
3 — — 
Net amount of "pad jogmes 4....... 
Total unearned ‚remiums „oecneoonone 
alsries, rents, bills, taxcs, EC, aocoose 
Dommissıons and brokerage,..nnoseer- 


.....9498,054.51 


.S 4,500.00 


08, 


1 


14 
0.0 


Total Liebilities ..aosonoenonne....$104,861.44 | 


BUSINESS IN ILLINOIS 


otal premiums received during 
the year 
Wotsl losses in 


Bow riaks taken during the year.....$616,550.00 


enrred during the 
‚254.30 

Asher MINER, President 

Iohn HOFFA, Secretary 


Subseribed and sworn to before me this 8th day 
df February 1915. 


(Seal) P, L DRUM, Notary Public, 


Ofäcial Pnblicatiom. 


ANNUAL STATEMEN 


'bermens Nutnal Fire ınsurance 


of the 
eylvania Lum 
Company of Phila- 


delphia in the State of Penneylvanıa on the3lth | 


Klay of December, 
juneriatendent of 
law. 


1914, made tothe Insurance 
the state of l1llinoıs, pursuanf 


INCOME. 
semiumsreceived during the year... 
nterest, rents und dividends. .„..... 

Proflt on saie or maturity of ıelger 
era» 5% 191.25 
—*— in book value of ledger 

Ansetz mummssuee —— 
Woom all other aources aasonononeneene» 10,555.00 


.8463,450.82 
25,447.33 


®otal Income... aonesennnennnns0r.$506,529.40 
DISBURSEMENTS, 
— peid during the year...........$100.080.13 
ponsgs of adjustment ane zetile- 
t ment of losses 
Kommissions or brokerige agency 
t allowances, ralaries and exrepenses,, 
larier’ fees and vll oth-r charges 
of ofücers, clerke, azents and 
employeeß....... .... 


as 


82,129.68 


* 
... £,iVd 
dvertising, printing and statio- 
Bary, PoStare, @tC. »... anununuree 
sl expensen. furniture, fix.ures 
RE TEEBE aonnonnnonn nenn0n 0nan.> o... 
Bcerwriters bosrds, fire depart- 
ient and salvaze corps, fees, EtC.... 
spection and surveye............. 
tate insurance departmend, taxcs 
; and fees 
er lisenses, fees and tı.xes 
widends to policrholders .. 
ents balances charged off,. 
ku 


"on 
1,DU 


... 0.45 


904.72 


493,77 
11,235.01 


rease in book va.ue of iedzer 


oßher disbursements..nseonsensenre  2,011.98 


Total disbursement ....... +..$446,403.29 


LEDGER AMSETS 
age loana on real estate ..unnnan.$ 
k value of bonds und stocks 
eh in oflice and bank, ...... 
ente’ balancea 


57,500,00 
. 508,5350.00 
74051. 


.uuunnen® 


Total ledger asseta 
NON LEDGER ASSETS 
— and rentsdue and accrued, ... 
or non-ledger assets .... 


........... 


GEOBE ABBEtE „oo nonnsennnnn0n000.:9682,706.69 | 


EDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
lies, printed ınatter, 
| stätionery, furniture, 

BC, aoosunnnnneannnee 000093, 944.07 
Agents balances over three 
DENE. nassen . 

Market value of apecial de 

site Over corresponding 
iabilitien . 6,562.7 
er unadmitted assets .... 4,093,87 


ı 
s 


Total admitted Assets,, ; 
LIABILITIES 
Biosses in process of ad- 
justment or in suspense „.$13,204,03 
wsses resisied.... . 2,171.25 


4r 


Net amount of unpaid losses ...... 
Motal nuearned premiums .... 
salaries, vente, bille, taxes, etc. 
DSpection „... nnnnnees 

ther liabilities .... 


Total liabilitier 2 
BUSINESS IN ILLINOIS. 

otal rieke taken during the year .... .$810,200,00 
tal premiums during the year ...... 14.819354 
tal losses incnrr>d durihg the year., 7206. 30 

EDWARD F. HENSON, President, 

HARRY HUMPHREYS, Secretary, 
Subecribed and sworn to before me this 2Sth dar 
fe January 1915 . 


Beni] RALPH B. EVANS, Notary Public, 


Official Publication, 
me Mill 


ANNUAL STATEMENT d...,.. 


al Fire Insurace Company of lowa of Des Moines 
in the State sf lowa on day of December. 
1214, made to the Insurance Superiniendeut of 
tbe State of Illinois pursuant to law, 
INC. ME 

Premiums received during the year .$ 
Interest, rents and dividenda.seosc»» 
From all other Sourbes. „uosssorseer» 


ot 


the Sist 


19,606,89 


Total Income. anoosonnnnnneneee.:$ 291,619.65 | 


DISBURSEMENTS, 
Losses paid during the year.naoe....$ 
Expenses of adjustment and eett- 
lement Of loßses.„.onnonnennnn.>. 
Dommissions or brokeräage agency 
aliowances, salaries and dxpenses, 
Balaries, fees, and all other charges 
of officers, elerks 
employes 
ents.... 
Adveriising, pr 
ery, postare etc, 
Lezal expenses, 
_tures and ınaps 
Underwritere’ boards, fıre depart- 
ment and salvare corps, fees, etc,, 
Inspection and EurVeyR,onaauooenseee 
State, insurance departmente, taxes 
and fees, .unnennnernnn nern ne 
Other licenses fees and taze 
All other disbursements,,. 


147,781.60 


1,505 


13.38 


. 
01 ann 
21.436.091 


arenis and 
ss... PPPRRRRRRRRFFFPEPDET 


11,558,61 
1,0°5.00 


furniture, fix- 


638.79 
1,059.43 


s 
Snnaannrn 


Total Diebursemente | useeacccen $ 271,240.99 
LEDG"R ASSETS, 

Mortgzage loans on real estate......$ 398,672.10 

Cash ın office und bank 

Agents balances, ..... 


22224 


17,030.44 


Total Leiger Asset«,, FREIE = 449,685.43 

NON LEDGER ASSETS, 

Interest and rents due andaccrued,..$ 
Other non-ledzer assets „... 


zu. nunnene.« 


13,405.57 
32,1536.05 
Total Admitted Asset«, ,, 
LIABILITIES 
Losses in process of 
adjustment or ın 
EUSPENSL, „uneee oo0000000:9%,117.08 
. 2,000.00 
Net amonnt of unpaid losses .......$ 
Total unearned premiums,..ercnenose 
Salaries, rents, biile, taxes,etC..cuo.. 
Commissıons and brokerage, ..sos.,. 
Other liabilities Mutual Deposits,... 


6,117.06 

40 532,55 
2,540.90 
2,484.36 
133,526.32 


ZotalLiebilities ausononensenen$ 184,501.19 
BUSINESS IN ILLINOIS, 
Tota! risks taken during the year ..$2,002,400.00 
Total premiums received during 
the JCAT. „oonce nosssonnnennnne000n0 


Total losses incurred durıng the 
gear 


22,904.50 


242 42222⸗ 


H. J. BENSON, President, 
J. T. SHARP, —— 
th day 


®ubscribed and sworn to before me this 
of Janungy I915, 
Seal) _ .E. B. CAKSON, ‚Notary, Public, 


| 
| 


2,420.00 | 


| 


‚| 
500.00 |} 


8,218.59 
| 


Penn- | 


1,552.68 | 


28,004.09 | 


8.00 | 


13,280.56 | 


09,046,15 | 


2109,062.26 


12,950.50 


341.27 | 


2,387.45 | 
287.61) 
81,209.28 | 


33,082,89 | 


$ 495,227.05 | 


18,872.88 | 


ANNUAL STATEMENT Sick mere 


Insurance Company of lexas of Fort Worth in the 
State of Texas on the 31st day of December, 1914 
made to the Insurance Superintendcnat of the State 
of Illinois, pursuant to law. 

INCOME 
Premiums received during the year...$188,712,52 
Interest, and dividends.essssseensen." 10,338.21 | 


Total Income... nenseenesnnn nenn. $205,050.73 | 
DISBURSEMENT 
Losses paid durine the yeAr seen een 
| Expenses of adjustment and sett- 
| _lement of losses 433.79 | 
Commissions or brokerare arencz al- | 
lowances, salsries und expensos.....  1,622.11 | 
fees and all other charges | 
clerks, agents and 
EMPIOYES.. nurnur rennen tee 15.140.25 | 
Rents...... 2* sure 465.00 
| Advertising, printing aud etatio- | 
| nary, postage, @iC su... ann ara — 
| Legal expenses, furniture, fixtures 
|  andmaps „onen 
| Inepectione and EDUTVAYE.un urn. 
| State, insurance departmenis, 
| taxes and fec® sursnonseer 
Other licenses, fees nnd taxes,. 
Pividende to polieyholders „ansannenene 
| Allother diebursements.sonnnnnnn0n0ne 


...$ 59,954.09 | 


Sualarie=, 
cf oflicers, 


.............. 


2.968.506 | 


....... 


.......... 


243.88 

72.301.35 

3,014.00 | 
| Motel Disbursements ae.en..0.....$160,610,09 
| LEDGER ASSETS 
| Mortrare loans on real estate... .......$206 285.00 
I 
| 


ook value of bonds and stocks........ 29,085,.00 
Cash in oflice and bank soranessennenre 54,04.42 
Acentsꝰ balances........- 22222. 9531.v5 
Total Ledeer Asſsets.............. . 208,416. 37 
NON-LEDGER ASSETS 
Interest and rents due and acerned, „..  4,060.71 
Other non ledger assets coniingent 
liabilities of policy holders.seseueone 284,673,77 


Gross Assets..........····· 
DEDUCT ASSETS NOT 
Book value, real un 
onds and stocks 
=: market value... $ 1,220.00 
Other unadmitted assets 
continrent liability of —— 
policy holder ooosunneer» 284,073,77 283,995. 


..0....9587.650,.85 
ADMITTED 


7 
— B— — 
Total admitted Ansets „onenone....2301,757.09 
LIABILITIES 
| Lomses ndjustel and 
| aid, sosonsen ones" .....d 11.53 
process of 
or 


Net amount of unpard losses ........8 
Total nnearned preminms ... 
| Salaries, rents, bills taxes, ElC,.osencr« 


7,580.55 
82.858,02 


1,750.09 


Total Liabilitios „.ooosnenns» $ 92,104.58 
BUSINESS IN ILLINOIS 
| Total risks taken during the year.....$538,250.09 
| Totel premiums received during 
the Jeirsuesen se .... .u  7,818.66 
Total losses inenrrec 
year... 


...n nn. 


| during the 
B 
GLEN WALKER, Secretary 
| Snbaeribed and sworn to before me this 26th day 
| of Januarv 1915. 
J. B. KINGLET, Notary Public, 


| fSea!] 


| ofßleial Publication 
ANNUAL STATEMENT ;’,\, 081< 
| INSURANCE COMPANY of Lo Rayin the Statq 


10 the Insnrance 


Superintendent of the State © 
| Ulinoıs, pursuant 


top law. 
INCOME 
Premiums received during the year$ 1,654,339,49 

! Interest, rents an: dividends „..... 151,150.94 

| From all other BOUfCEB .....······· 


* 


Total Income oonnnesnnnnnr0n...$ 1,805,499.00 | 


DISBURSEMENTS. 


Losses paid during the year „.....$  946,215.68 | 


| Exp nses of adjustment and 
|  settleinent of loasses.......... 21,847.38 
| Commis=ions or brokerage agency 
allowances, salxries and expeuses 464,022,09 
| Salaries, iceg anıl all other charges of 
| _ oficers, clerks, agents andemployeca 70,062.03 
Rents Snnnnsnn00n00 0000000 ö 
Auve.tieing, priniing and station 
ary, postaxe. ete...... 
; Legal expenses. furniture, fixtures 
|. and MAPS, osrsoon0nn. . 
Underwriters’ bonrds, fire depart- 
ment and ezlvage corpe, fees, etc, 
Iuspectlon and surreys ............ 
Repᷣairs, expenses and taxes on roal 
estate unnnnnnnnennennnnr. 
| State insurance departments, 1axes 
and fooS, ...o oonsnneee. 
Other licenses, fees and taxes ... 
Agents’ balances charged cf ..... 
All other diebursomenta.ser0r a0.» 


0,005.6U 


8,201.06 
7,961.94 


12,683.05 


18,780.47 
E 4.030.27 
20,927.82 


Total Disburscments „.........8% 1,044,538,65 
LEDGER ASSETS 

Book value of real estate „..arenc..$ 
Mortgage loans on real estate .„... 

Loans secured by pledge of bonds 

stocks or other eallateral „.uuuose 
Book value of bonds and stocks-- .« 
Cash in office and bank, zunonsseer» 
Agents balances, onnsossnerunnsenr» 
Bills receivable „.ooononnoenennene.e 


50,500.00 


s2,500.00 
799,163.08 
267,430.15 


301,395.8% 


Total Ledger Assets „uuseoeeene- $ 3,387,132.52 
| NON-LEDGER ASSETS, 
Interest and renis dne and accrued 
Market value of real es.ate, bonds 
and stocks over book valne .....+ 


66,869.51 


7,778.28 


GrOBS ABBelß..uu0r snnononnnnnener«$ 3,451,750,31 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
| Agents’ balances over 
three monthe, due,....$18,114.48 
Bilis receivable and 
loans on personal 
security ..... sus one 14,100.55 


Total Admitted Assets ..... 


LIABILITIES 

'Losses adjusted and un- 
paid 5 $4 5.78 
Loss:s in process of ad 
Justınent or in aus 
PERBE „nnc0n sn0n0n0» 
| Loeses resisted ooon» 


82,313.98 


$ 3,419,496,33 


"9 
8,52 


69,200.58 


22,742.16 


.. 
Totols.eore snnce ».$160,477.52 
Deduct re insurance .„.. 04,030.11 
Net amount of unpaid loßses „.....$ 
To:al nnearned premiums seen.» 
| Salaries, rents, bille, taxee, @tC. .... 
Commissions and brokerage ser er. 14,595.25 
Other liabilitieremergency fund .. 125,000.00 
..$ 2,351,674.14 
| BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total riske taken during ihe year .$10,369,476.00 
Total preminms during the year .. 122,165.32 
Totäl loss»8 incurred during the year 
F. U. HAWLEY, President, 
W. E. HAıNcS, Secretary 
Subscribeä and sworn to before me this S7th day 


of January 1916, 
Seal] LEB ELLIOTT, Netary Pablie 


00,447.41 
2 .063,581.56 
31,749.92 


Total Liabilitien „.oonosnsse»» 


Oflicial Publicstion, 
of tbe Ohio 


ANNUAL STATEMENT Si. a 


| tual Fire Insurance Compapr of Canton in tlıe 
| State of Ohio on the #1st day of December, 1914 
' made to the insurance Superintendent of the State 

of Illinois, parsuant to law. 

INCOME 

Premiums received during the year...$i1 

Interest, rents and dividends..uossnne» 

From all other Sources assessment 

On premium NoteR ..uesnre er» 


nor» 
3,380. 


34,201.50 


9>£ 509 02 
oıneee. 258,602.03 


Total income, suooonersennen0n0.0..$307,090.94 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year.....- .....$261,% 
Expensesof adjustment and sett- 
lement of loszes,. .. 
Commissions or brokeräge ageucy 
alilowances, salaries and expenser ... 
| Salaries, fees, and all other charges 
of officere, elerks agents and 
eMployeH..unassnnse rennen 
| Advertising, printing, and statiou- 
ery, postaze Eil „unonnennnnnn ner .... 
Legal expenses, furniture, fix- 
ures aud mapt.........* ... 
Uxderwriters’ boards, fıre ıtepart- 
ment and salvage corps, fees, @lC ... 
State, ınsurance departments, tazes 
and foBS..... aonnnnenennssnunn0® .... 
Other licenses ices and taxes, ........ 
All other diebursements ........-....- 


0,495.77 


oc 


5,271.62 
60 542 
11,400.47 


Total Disbursements .............. 335, 354. 77 
LEDGER ASSETS, 
Mortgage loans on real estate 
Loans secured by pledge of bou.de, 
st ıck« or other collatersl 


$132,000.00 


18,500.00 
Book value of bonds and #locks....... 420,206,30 
Cast in office und bank. ......- 286,992.66 
Arente balances, auuosnsennnernnnre 
Other ledger absets ............. 


... 
1,890,85 


Total Leiger Assete......» $889,331.17 
LIABILITIES 
Losses adjusted and 
unpald, „usaooseneenne:$ 3,322.09 
Losses ın process of 
adjustment or in 
oo aoce 17,512:50 


Net amount of unpaid losses „........$ 21,534.59 
Total unearned premiams ............. 204 497 .42 
salaries, rents, blile, taxes,ete ........ 13000.00 


rotal Liobllities ................ ꝑsas, aa2.oi 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year, ...$701,500.00 
Total premiums-received during 
| _the JeBr. ouuo0e sonnunnnnree 22,779.20 
67.51 


suspenso.......... 
| 


‚, Total losses incurred durıng ihe 
rear..... 


J. F. T. WALHER, 
| Wm. H. CLARK, Secretary. 


Subscribed and sworn to before me thie 19th day 
ı of January 1915, 
L Chas M, BALL, Notary Public, 


De 
| — — 


En En EEE ne 


ı _* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
‚vertan;dien Hat, jollte nicht verjän- 
men, e8 ourd; eine Heine Anzeige in 
der Abendpoit befann: zu madıen. 


2.132,85 | 
204.00 


Serbien, Montenearo 
1,593.81 | ” 


| ben. 
hauptet, 
Schwarzen Peter nach wie vor ihre be⸗ (San Martino) gefangen 


halten und ſich auf 


none | 


o{ Ohio, on ıhe 3lst day of Decemier 1914, madg ! 


8,57 | 


27,730.85 | 


14,199.85 | 


46,779.21 | 


32917 | 


- I 
1,200,74 


23,842.38 ! 


Viee President, | 


j 


Zur Kriegslage. 
Serben und Franzofien in End»Serbien aut der 


Flucht dor den Bulgaren! — Monaftir mehr nitiondfabriten in italienifhen Städ- 


Tiener „entbedi“ haben, beutfche Ver- 


| 
| 


Ichwörer feien an ber Arbeit, die Mus 


bebroht von Iekteren, als je zudor. — Grie |ten in die Quft zu fprengen, daß die, 


Senlönig „verteidigt Verfalfung und Neutrali- | 
tüt feines Landes. — Bulgarien ſendet Ulti⸗ 
matum an Rumänien, — Britiide YUrmcee vom 


selten nad dem Ballan? — Britifher Dam finanziellen Dperationen 


Beihluß der Beamten derjelben ihre 


Börfe in Tokio, Japgn, zeitweilig auf 


einitellen | 


vier „Dotterel* verienit, — Kailer BWirbelm | mußte, weil bie ohnehin durch enorme | 


in Wien von Bevöllerung ſtürmiſch begräßt.— 
„Bard-Lord" Kitchener in Paris. — Aufre 
gung an Börfe Zofio, Japan, infolge 
Ihwindelbafter Preistreibereien 


Striegslieferungen Thon tünftliche ge- 
fteigerte Prosperität der Waffen- und 


in seriegs-  Munitignslieferanten und deren Hins | 


Aktien. — Ruhe in den dor Glaubigern fo termänner ſich in direkt ſchwindelhaf— 


x 


„bombenfiheren“ 
und 


deutſchen 
Weſt für „eldgraue“ alte Studenten und 
verſchuldete Leutnanis und Theaterleiter. 
Tiefer Winterſchnee bedeckt ſeit eini— 
gen Tagen die Berge und Täler von 
und Albanien 
und überhaupt den ganzen Baltan bis 
auf ein Aeines Gebiet im Süden 
beeinträchtigt naturgemäß die militä— 
tiihen Operationen dort ganz wejent- 
ih. XTieotdem rüden die an M 
Ihaften und Artillerie in der alle 


übten » u Dit 
Dupengruben Lit ten, 


und Kladdera 


Ann“ Haben (darunter 48,000 allein im No 
tieß= | pember), 


geradezu  bimmelftürmenden ! 
DVreistreibereien Luft zu machen 
drohte — all’ dies find Zeichen der. 
Zeit und Zeichen des Zerfall, der | 
tranthaften Auswüchfe der Zuftände | 
bei den Allüirten, die einem baldigen | 
großen finanziellen und fonitigen | 
datich ftet3 vorausgeben. 
Daß die Briten jeit Beginn 
Krieges rund 600,000 Mann verloren 


des | 


| 
| 
| 


daß wieder ein britifcher 


ten Zeit erheblich verjtärtien Bulgaren Dampfer, „Dotterel“, von einem deut: | 


unermüblihb in 
:Nonaftir weiter vor, 


der Richtung nad fchen Unterfeeboot verientt worden ift, | 
und der Fall daß 


die Briten ihre Truppen aus 


dieſer wichtigen Stadt wird ſelbſt von Frankreich und Belgien ganz zurüd- | 


ſeiten der Alliirten als abſolut ſichet ziehen und —angeblich —auf dem Bal 


und unmittelbar bevorſtehend angeſe 
Von ſerbiſcher Seite wird be 
daß die Heerhaufen des 


ian verwenden wollen, daß die Italie- 
ner wieder 15 öſterreichiſche Offiziere 
und 702 Mann bei San Michele 
genommen 


feſtigten Stellungen ſüdlich von Prilep haben wollen, ſei noch in Ergänzung 


eine verzweifelte der 


obigen Mitteilungen über die 


Verteidiaung von Monaftic aefaht Kriegälage kurz ermwähnt—um zu be 


machen. 

Im Uebrigen lauten die neueſten 
Meldungen aus dem öſterreichiſch 
deutſchen Hauptquartier im Baltkan 
dahin, daß der Vormarſch der germa— 
niſchen Truppen gegen die albaniſche 


Grenze zu programmgemäß ſich weiter 
vollziehe. Die Serben ziehen ſich im 


mer weiter vom Katchanik-Paß zurück 
in der Richtung nach Albanien. 1500 
ſerbiſche Soldaten und „Frankti 
reurs“ wurden auch geſtern wieder von 
den Deutſchen und Oeſterreichern ein 
geheimſt und im Ganzen nunmehr 502 
ſerbiſche Geſchütze erbeutet, 
die geſammte 


ſich nach den 
Montenegros 
waren. 


ſive der Oeſterreicher gegen die monte⸗ 
negriniſche „Armee“ 
hatte, die uniformirten Hammeldiebe 
aus den ſchwarzen Bergen zu be— 
ſchäftigen und von einer Beieiligung 
an den Kämpfen im Sandſchak Novi 
bazar abzuhalten, hat jetzt die zweite 


und allgemeine Offenſive der Oeſter⸗ 


reich-Ungarn auf allen Seiten des 


pittoresten Bergländchens eingeſetzt, 


und wird — ſoweit Winterwetter und 


günſtiges Gelände dies geſtatten — 
mit großer Energie und Eile, aber 


doch ohne Ueberſtürzung fortgeſetzt. 


Es handelt fi ja hauptjächlid da= | 
1,871,935.00 | 


‚rum, dem bis dato noch nicht gefange- 
nen ober fonftwie außer Gefecht ge- 


ſetzten Reit der ferbifhen Armee (ben | 


die Berechnungen der Alliirten no 
‚immer auf 80,000 Köpfe jhägen) das 
Bergland Montenegro als Schlupf: 


wintel jo ungemütlich zu machen, daß | 
dort aus nicht | 


‚fich die Serben von 
‚mehr zu einer georbneten Heeresmajie 
jammeln und einen Dorn im FFleilche 
(im Rüden oder an ber ?Flante) des 
I\germanifchen SHeerfürpers bilden kön 
nen. Außerdem wird die Eroberung 


Montenegros und Albanien auf die 


heißblütigen Italiener betreffs ebven— 
tueller Landung einer Hilfsarmee in 
Albanien eine entſchieden heilſam ab— 
kühlende Wirkung ausüben. — Von 
Süd-Serbien kommt übrigens kurz 
vor Abſchluß dieſer Kriegslage-Plau 
derei die Kunde, daß die ſerbiſchen 
und franzöſiſchen Truppen dort ſich 
in vollem Rückzug befinden, daß die 
Bulgaren an der füdlichen mazedoni- 
Ichen Front die lebte, den Serben noch 
verbliebene jfeite Gtelluna an der 
‚Strafe von Prilep nah Monaftir 
erjtürmt haben und dat die Bulgaren 
die Befagung der Berafeite in voller 
Flucht nad) Monaftir zu vor jich ber: 
treiben. Die PFranzofen  ibrerjeits 
find nad dem rechten Ufer des Cerna 
zurüdgegangen, nachdem fie vorher die 
Brüde über den Wardar, nahe o- 
zerei, zeritört und aucd eine 2er- 
Ihanzung an der Balilica-Beraböbe 
in Zrümmer gelegt hatten. Es 
Icheint aljo, baß die Briten wiederum, 
wie jo oft früher und neueitens, den 
Franzoſen „höflich“ den Vortritt in 


s5Süd⸗Serbien geloſſen haben und daß, 


wie ſeinerzeit in China, als Gefahr 
drobte, der Ruf: “Germand to tbe 
Yront!” ertönte, fo auch jet mieber 
„Die Andern” — in diefem Falle die 
Franzofen — nah der gefährlichen 
Front birigirt wurden, um das fojt 
bare Britenblut möglichſt zu ſchonen. 


Meldung Bulgarien an Rumänien ein 
Ultimatum gerichtet, in welchem be— 
waffnete Intervention in Rumänien 
angedroht wird, falls Rumänien den 
Ruſſen erlauben ſollte, Truppen durch 
rumäniſches Gebiet marſchieren zu 
laſſen. Und in Griechenland bricht 
ſich die Ueberzeugung Bahn, daß Kö— 
nig Konſtantin durch ſeine den Alliir— 
ten gegenüber abweiſende Haltung 
nicht nur die Neutralität des Landes 
mabre, jondern auch die von Venizelos 
jverlegte Verfaffung verteidige; denn 
eine Zandbung fremder Truppen in 
‚Salonifi war laut griedhijcher Lan- 
deöverfaffung nur durch Parlaments 
akt, nicht aber durch einen einfachen 
Minifterialerlaß (des damaligen Mi- 
nijterpräfidenten Venizelos) zuläffig, 
‚bedeutete alfo einen Neutralitäts- u. 
Verfaffungs-Brud. 

Daß die Alliirten ausgefunden ha— 
ben wollen, die Zentralmächte beab- 
fihtigten ein unabhängiges König— 
reich Albanien mit dem Prinzen Wil- 


darunter deutſche 
ſchwere Artillerie der Truppen noch wie 
Serben, während ſie einen Teil ihrer und manch 
leichten Geſchütze anſcheinend noch mit vorgerückten Semef 


für die Verteidigung ganz befonders | 


Im Uebrigen hat nach allerneuefter 


‚helm zu Wied an der Spibe zu bilden, | 


selfen Grenzen von Defterreih, Ru- 
gebildet werben jollen, baß-die Ita— 


mänien, Bulgarien und Griechenland | 


weilen, wie abjolut unparteitich „neu 
trale” Beobachter der europätichen 
ftriegölage in Amerita auch in Bezug | 
auf Briten und Staliener Licht und| 
Schatten zu verteilen ſich bemühen; | 
diefen „unparteiifchen“ Eleinen Kriegs 
nachrichten mag no zum Schluß hin- 
zugefügt werben, daß Kaifer Wilhelm 
zu Beluch bei Kaijer Franz Nofef in 
Mien gejtern weilte und dort ftürmifch 
bon „aanz Wien“ gefeiert wurde —und 
da der britiihe „War Lord“, Lord 
Kitchener, in Paris anlanate. 

Im DOften wie im MWeften aber hal 
ten in verfchneiten Schübengräben 
und { 
vor treue Wacht, 
einj.freiw. Student in 


ſals Vizefeldwebel d. R. im Schützen— 
gender, poetiih angehauchter Theater- 


denen“ Verächen gekleidet hat: 
Bizefeldwebel 
im Felde. 


Theaterdireftor dr R.) 


Si * 


er draußen bin ich ſein heraus, 
Joh habe leine Sorgen: 
kein Gläubiger vründet mid nicht 


Und muß mie weiter borgen, 


i 


al> 


Sm ganzen Leben iit e3 mir 

od nie jo gut gegangen, k 
Denn bier ift Tein Gerichtspollsieh'r, 
Was lann man mehr verlangen? 


Und er beihwört mid himmelhoch, 
mich nit au „erponiren“, 

Und ibm aur Liebe follt’ id do 
Sa nicht au biel risliren. 


Der Mann, dem ih was fhulbig Bin, 
Schreibt, dab er für mich bete, 
} Und fcidt mit liebeboilem Sinn 
| Wär lauter Poſtpalete. 
| 
Denn jeder Schuß, der mid bedroht, 
Pedroht au feine Ströten, 
| Und meine Not ilt feine »« 
| Se geben mit mir jlöteı. 


| Ia, fol ein Kirieg it wirflich fein 
J 
I 


u) 
Is 


Für die, jo Schulden baben, 
Kann wohl der Wenih acibühter "ein 


ls in 'nem Schüvengraben? 


ee 


Berlangen Nnes Entlaffung. 


Finanzausichub wendet feine Auimerf- 
jamfeit aud dem Stabtlämmerer su. 
Der fiadträtlihe Frinanzausfhuß 

empfahl geitern die Entlajjung des 

ſtädtiſchen Chefleſſelinſpeltors George 


E. Nye und ſtrafrechtliche Verfolgung 
Anitellung | 
ohne | 


burh den Staatzanmalt. 
von fünfzehn Kefjelinfpettoren 
Genehmigung des Stadtrat3 gab dazu 
die Veranlafjung. Die Aldermen 
Lamley und Geiger befämpften ben 


Antrag, worauf Ald. Eapitain bean | 


tragte, gleichzeitig den Staatsanwalt 


auch um eine Unterfuchung der Amt? | 


bandlungen der Zipildienitlommilfion 
und des Gtabtlämmerers Pite in 
Zerbindung mit den Ernennungen 
Nyes zu erſuchen. Er erklärte, Nye 
babe die Keifelinfpettoren mit Geneh- 
miqung der Zivildienftlommiflion er- 
nannt, und Stabtlämmere Pile habe 
die Zahlung der Gehälter gebilligt. 
Ald. Capitains Antrag wurde zurüd 
gelegt. 


erklärte aeftern in einem Schreiben an 
Ktorporationsanwalt Eitelfon, daß 
olle Beiträge, Aufforderungen zu Bei 
teägen und Sammlungen im Anterefie 
der angellagten Polizeibeamten eine 
Verlegung der Zivildienitgejege feien. 
Es fam an den Tag, dak das Be- 
weismaterial, dad die Kommiſſion 
bat, fih nur auf fech3 Polizeiftatio- 
nen und die Geheimpolizei bezieht, und 
daß für die angeflagten Boliziften 
DV’Brien, Egan und Tobin $1500 ge- 
fammelt worden jeien. 
Stadirichter werden antworten. 

Mayor Thompfons Schreiben an 
das GStadtrichterfollegium, in dem er 
Antlagen gegen Geritädiener U. 3. 
Germaf erhebt, wurde geitern in der 
regelmäßigen Sigung der Stabtrid- 
ter einem Ausschuß zur Beantwortung 
überwiefen. Die Richter waren der 
Anficht, daß das Schreiben zu erniter 
Ratur fei, um e3 unbeantwortet zu 
(offen. 

Vrohibitioniſtiſcher Fehlſchlag. 

Wie gering die Erfolge der Prohi— 
ditioniſten ſind, eine Abſtimmung über 
Abſchaffung der Wiriſchaften Chica— 
gos im nächſten Frühjahr herbeizufüh— 
ren, läßt eine Erklärung erkennen, die 
Superintendent G. F. Rinehart 
der Dry Chicago Federation geſtern 
Abend in einer Berfammlung der 
Chicago Church Federation abgab. 
Bisher haben die Prohibitioniſten nur 
2000 Namen für ihre Petition erhal- 
ten fönnen. 
Namen, 


Zefet die 


„Sonntagpaf‘ 


Die ftädtifche Zivildienſtlommiſſion 


bon | 


(Eigendienft der „Abendpoit“.) 


Weißes Broadcloth mit 
Pelzverbrämung. 

Weiß iſt in dieſem Jahre nicht auf 
duftige, zarte Stoffe beſchränkt, fon. | 
dern wir jehen es aud) in Straßen- 
foitümen von Broadelotih und Cor. | 
duron, Weißes Broadeloth kommt 
in dem obigen Modell zur Verwen— 
dung. Mit Pelzſtreifen von ſchwar⸗ 
zem Luchs garnirt, wirkt es überaus 


a | 
ſchwarzer | 


Ze 


bornehm und dabei jehr Lleidiantı. E83 


öfterreih-ungarifce | hat eine atlasartige Oberfläche, die | 


es beionders elegant ericheinen Täßt. 
(Unterhalb des jchmalen Gürtels it 


—— meſtern, mancher Leut- der Schooß der Bluſenjacke in Pliſſen 
Bergen Albaniens und nant, der „Schulden bat wie ein|gelegt, während ein vierediges Note 
zu jchleppen im Stande! Major“, fann es nachfühlen, was ein | dem oberen Teil des Zadets jehr an- 


ſprechende Xinien gibt. Ein glatter, 


Während die urfprünglice Offen- |graben ficher vor den Gläubigern lie- | rund geichnittenr Rod iit das paj- 


\fendite für ein derartiges Koitüm, 


nur den Zmed|direftor in die folgenden „tiefempfun= | das fiir mittlere Größe Ay, NYards 


154 Zoll breites Broadelöth und 13, 
Nards Pelz erfordert. 
| Ssadet No. 6446. Größen 34 Dis 
142 Zoll Büitenmaß. Preis 15 Cts. 
| Rod Ro. 5978. 
Jahre. Preis 15 Cents, 
| Schnittmuster find unter Angabe der 
newünihten Größe, der betreffenden 
Nummer und genen GEiniedung des an- 
I nenebenen Betrages, jowie 2 Gents für 
'Borto, zu bezichen Ddurdı Die „Modenb- 
teilung“ der „Abenopoit“, 223 Weit 
| Waibinnten Strafe, Chicano, Ill. 
— — — — ⸗— — 
Techniſcher Verein. 


Durch einen flotten „Hindenburg⸗ lich. Ein ſolches Mittel ten 


ſich der Techniſche 


Kommers“ führte 
Verein in ſeinem neuen Heim, dem 


Hotel Kaiſerhof, ein. Schöne Muſik, 
Studenten- und Vaterlandslieder hiel⸗ 


ten die Teilnehmer 
Stunde zuſammen. 
einmal 


bis zu früher 
Es war wieder 
ein gemütlicher Abend. Die 


Weihnachtsfeier des Vereins findet am 


Freitag, dem 17. Dezember, ſtatt. Je— 
doch iſt noch 
ſammlung, welche am 10. Dezember, 
ebenfalls im Kaiſerhof, abgehalten 
wird, auf der Liſte. 


Chicagoer Große Oper. 


Auf die geſtrige Wiederholung von 
„Tannhäuſer“ in der Großen Oper 
folgt heute Abend „Tosca“ mit Geral— 
dine Farrar; morgen, „Monna Van— 
na“; Donnerstag, „Louiſe“; Freitag, 
„Carmen“ mit Geraldine Farrar und 
Lucien Muratore; Samstag Nachmit— 
tag, „Die Liebe dreier Könige“; Sams— 
tag Abend, „Der Troubadour“. Am 
Sonntag wird das erfte „Ring“: 
Drama, „Die Walfüre”, gegeben. 


Befeht des Kindes 
Zunge, wenn krank, 
mürriſch, fiebernd 


Beun veritopft oder bilios, nebt 
„Salifornia Syrup of 
Figs“. 


‚ Seht die Zunge an, Mütter, Wenn 
fie belegt ift, 
Zeichen, da Magen, Leber und Ein- 


geweide Eures Kleinen fogleih eine 


gründliche Reinigung nötig haben. 


‚Wenn e3 launifch, mürtifch, gleich: | 
giltig, blaß it, nicht ſchläft oder ſich 
nicht jeiner Natur nad) betimmt, oder | 


wenn e3 fiebernd ift, 


einen jauren 
Magen, jchlechten 


Atem, ‚entzün- 


bete SKehle, Leibfehmerzen, Diarrhoea 
gebt | 


bat oder ganz erfältet ift, 
ihm einen Teelöffel voll „Gali- 
fornia Sprup of Figs“ und in einigen 
Stunden werden alle die fauligen, 
angefammelten Speiferefte und faure 
Galle in fanfter Weife ‚au feinen 
Heinen ingeweiden ohne Kneifen 
entfernt jein, und ‘hr habt wieder ein 
ı gefundes, munteres Kind. 

E83 bedarf feiner Ueberredung, um 
frante Kinder zum Einnehmen dieies 
barmlofen „Obitabführmittela“ zu be- 
wegen. Gie lieben feinen belifaten 


Geihmad und befinden fich immer | 


gut dabei, 


of Figs“. Deutliche Gebrauchsanei- 


jungen für Säuglinge, Kinder jeden 
Alters und Ermwachiene befinden fich 
‚auf der Flajche. Hütet Euch vor Fäl- 


Sie brauchen 167,000 | fhungen, bie bier verfauft werben, jr 
gewiß, baß hr den echten er- | 


Seid 
haltet, Lapt Eud) zeigen, daß e3 von 
ber „California Fig Syrup Com- 
banh“ Hergeftellt ift. Weift jeve andere 
Sorte mit Verachtung zurüd. 


Qund. Die beiden Ziere waren unver« 


4 


Srögen 14—20| 


eine regelmäßige Ver: | 


jo ift das ein ſicheres 


Verlangt von Eurem Apothefer.eime 
‚50 Gent3-Flafhe „California Syrup | 


ZINN NÜ TÜR TTERARIET 
Die Sorte, die 


Ihr immer geka 


RN 


ufit hab 


—X RN N 


t, un 


als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift vor 


getragen und ist von Anbeginn an 
unter seiner persönlichen Aufsicht 
hergestelli werden. Lasst Euch in 


dieser Beziehung von Niemandem täuschen. Fäischungen, 
Nachahmungen und “Eben-so-gut’’ sind nur Experimente 
und ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säug- 
lingen und Kindern—Eriahrung gegen Experiment. 


Was ist CASTORIA - 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor öl, 
Paregorie, Tropien und Soothing Syrups. Esistangenehm, 


E 


s enthält weder Opium, Morphin noch andere narko« 


tische Bestandtheile. Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es 


heilt Diarrhoe und Windkolik, 


Es erleichtert die Be« 


schwerden des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähune 


gen. 


Es befördert die Verdauung, regulirt Magen und 


Darm und verleiht einen gesunden, natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


ÄcCHTES CASTORIA IımMeER 


mit der Unterschrift von 


. ’ 
Die Sorte, DieIhr Immer Gekauft H 


C 


abt,Ist: 


In Gebrauch Seit Mehr Als 3O Jahren 


THE CENTAUR COMPANY, 77 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 


Brieffaiten., 


| 8. 3. — Benden Eie fih an Mar Etup 
| den Bizepräfidenten der Chicago Aero 
Yr. 145 Wabal) Ave, 

3..6. — Die Frau foll den Mann dor das 
Yumiliengericht (Bourt of Domeitic Nelations) 
ın der Etadtyalle bringen laſſen, das ſchon 
dafür jorgen wird, dab er für ıhren Unterhalt 
ſorgt. 

Frau R. Sch. Nachforſchungen nad 
Kriegsgeſangenen in Rußland ſtellt die „Daniſh 
Red Croß Societh, Chriſtian XI. Gade Nr. 5 
Copenhagen, Denmari“ aun. Wenden Sie ſich 

unter Benutung obiger Adreſſe an dieſe Ge— 
Jellſchaft. 
u? Schiden die Caden an Dice 
Hinusgeſellſchaft, 130 Weſt Randolph Strabe, 
| die jur ihre NWeförderung jorgeu wird, 

| 9 8. - v lönnen Ihnen über die dorti 
| gen Bodenverbhaltmife njw. teine Austunit er 
ierlen, wenden Cie 1 an die Revdaltion Des 
in Greensburg eriheinenden Blattes „Echo“ 
ı oder des in Kentwood erſcheinenden „Commer— 
I cial“, — Deutiche Zeitungen gibt es dort nicht, 
| Alter 2cier. — Gewi nimmt die Hilfs- 
| geiellihait auch leider und Nsolljahen für die 
| sriegsaejangenen in Sibirien an. 

| A. Bd. — 63 gibt in New York ein Büro, 
| Weides ſolche Adreſſen verlauft, wir lönnen 
Ihnen aber weder Name noch Adreſſe ſagen. 
Wenden Sie ſich an die „New Yort Staats 
zeitung“, von der Sie dies wohl in Erfahrung 
bringen lönnen. 

Guſtav K. — Soviel uns 
eine ſolche 
| Boit” an, 


Worls, 


Sie 


—Wi 


* 


belannt, zeigte 
Firma in der „Saturday Evening 
Näheres iſt uns aber nicht cerinners 
nen wir nicht. 

9. ®. — Da dürfte wohl nur Abihaben: und 
| Neupoliren beifen, und mwenigitens ijt Tein ans 
deres Mittel belannt. 
Baẽ — Eine joide Sammlung wird nicht 
beabſichtigt. 

M. O., 100. — Ihre Anfrage iſt uns durch— 
| aus unveritündlid), 

A. D. — ESolde Eulen find fehr teuer, der 
Sunge foll warten, bis er 18 
| worden ijt, dann lan er in die Yundesarmıce 
| eintreten. 

st, U. — Am beiten iciden Cie das Geld 
durch eine der grogen Vanten, die ein „For— 
eign Department” haben, das it am einjadhiten 
und ſicherſten. 

H. H. — Auf ſolche Empfehlungen laſſen wir 
| uns aus nabeliegenden Gründen nicht ein, 
| Smwei Streitende, Den Oberbefehl 
über die jerbiine Armee — als cs eine joldhe 
noch gab — führte Feldmarſchall Putnilt. 
!Der Lroberer von Breftstitowst war Weneral 
| von Bejeler. — Oeſterreichiſche Beſehlshaber in 
|der auf dem Balfau getrennt marfapirenden, 
|aber meiit vereint ſchlagenden deutſchen und 
| ötterreibilh:ungariihen Armee find 3. ©. Die 
| Benerale von Ktoeweh und Bochm=Ermolit, 

HM. DB. — Wo „Kanariendögel und Stillen aus 
[mar gemacht werden“ vermögen wir Ihnen 


9 


nicht zu jagen. 
3. St. — Deutihe Abendjchulen gibt eS hier 
| nicht, 


SranfR, — Bebandelt werden in jemem ne | 


ſtiiut Leidende nicht, Nie werden nur auf ihren 
I yultand hin unterfucht. Falls geiitige Störung 
| vorliegt, 10 iit die Staatsanitalt in Dunning der 
| geeignete Irt, 

| IE. 

Rechtsanwalt Henıh B. Heizer, 69 WB. BWaih 
|ington Etr,, Zimmer Nummer 510, gibt mar: 
‚ jtehende WAustunit anf ihm übermittelte An- 
fragen: 

E 8. — Vie ihon wiederholt gefagt worden 
it: Wenn es in dem „Deed“ beißt „AUS joint 
| tenants and not as tenants in common“, dann 
erhält die Frau beim Tode des Wannes Alles. 
Andernialls muß der Mann ein Teitament ma 
; ben over der Frau das Ligentum übertragen. 
ı Sinsdale. Erit verflagen Cie den 
Mann und cerwirien Ste ein gablungsurteil. 
Dann Zönnen Cie teinen Lohn, joweit er $15 
die Woche, überſteigt, mit Beſchlag belegen. 
Wahrſcheinlich werden Sie nicht mehr heraus— 
belommen, als zur Zaählung der Gerichtstoſten 
genugt. 

ı alte Leferin. Am, Veiten ift, cs, 

wenn Sie an den Kountbelerf oder an einen 

unmmalt im Minnefota Ichreiben und ihm Die 

Iatlachen Tlarlegen. uf alle Fälle Lönnen Eie 

nicht hierher zurüdiehren, wenn Cie nur zu 

| dem Swed, fih zu berbeiraten, fortgegangen 
ind, 

W. R. — Sie lönnen auf Grund de3 Haft- 
pflichtgeſeßes Ihren Arbeitgeber verllagen; er 
wird Ihre Doltorrechnung bezahlen müſſen und 
'aub eine Entſchädigung für die Zeit Ihrer 
Arbeitsunfähigleit. Wenn Sie nicht llagen, 
wird Ibr Arzt ſich an Sie halten. 

m. 2. 21. — Berfonen unter 16 Jahren 
| dirrten niwr länger als 60 Stunden in Der 
|xsode ımd micht länger al3 10 Stunden an 
| einem Tage beiäftigt werden, Tsrauen eben 
fatts nicht länger als zchn Stunden an einem 


Zage. 


a 


I 


-——. 
(Eingeiandt.) 


Für Einfendurgen aus dem Xeferfreis ift die 
Nedaltion nicht verantwortlich. Zufcriften 
frei don „erfönliden Angriffen, da3 Vapier 
nur auf einer Seite beichricben fein. Nur 
Bujhriften, welde den Namen und die Mdrefle 

| de5 Einjenders tragen, werden berüdfihtigt. 

| An die Redaktion der „Abendpojit“. 

| Wollen Cie gütigit einem Land3manne 

| erlauben, ‚öffentlich den Chicagoer Deut- 

ſchen Glück zu wünjchen zu ihrer generö— 
| fen Art, dem Schauipiele in ihrer Mutter- 

I fprache fern zu bleiben. E3 iit zwar faum 

| anzunehmen, dat jie fich anderstvo beifer 

' unterhalten hätten, al5 wir vierzig oder 

| fünfzig, die wir am freitag im deutschen 

| Theater waren. Sicherlich aber haben 

I fie ficy gründlih — jagen wir — „amüs 

Niet“. Wo? Wer weiß? Anderömwol 

Achtungsvoll, 

Wolter Rachne, 
1538 W. Grand Ave. 
* * * 

An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

| Sm „Chicago Eraminer” von geitern 
it ein Nufruf an das amerikanische Volt 

|aue Unterjtüßung der jo hart bedrängten 

| Serben zu leien, der nicht uninterejjant 


Wenn c3 an md für fih als 
jelbjtverjtändlich bezeichnet merden ı 
\dah edeldenfende Menjchen armen, durch 
—— bedraͤngten Völkern jed— 
mögliche erlaubte Hilfe angedeihen laſſen 
wollen, ſo iſt doch der Inbalt und Wort⸗ 
laut jenes Aufrufes zum größten Teil 
als eine Impertinena und gewaltige 


ganz 
darf 


"ANNUAL 


Sadre ali 


miülfen möglichft Flar und furz gehalten, und | 


Otficial Publication , 
ofthe NORTH 


STATEMENT wis TeErs 


| MUTUAL FIRE ASSOCJATION INSURANCK 
COMPANY of Seattle, in the State o. Wasbing:- 
ton, on the 3lst day of December 1914, made ic 
the Insurance Superintendent of the State of 
lllinoıs, pursuant to law, 
INCOME 

Premiums received during the year.$ 666,891.24 
Interest, rents anu dividends yeruose 14,411.22 
Erom agents’ balances previously 8 a 


ch. rged off snosi00.e 38.4 
From all oteer sources een 16,668 35 
"Total Income .. ....$ 603,009.25 
DISBURSEMENTS, 
Losses paid during the year .uuer...$ 201,327.19 
Exp nees of adjustment and = 
dettlemnent ot losses................ 6,078. 00 
Commiesions or brokerage ugency mr 
allowances, saltıies and expenses 95,452.1U 
4 
1,528,37 


... u... nn00® 


aluries, sec# and all otber charges of j > 
ofticers, clerks#, agents andemployecs 40,727 
Rents — 1,82 
Aave:itising, printing and station- 
Aary, Postage, EC. neroonencrcnce» 
| Legalexpenses, furniture fixtures 
And Maps, uses orenunnn nennen ner. 
| Underwriters’ bottrds, fire depart-., 
ment and sulvage corps, fees, etc? 
State. insurance departments, LAaxes “" 
and fees, ccee anennnnonenenunsunn een 
Decrease in advance collectıons 
over 1913 ensonnnrsonenersn nenn 
Dividends to policyholders .oessosere 
All otner disbursements 


© 


! 
I 
| 
| S 
| 
! . 


15,871.87 
6,313.25 
“248.12 
9,305.92 


1,102.42 , 
221,018.74 
......... 15,046.63 


Total disbursoments ............8 670,195.09 
LEDGER ASSETS, 

Book value of rcal estate. ..cnuceee $ 
Mortgage loans on real estate 
Book value of bonds and stocks 
Cash in oficeand bank... 
Agents bulunces, .... 
Bills receıvable .... 
Other ledger assets. 


15,089.11 
on.  58,500.00 
80.124.908 
95,588.31 

3,642.72 
13,880.79 
Total Leiger Assets. .ooseneonne.:$ 439,883,87 
| NON-LEDGER ASSETS, 
| Interest and rents due and accrued „ 
| Other non-ledger assots „.o.orsn00n.e 


4341.12 
9,313.12 
— — — — 
| Gross assets..... .................S 454,088. 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
Supplies, printed matter, 
stationery, furniture, 
— 6V 
Agents’ balances over 4 
three months, due ...... 10,511.08 19,980. 
Total Admitted Assets wersenerr..$ 434,057,29 
LIABILITIES 


Losses in process of ad 
justınent or in sus- 
J—— ö.8———— 
BLoõsses resisted .......... 7.3090.54 
| Net amount of unpaid losses .. .$ _24,512,73 
! Total unearned premiums ... 286,926.74 
Salaries, rents, bills, taxes, etc 7,290.00 
Commissions and brokerage .. 4,197.84 
| Other liabilition oasooesosenoncene 3,3717.84 


| Total Liabilities.oocoecooosonne«.$ 326,215.17 
| BUSINESS IN ILLINOIS, 
| Total risks taken during the year „.$1,516,220.08 
Total —— during theyear ... 21,127.01 
Total losses incurred durinz the year 2,183. 80 
A. J. MARTIX. President. 
M.D. L. KRHODES, Secretary, 
Snbscribed and sworn to before me this 28th day 
| of January 1915, 
(Seal) EDWARD T, STEWART, Notazy Publie, 


man 


Ueberhebung de3 jerbifchen Volksweries 
zu bezeichnen. ; 

Auf den Vergleich, dak Serbien ein 
fleines Amerifa in Europa jet, dürfen 
die Amerifaner wahrlich jtolz jein! 

Nach meinem Dafürchalten war e8 al 
lerhöchſte Beit, daß cin chrijtlicher Katjer 
dazu auserieren imurde, jenem Mord- 
und Berfchiuörergefindel, dem jedes Vers 
ſtändniß für Moral und chriſtliche Näch— 
ſtenliebe abhanden gekommen war, end— 
lich das Handwerk zu legen. 

Ein jeder vernünftig denkende Menſch 
weiß heuie ganz genau, daß Serbien ſich 
wie ein Verbrecher dazu hergab, dieſen 
unheilvollen und menſchenmordenden 
Völkerkrieg vom Zanne zu brechen, indem 
es jenen ſchändlichen Mord an dem fried— 
liebenden öſterreichiſchen Thronfolger— 
paare verübte. 

Die Strafe Goltes trifft ſtets den 
Rechten! Der Verfaſſer jenes Aufrufes 
aber rechnet mit der Blindheit und Un— 
wiſſenheit des amerikaniſchen Volkes, um 
Stimmung gegen Deutſchland und ſeine 
Verbündeten zu machen. 

Bittgeſuche aber, die mit Frechheit und 
Unbeſcheidenheit geſtellt werden, ſollten 
fo lange zurückgewieſen werden und un— 
beachtet bleiben, bis ſie in gebührlichere 
Formen gekleidet werden. Achtungsvoll 


F. S. u 
— — — —— 


Mag böſe Folgen haben. 


Greis erleidet während eined Handaer 
menned einen Schädelbrud. 

Am Laufe eines Streited, der jich 
geitern im Hallengang des 12, Stock⸗ 
werkes im Tribune Gebäude zwiſchen 
dem 60jährigen Israel Siegel, Nr. 
821 N. Mozart Str., und John Fle— 
ming, Nr. 4619 Vincennes Ave., ab⸗ 
ſpielle, wurde erſterer von Fleming 
derart geſchlagen, daß er zu Boden 
ftürzte. Siegel 30g fi einen Schäbel- 
bruch zu und wurde nad dem Gt. 
Lukas Hofpital gebracht, mo die Aerzte 
wenig Hoffnung hegen, ihn am Leben 
erhalten zu tönnen. Siegel und Fle— 
ming find im Büro des früheren 
ftäbtifchen Anwalts David R. Veoh 
angeftellt. Wie e3 heißt, foll ber Streit 
ziifchen den Weiden megen ber Be- 
nutzung des Fernſprechers entſtanden 
ſein. Fleming wurde verhaftet, 
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nichts davon verfiehen. Da ftehen 
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dem glei- ja aus dem 

En each m Add mi make 
ten, 'nai inſt ü 

daß diejenigen nicht über Dinge, Au, jnau wie einft zu Ururgtoßmütierchen 


* Zeiten, als alte igeumerinnen bon 
ſtände, Geſchichte uſw. ſprechen, die Haus zu Haus zogen und den jungen 


: \ an Mädchen die gewünſchte Zukunft 
jedem Sabath, der ins Land lommt, | vorausſagten. Golange e& nun dabei 
einträchtig nebeneinander zwei Artikel; Hleibt und die „Hellfeher“ fi darauf 


„jin ber „Sonntags-Tribune*: ber eine, |beichränten, naiven Gemütern einen 


WMMEr.nunnenennnnenend Gent | DON Edward Golbbed gejchrieben, hat Mann, ein Weib, eine große Erbihaft 


Noraus veiadl 
oftel...... 


......0nnnt 


ner  |die Tendenz, ben Amerikanern 
nme 0 | Verftändnig für ben beutfchen Geift, oder fie vor dem geheimnisvollen Un: 


ein und den bewußten Brief zu verfprechen, 
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2 EB 


fuhr volltommen —— nn 
hen. .Imäbefondere ift bie for: 
gung bes Heeres mit Nitrirftoff nad) 
jeder Richtung und für alle Zeisen ge- 
fihert. Die Hesreiverwaltung bittet 
baber, von Verfuchen zur Gewinnung 
neuen Nitrirftoffes abzufeen und 
bierfür feine unnötigen Koften auf: 
zuwenden. 
Keirchengloden für Heeres zwede. 
Der Fürſterzbiſchof von Gran und 
Fürſtprimas von Ungarn, Kardinal 


N h 


— — ————— Be —— 
— —— — 
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age‘ 


See 


Berftopfung wird verurjacht 
durch figende Lebensweife, unterſtändiges Eſſen, Mangel an genügender 
Bewegung, und durd) die Anwendung von jhädlichen Abführ- und Zayire 


TA TATEN 
— —— 


ER Fe 
ee 


ea 
nal 


mitteln wird da$ Leiden, das ſie heilen ſollen, noch verſchlimmert. 


Verſtopfung wird kurirt 


durch Rückkehr zur Regelmäßigkeit im Eſſen und Bewegung, durch Aufgabe 


Tod artiigen | bekannten, dem falichen Freund, der/Dr. Ezernodh, erklärte einem Vertre⸗ 
Einrichtungen Deutſchlands beizubrin⸗ ihnen übel will, zu warnen, bleibt die|ter der Preffe, dak die Verwertung 
gen. Der andere (abjichtlich?) daneben Sade harmlos und tut weiler leinen von Kirchengloclken zu Heereszweden 
geſtellte Attitel belämpft dieſe Beſtre- Schaden. Denn daß diejenigen, die ſo unbedingi zu billigen ſei. Er habe be 


 Entered as Second Class Matter September 
at the Office at Chicago Hlinoie under 
«di March 34. 1516 


: J ir die jtaatlichen und gefellichaftlichen | 
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niremde‘‘ Arbeit, 


‘Sm Sabre 1909 jchuf die Gejeh- 
* des Staates New York das 
ogenannie „Anti Alien Labor Lam“, 
welches Nicht⸗Bürger von allen öffent⸗ 
Then Arbeiten ausſchloß. Nach dieſem 
Geſetze jollten in allen ſtädtiſchen, wie 
ſtaatlichen Arbeiten, wie in der Er— 
richtung von ſtädtiſchen Verwaltungs⸗ 
Gebäuden irgend welcher Art, ftädti- 
Gen Hafenanlagen, Qunnelbauten 
= j. w., von Gebäuden für jtaatliche 
Anitalten, an Kanalbauten und allen 
ftigen ftaatlihen Bauunternehmun: 
gen nur mehr Bürger Arbeit befom- 
men. Das Gefeh, das auf Verlangen 
and unter ftartem Drud der organi- 
firten Arbeit angenommen morben 
war, wurbe natürlich — dem Scidjal 
entgeht ja fein Gejeb, das irgendwelche 
Bedeutung hat—angefochten, auf den 


dungen ebenjo hartnädig. „je jachlicher einfältig find, auf folhen Hofuspotus 


Goldbed Lichte und Schattenfeiten reinzufallen, entjpredend an ihrem 
d.: deutſchen ſtaailichen, wirtſchaft⸗ Geldbeutel erleichtert werden, iſt ihnen im Intereſſe des Krieges der Regie— 
lichen und jozialen Entmwidelung dar= |ganz gefund.. ber die Wahrfagerei 
ftellt, um fo einfeitiger poltert Robert | barf nicht überhand nehmen, und in- 


Herrid gegen alles, 


was beutjch ift. 


|befondere nicht anfangen, einen Ein- 


In der Regel poltern Schreibbefliffene | Fluß auf die unerfahrene Jugend aus- 
feiner Klaffe am frechften dann, wenn zuüben und Gift in die jungen Seelen 


fie von dem Stoffe, den jie bearbeiten | zu träufeln. 
wollen, nichtö verftiehen. Und Herrid | fahr, 


mweih von Deutfchland und feinen Ver: 
hältniffen, feiner Gejchichte, 
Kultur und feiner Bevölkerung offen- 
bar herzlich wenig. Wir wollen hof: 
fen, bab- fpätere Gejchichtsjchreiber, 
wenn fie die Tagesprejje nad Tat- 
fachen durchjuchen merden, derartige 
Schreibereien gerade wegen ihres pol- 
Iternden, polemiſchen Karakters ver— 
ächtlich beiſeite ſchieben werden. Allein 
in der Gegenwart richten dieſe und 


Das iſt eine große Ge— 


Veſonders an der Nordſeite un— 


ſeinet ſerer Stadt ſcheint das Geſchäft zu 


blühen. Jede Woche hängt dort ein 
neuer Zutunftsverkünder ſeine Re— 
tlame aus, und ein fleißiger Beobach⸗ 
ter kann jeden Abend eine ganze An— 
zahl junger und älterer Leute—meiſt 
jedoch 
dieſen Haustüren verſchwinden ſehen. 
Wenn man die Leute herauskommen 
ſieht, gewinnt man die verſchie 


halbwüchſige Backfiſche — in 


— bei Beginn des Krieges erklärt, 
daß die ungariſche Kirche bereit ſei, 


rung und Heeresverwaltung Kirchen⸗ 
glocken zu überlaſſen. Diele Ertlä- 
rung fei von ber Regierung zurftennt- 
niß genommen worden, unb jebt 
würde der Beitand der Gloden auf: 
\genommen. Die römifch-tatholifche 
Kirche wolle die Einziehung gar nicht 
abwarten, fondern die Gloden jebt 
freiwillig hergeben. Zuerft mürben 
|die Gloden in den Städten brantom- 
men, zulegt die Dorfgloden. Jeder 
| Kirche bleibe eine Glode, Ferner wür- 
ben auch die künftlerifch wertvolle 

Gloden erhalten bleiben. 

| Wiedereröfinung der franzöliihen Bolts- 
ichulen. 


I . . 
| Die Schulen bon Paris 


l 


Die und ber 
\verfchiebenen Departements jind jekt 


U DE 


der Zarirmittelgewöhnung und der Anwendung von Nujol ald ein 
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innerliches Schmieröl, 
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Ein reines weißes Mineral - Oel 
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Sit geruch⸗ und geſchmacklos, durdaus une 
ihädlich, und wird nicht verdaut oder bon 
dem Körper abforbirt. E8 wirft lediglich ald 
ein mechantfches Schmieröl. 

Nujol ift feine Droge. Sein Gebraud) 
bringt nicht fähnelle, zeitweilige Erleichterung. 
Dagegen it Nujol das richtige Mittel, 
Verstopfung auf dem natürlichiten Wege au 
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Grund hin, daß es verfaffungsmwidrig ähnliche Artikel in den jchon von Vor» 
fi u. gegen gewiffe internationale Ver: |urteilen vollgepfropften Köpfen ber 
träge verjtoße, und fchliehlich vor das netten große Verwirrung an. Selbft 
Oberbundesgericht gebracht. Geſtern, die unverſöhnlichſte Feindſchaft ſollte 
ſechs Jahre, nachdem es angenommen uns nicht veranlaſſen, unbeſehen alles 


Fiemlich einig darin, 
Einwanderung zu verhindern wäre. | 
Will Amerika die 


ſarke Einwanderung 


und durch die Unterſchrift des Gouver⸗ 
neurs „techtäträftig”“ geworden mar, 
gab das Dberbundesgericht feine Ent- 
ſcheidung ab. Diefe Enticheidung er: 
Härt, daß das Gefeh nicht gegen die 
Derfafjung des Landes verjtoße und 
auh Teine iniernationalen Verträge 
verletze. Im Befondern erkannte das 
Gericht, daf der zwifhen den %er. 
Staaten und talien beftehende Ver— 
itag, der Ungehörigen eines jeben 
Randes gleiche Rechte im andern qe= 
mährleijiet, durch das Gefeg nicht ve= 
zübrt wird, denn in dem fall, der zum 
Prüfftein für das Gefe gemacht wor: 
ben war, hatte man nicht naiuralifir- 
ten Stalienern auf Grund des Gejeges 
die Arbeit gefünbiat. 

° Die berujsmäßigen Arbeiterführer 
bürfen fich rühmen, im Verbande mit 
fürzfihtiger Engberzigfeit einen Sieg 
errungen zu üben, jie werben beiien 


aber nicht froh werden fünnen. Es iſt 


ein leerer Sieg, ein Sieg, der jehr 
„poft jeitum“ kommt, fozufagen. Denn 
Das Gejeh, das jetzt nach ſechsjähri— 
gem Kampfe für vechtsgiltig erklärt 
wird, ijt fchon lange tot. E3 erivied 
fh als undurhführbar, fobald man 
an feine Durchführung ging. Die 
Stabt Nem York hatte große Gub- 
wah-Bauten bejchloffen und die Arbeit 
an Kontraftoren vergeben, al3 diejen 
mitgeteilt wurde, daß fie unter. dem 
neuen Gefeh feine „Fremden” — Niht- 
bürger—anftellen, bezw. meiterarbeiten 
lafjen dürften. Da fie dem Gefete ent: 
iprechend handelten, jahen fie fi) ohne 
Arbeiter, denn bi3 dahin waren fait 
ausſchließlich friſch eingewanderte 
Italiener bei den Erdarbeiten beſchäf— 
tigt geweſen. Sie verſuchten andere 
Arbeiter, ameritaniſche Bürger, zu be— 


t ihr Möglichſtes, 
—— — zählige Verbrechen“, zu verlieren, oder 


aber umſonſt. Sie ſuchten Farbige 
für die Arbeit zu erlangen, aber die 
farbigen Gentlemen erachteten ſich als 
viel zu gut dazu. Es zeigte ſich ſehr 
bald, daß es hier nur zwei Möglich— 
fetten gab: entweder den Submwan- 
Bau einftellen, oder das jchüne neue 
Geſeh überjehen und zum toten Buch: 
ftaben werben zu lafien. Man ent: 
Ihied fih für das Lebtere und hoffte 
dabei, daß die Klage wegen Berfaf- 


zu verdbammen oder zu verneinen, bloß 
meil e8 vom „Feinde“ kommt. Ein 
Schreden führt diefem Herrid durch 
die Glieder, wenn er an die Möglich): 
feit denkt, dab die Welt germanilirt 
werden fünnte, „Nicht in Sprache und 
Gewohnheiten — der Himmel bewahre 
uns vor folbem Gelhid — aber ger: 
manifirt in der Seele”, ruft cr aus. 
Und er fürchtet, dab „wir“ nicht „Wi- 
beritandstraft genug —5*— dieſen 
ſeeliſchen Einfluß der deulſchen Erfolge 
abzufhütteln.” Weder bie größte An- 
Izahl von Kanonen, Superbreabnoughts 
|oder Unterfeebooten, noch eine Stonti- 
Inentalarmee fönnen und jeiner Mei- 
nung nad) vor ber deutfchen Invafion 
„unferer Seele" — ober aud) de Lan- 
des — reiten. Wenn „mir“ nicht mit 
der äußerten Willenstraft die Der: 
ſuchung zurüdmeifen, die Deutjchen 
imegen ihrer Erfolge zu „bewundern“, 
wird „dad Unglüd aeichehen”. 
| Düurin liegt für ihn die große, ja — 
Imenn wir ihn recht verſtehen — bie 
Ifichere Gefahr. E33 ift gewiß nicht 
'fchmeichelhaft für die Amerikaner, daß 
Herrick fie gerade von der fchlechteften 
Seite zeigt. Gelbjt die Feinde gehen 
ınicht fo meit, dem Gegner alle Yähig- 
keit abzufprechen; fie erfennen, wenn 
\fie gerecht jind, auch feine guten — 

au 


dann 
ID 


— 


ıten und feine Errungenf&aften 
allen Gebieten des Geifte® und der 
|Merktätigfeit ehrlich an, ogne jidh da- 
Sdurch eiwaß zu vergeben. Die Tau 
'fende und Übertaujende ausländijcher 
| Studirender, darunter aud) viele Ame— 
rikaner, die an deutſchen Hochſchulen 
ihre Geiſtesbildurg erlangten, find 
doch nicht lediglich nach Deutſchland 
gegangen, um ihr Herz an den „rohen 
Materialismus“, beleuchtet durch „un— 


die „gebrochenen Verträge“ zu bewun—⸗ 
dern! Der Schreiber offenbart eine 
ſo kraſſe Unkenntniß der Pſychologie 
ſeines eigenen Volkes, daß man nicht 
umhin kann, ihn aus vollem Herzen zu 
bemitleiden, wenn er ſeine Unwiſſen⸗ 


heit über die deutſchen Verhältniſſe ſo 
ohne allen Grund öffentlich zur Schau 
ſtellt. Verſteht er ſchon ſein eigenes 
Volk, deſſen Sprache und Denkrich— 


fungewidrigteit Erfolg haben moge. tung ihm doch bekannt ſein ſollte, nicht, 


Als das ſtaatliche Berufungsgericht im 
vergangenen Februar das Geſetz für 
verfaſſungsmäßig und zu recht be⸗— 
ſtehend erklärte, gab man dieſe Hoff- 
nung auf und die Geſetzgebung des 
Staates nahm einen Zufatz zu dem 
Geſetz an, nach dem die Beſchäſtigung 
von Nichtbürgern erlaubt iſt, wenn 
amerikaniſche Bürger für die betref⸗ 
fende Arbeit nicht gewonnen werden 
fönnen. Nun kommt hinterher das 
Oberbundesgericht und erklärt für zu 
Recht beſtehend das Geſetz, das ſchon 
Jängſt überhaupt nicht mehr beſteht. 
Das reizt zum Lachen; die hohe 
obergerichtliche Entſcheidung ſcheint 
jetzt ſo überflüſſig, wie der Beſitzſtreit 
um den verendeten Hund oder Hahn. 
Sie bat aber doch ihr Gu: 
18. Gie zeigt, daß au die 
Berichte nicht jede Gefehgebung®: | 


Dummbeit wieder gutmaden können, 


und lenkt die Aufmertjamfeit auf bie 
Abhängigkeit Amerifas von „imbor= | 
Hirter“, „fremder“ Arche | 


iu, 


mpagne zur Beichräntung der Eine | 


„Wanderung in Vorbereitung ift. Mäh: | 


end die Meinungen weit auseinan- 
bergeben Hinfichtlih der Frage, ob 


. . < E | 
nad dem Kriege eine ftarfe Einwan⸗gande mehr von 


berung ober eine ſtarke Auswanderung 
zu erwarien iſt, ſcheint 
daß 


Das ift verkehrt. 


| viel. 


man fi fo | 
eine jtarke | 


int. fann man da erwarten, baß er 
irgend welche Kenntnifje von dem 
Neiche der muftergilit en Sozialreform 
hat. Es ift eine Anmaßung, jich als 
Literat zu produziren — MWortgaufler 
wäre bejjer — und nichts von jenen 
Ummälzungen auf dem fozialen Ge- 
biet zu mwijien. Eine Entjhuldbigung 
gibt’3 für Herrid um fc weniger, weil 
er nicht nötig hatte, die Spradie ber 
Wiffenjshaft, vor der ihn „fein Schid- 
jal behüten möge“, zu erlernen; denn 
eine fehr große Zahl amerikanifcher 
Soziologen hat e der Mühe für weit 
gehalten, das ganze Syitem ber beut- 
hen Sozialreform ins Englifche zu 
überfegen. Wohl den meijten mwilfen- 
Ihaftlich gebildeten Deutichen ift bie 
englifhe Sprache betannt; fie bejigen 
eben keine Spur jener Arroganz ber 
Ameritaner oder Engländer gegen 
fremde Spraden. Man fürdtet 
Deutichlands geijtiges Uebergewicht in 
ber Welt und glaubt daburdh, daß man 


‚Arbeit, zu einer |biefes verienweigt und dafür die Fehler | 
‚Jeit, Da mwieber einmal eine große | ungebührlich betont, der Welt ein X 


für ein U machen zu können. Nühen 
wird das einfältige Verfahren nicht 
Troß aller diefer Beftrebungen 
wird die nächfte Generation in biefem 


Danteeaeifte beherrfcht werben. 


BWahrjager und Scellicher. 


Gewohnte Profperität — was man’ Zeitalter der Wiſſenſchaft und Auf— 


hierzulande darunter verſteht — zu⸗ 


züdtehren fehen, jo braucht eg eine 
mehr als je, 
jollte e3 alles Mögliche tun, fo viel 


Fremde Urbeitöfräfte mie möglich ins 


‚tlärung, und bodh bewahrheitet ſich 
‚auch heute no) das alte Wort: Die 
Dummen werden niemals alle. Bei- 

dafür fann man in unfe- 


ſpiele 
rem „lieben alten Chieago“ Tauſende 


5 * edenſten wieder eröffnet worden. Unler ben 
Eindrüde. Die meiſten verlaſſen Kinbern befindet fich eine große An- 
glüctlicherweiſe die ‚heilige Stätte“ | zapl beigiiiper Flüchtlinge. Von fran- 
lachend und ſcherzend und beweiſen zöfiſchen Lehrern ſind ungefähr 26,- 
‚badurd, daß fie die Prophezeiungen | 000 einberufen. Davon find 6500 
‚nit allzu ernft nehmen, vielmehr die gefallen oder verwundet. Von Paris 


Wir Ieben im 20. Jahrhundert, im | 


‚ganze Wahrfagerei als einen netien 
Ulf anfehen, für den man gern ein 
paar Gent3 bezahlen kann, 
‚da jebodh verläßt aud) jemand ernit 
‚und nocbentlih einen folden Ort, 
und man fann ihm am Geficht ab- 


‚lejen, daß er etwas nicht gerade Anz |er vor dem Strieg in Frankreich erlit- | 
genehmes erfahren hat und auch mehr ten hat, glüdlich genefen und unter | 


‚oder weiiger feit an die Erfüllung der 
ı Brophezeiung glaubt, Solde Wen- 
hen find zu bebauern, aber troß ber 
vielgerühmten neuzeitlihen Aufllä- 
‚tung und Boltsbildung no maſſen— 
haft vorhanden. Und um ihreimillen 
‚Tolle man den beruflih ausgeübten 
‚Shmindel nicht länger dulden. Ge: 
rade dadurch, daß die Hellſeher ihr 
Gewerbe ſo öffentlich betreiben dürfen, 
gewinnen fie nicht nur viele Kunden, 
ſondern, was viel ſchlimmer iſt, auch 
Glãubige. Denn, ſo ſagen ſich jene un— 
erfahrenen Menſchen, wenn es alles 
Schwindel wäte, ſo würden die Be— 
hörden es doch nicht erlauben. Die 
Behörden tun es aber leider doch. Es 
ſind Fälle belannt, wo Perſonen, 
denen zu einer mehr oder weniger ge— 
nau beſtimmten Zeit, z. B. eine 


in 


ſchwere Krankheit „propbezeit“ mar, | 
Itatfächlich im angegebenen Jahre ober | 


‚Monat erkrankten, nicht etwa teil die 
"Krankheit fchon lange in ihrem Kör- 
per jchlummerte und deren Ausbruch 
richtig borbergefagt wurde, ſondern 
‚weil der fefte Glaube an bie Erfüllung 
der Prophezeiung und die Furcht da- 
vor ihr Nervenfnftem volltommen zer- 
rütiete. Solche Menſchen ſchwören 
dann auf ihren Wahrſager, erzählen 
ihren Belannten und Freunden, von 
ber gemachten Erfahrung, biefe mer- 
den dann auch „gläubig“, und ba3 Un 
heil tft fertig. 


fünder oft und außerfi verberblic, ift, 


liegt auf der Hand. Noch aeführlicher | 


aber ilt das Treiben gemiffer Wahr- 
lagerbanden, die das Geſchäft ge— 
wiſſermaßen im Großen 
Sie ſchließen ſich zuſammen und haben 
ihre Agenten, die zunächſt Erkun— 
digungen über die Opfer einziehen. 
Die Informationen werden an den 
„Hellſeher“ weiter gegeben, der dann 


das Opfer durch geſchickt qusgebeutete 


Enthüllungen aus deſſen Vergangen— 
heit frappirt und auf dicſe Weiſe auch 
ernſte, klardenkende Menſchen zu 
Gläubigen macht. Diele „Bekehrten“ 
gehen dann natürlich hin und ſorgen 
für die nötige Reklame. 

In Deutſchland und anderen Län— 
dern iſt man dieſen Kartenkundigen, 
Wahrſagern und Hellſehern, die üb— 
rigens oft noch das Nebengewerbe 
eines Heiratsvermittlers oder auch 


Kupplers betreiben, ſchon ſeit langen 


Jahren energiſch zu Leibe gegangen, 
hier aber dürfen ſie unbeläſtigt von 
Polizei und Gerichten noch immer 
ihrem einträglichen Geſchäft 

gehen. Man iſt ſonſt hier in Chicago 
doch ſo ſehr geneigt, die verſönliche 
Freiheit der Bürger an allen Ecken 


und Enden zu beſchneiden, dieſe Vam—⸗ 


pyre aber, die ſich von der Dummheit 

oder Unerfahrenheit ihrer Mitmenſchen 

mäſten, läßt man ungehindert ihr ver— 

derbliches Gewerbe weiter betreiben. 
Ihnen das Handwerk endgültig zu 

‚legen, wäre eine Tat wahrer Zivilifa- 

‚tion und Menichlichteit, 

! — —— ——“ 

Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 


deutſchem, als vom Kein Mangel an Munitionsrohitoffen. 


Wir leſen in Berliner Blättern: 
Der Heeresverwaltung gehen aus al—⸗ 
len Kreiſen der Bebölkerung Hinweiſe 
auf pflanzliche Faferftoffe zu, die als 
Erjaß für Baummolle dienen könnten. 
Auch Anerbieten, folche für Die Hee- 
|reßverwaltung zu fammeln, werben 
vielfach gemacht. Dieſe Aeußerungen 
warmherzigen Beſtrebens, unſerem 


Heere zu helfen, laſſen erlennen, daß 


Hier und | 


Dab das Wirken biefer Zufunft3s | 


betreiben. ! 


nach⸗ | 


‚Rand zu ziehen. i s b ‚die Sperrung der überfeeifchenBaum- 

Das Richtige wäre, auf Mittel und | a | mollzufuhr eine gemwilfe Beunrubi- 
Wege zu finnen, wie au nach dem |geße — Hoheen ober arbhtten ‚gung hervorgerufen hat. Die Bejorg- 
Ariege, dem Lande die Zumanderung € bern inige M imerkfamteit „miffe über bie unzureichende Berfor- 
ber benötigten imilfigen Arbeitskräfte |; Ze m 2 reg „dr |gung mit Robftoffen für die Heritel- 
Ber Werten four. — zähliger Privatwohnungen aushängen | gerecitfertigt Von Anfang an hat 
und bie Vorübergehenden darauf auf= die Heeresverwaltung diefem Gegen- 
3 a ae „ merffam machen, baß fie dort Hinter iftande die größte Aufmerffamteit ge- 
Aus bem Krieg lern? ein jeber jejden Gardinen, gegen entfprechende|midme. Der vaterländifcen In— 


Bosheit oder Dummheit? 


mach feiner geiftigen Veranlagung oder Gebühr natürlich, alles erfahren kön |duftrie ift e& gelungen, die Schlagjer- 


Fehigteit. Man ann nicht erwarten, nen, was ihnen tm Leben no bevor- tigfeit unferes Heere vom Auslan 


daß bie Angehörigen der verfchiedenen'fteht. Aus der Hand, der Schrift, den und der ausländiſchen Baumwollzu⸗ 


lung von Munition find aber nicht | 


‚und Umgegend find allein 200 Lehrer 

| getötet und 400 verwunbei worden, 
Der neheilte Attame. 

| Oberfileutnant dv. Winterfeld, ber 

Ifrühere deutfhe Militärattadhe in 

Paris, ift von feiner Verlegung, bie 


'Berörberung zum Dberften in ben 
| Seneralftab verfegt mworben. Oberft 
v. Winterfelb hat jeine Tätigleit Hier 
im Generaljtab bereits am L Oltober 
begonnen. 


| — ——— —— 


Wirkſame Organiſation. 


Wichtige Konferenz von Bertretern von 
| Rarmervercinigungen. 

| Vertreter von zahlreichen armer: 
|vereinigungen, über 50 ftaatlichen 
Landwirtſchaſtsſchulen und Markt⸗ 
vertehrbüros, die ſich zum 3. National⸗ 
lonvent für Maritvertehr und Srebit- 
iwejen eingejurden haben, begannen 
'gejtern mit ber Ausarbeitung eines 
'PBlansd, von dem fie eine reichlichere 
Erzeugung von Bobenfrücdten und 
'gleihmäßigere Verteilung der Ernten 
und be3 GShlahtviehd im ganzen 
Lande erhoffen. Der Plan, ber ein- 
heitliches Zufammenmirten aller Far 
mer und Biehzüchter des Landes bor- 
\fieht, Tchlieht auch ein Gefeg für land» 
wirtfchaftlihe Kredite ein, unb «3 
‚wird ein bezügliher Entwurf bem 
nädjften Stongreß unterbreitet werben. 
Ein zu gründender Zentralverband 
‚fol fih mit ver Aufaabe befaffen, die 
vereinbarten Wußnahmen zur Durch⸗ 
führung zu bringen. In feiner An 
Ipradhe bei Eröffnung der geitrigen 
‚Ubendfigung erklärie der Selrelär des 
ıKonvents, Chad. W. Holman, daß der 
amerilkaniſche armer ber einzige Ge- 
ihäftsmann fei, der im Großen ber: 
faufe und im Sleinen einfaufe. 
„Deutiäland, Belgien, Arland, und 
Ihliehlih audh England, haben das 
Genoſſenſchaftsſyſtem einführen müſ— 
ſen, und wenn der amerikaniſche Far— 
mer im internationalen Wettbewerb 
nicht unterliegen will, wird er jenen 
Ländern folgen müſſen,“ fuhr der 
Redner fort. „Wirtſame Organi— 
ſirung wird die lokalen Märkie und 
Verkaufs- und Einkaufspreiſe günſtig 
beeinfluſſen, mit der Folge, daß dem 
Farmer größerer Verdienſt erwächſt 
und der Lebensunterhalt dem Konſu— 
menten billiger zu ſtehen lommt.“ Un— 
ter den Delegaten befindet ſich auch J. 
W. Stroud von Vogers, Ark., Sekre— 
tär der Ozark Obſtzüchtervereinigung, 
welche im laufenden Jahre für 
$700,000 Pfirfihe und Erbixeren 
verfaufte. Der noch drei Tage mäh- 
rende Konvent hält feine Sigungen 
im Sherman Hotel ab. 


pape's Biapepfin 
‚ für Unverdaulidkeit 
' oder [hledhten Hagen 


‚Vefeitigt fanren Magen, Gas, Sod- 
| brennen, Dyöpepjie in fünf 
Minuten, 

ı — ⸗ — — 
Bei ſaurem, gaſigem, verdorbenem 
Magen, Unverdaulichkeit, Sodbrennen, 
Dyspepſia; wenn die Nahrung, die 
Ihr eßt, ſich durch Gährung in Gaſe 
und haärte Klumpen verwandelt; Euer 


Kopf ſchmerzt und Ihr lrank und 


elend ſeid, dann beginni Ihr die Wun—⸗ 
der von Pape's Diapepſin zu würdi⸗ 
gen. E3 bejeitigt alle Magenleiben in 
fünf Minuten, 

Menn Euer Magen in beitänbiger 
Aufreaung ift, wenn br iön nit re> 
guiiren könnt, berjucht, bitte, in Eus 
rem eigenen Sintereffe Pape’3 Diapep- 
fin. 3 ift fo unnötig, einen fchlechten 
Magen zu haben —madt Eure nädjite 
Mahlzeit zu einem Vergnügen, dann 
nehmt ein wenig Diapepfin. hr wer- 
bet Euch nicht elend darnah befind:n 
— eßt ohne Furcht. Pape's Diapepſin 
regulirt tatſächlich ſchwache, krane 
Magen, daher der Verlauf von Mil— 
lionen Schachteln jährlich. 

Holt eine große 50c Schachtel Pape's 
Diapepfin.von irgend einer Apothete, 
‚3 ift da3 fchnelffte, ficherfte Magen 
| mittel und das befanntefte Heilmittel. 
|E3 wirft wie Wunder, e3 ift eine 

wiffenfchaftliche, hHarmlofe und ange- 

nehme Magenzubereitung, welche wirt: 
"Ih in iebei Heim gebött, 


bofeitigen, dadurch, daß es die Wände der 
Gedärme geichmeidig mc: t, den Darmı-'snhakt 
erweicht und jo eine gefunde und normale 
Tätigkeit der Eingemweide befördert. 

Die Mineralölbehandlung von Berjtopfung, 
auerit von Sir William Arbuthnot Lane, dem 
berühmten engliichen Arzt, empfohlen, wird 
jegt mit Erfolg von Werzten der ganzen Welt 
verichrieben. 

Chreibt um „Ihe Rational Treatment of 
Eonitipation“, eine Jehrreihe Abhandlung 
über Verjtopfung. Wenn Ihr Nujol nidt 
bon Eurem AMpothefer befommmen fönnt, fo 
fhifen wir Eu eine Bintflafche portofrei 
nad) irgendwohin in den Vereinigten Staaten 
nad) Empfang von Tde in Geldanmeifung oder 
Roftmarfen. 
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Neues Deutſches Theater. 
Guſh Temple.) 


Erſter literariſcher Abend mit Max Juer · 
nens in „Der einiame Weg“, 

Einen feltenen Genuß ftellt die Di- 
teition bed neuen deutjchen Theaters 
im Bujh Zemple den Ehicagoer literas 
riſchen Feinſchmeckern für morgen 
Abend in Ausſicht mit der Auffüh— 
rung von Arthur Schnitzlers fünjalti- 
gem Schauſpiel „Der einſame Weg“, 
welche unter der Regie bon Herrn 
Adolf Heine vor ſich geyen wird. Mit 
diefer Aufführung ift das erfte Aufz| 
treten in Chicago von Herrn Mar) 
'Juergens, einem ber beften jugendlichen | 
'Helbendarfteller, den die deutjcheBühne 
befitt, verbunden. Herrn Auergens, 
der früher den Königlichen Hoftheatern | 
‚in Stuttgart und Berlin angehörte, 
und ber hierzulande an den beutjchen 
Bühnen New York3 und Milmaufees 
\fih grober Beliebtheit erfreute, geht 
‚ein Weltruf voraus, und unzmweife.gaft | 


Haben Sie irgendwelde 
lebhafte Kleine in Ihrem 
Hanie? 


Dann uerfachen Sie dies. Beflelen Sie 
ein Parkef von 


ARGARINE 


Die beite Brot-Beltreihung. 
heute von Shrem Grocer, jchneiden 
Sie einige Schnitten von frifchen Brot, 
beitreihen Sie diefelben dief mit „Good 


Imirb e3 ihm auch hier gelingen, feinen 
großen Kreis von Freunden und Be: 
|mwunderern noch zu vergrößern. Herr 
I\$uergens fpielt in „Der einfame Weg“ 
die Rolle des Felir Wegrath. Die 


(übrige Rollenbefegung ift die folgende: 


I 
Profeiicr Wegrath Dir. Iofe Danner 
Gabriele, ſeine Frau—......... Julie Nemann 
| Jobanna, deren Tochter........ Frances Wagnet 
ZJulian wictiner Adolf Heine 
| Stephan don Sala Dir, Ulrih Haupı 
EL, PEPPER Bertha Walden 
Dr. Franz Neumann—............KRuxt Bachwitz 


Das überaus packende Schauſpiel 
ſpielt in Wien in der Gegenwart. Es 
| bleibt auch Donnerstag Abend nod 
auf dem Spielplan, und hoffentlich 
werden fich Ehicagos deutjche Theater- 
freunde diefen Doppelgenuß nicht ent= 
| gehen laſſen. 
| Unter der Leitung des Herrn Haupt 
wi 
den Samstag und Sonntag ſtattfin— 
dende erſte Operettenaufführung dieſer 
Taiſon fleißig geprobt. Wie bereits 
befanntgegeben, hat hierfür auf piel- 
feitiges Verlangen die Direktion o- 
Ihann Strauß’ reizende „Fledermaus“ 
\auderfehen, in welcher das beliebte 
| Mitglied des Enfembles Emilie Schön- 
feld, fowie Angele Erone als Gaft, die 
Befucher entzüden werden. E3 wäre 
anzuraten, fihon jet Vorbeftellungen 
per Telepbon (Superior 8633) für bie 
|‚SFledermaus“-Auffügtungen zu mas 
Ihen. Sie finden ftatt am Samätag, 
Sonntag und Dienstag Abend. 

Heute Abend kommt Franz von 
\Schönthans „Das gelobte Land“ nodh- 
mals zur Aufführung. 


I 


— — — — 
Berzweiflungstat. 


Frau Anna Seubaum wollte ſich und ihre 
Kinder dem Tode weihen. 


td jeht täglich für die am kommen- 


Luck“ — und geben Sie es ihnen heute 
nach der Schule. 
—24 Na! Sind die da hinter her. Sie ſagen 
| Ihnen, dah e$ die jchönfte Ueberrafchung 
in Monaten war — und nie werden fie 
fich mit etiwad anderem zufriedengeben. 
Kaufen Sie „Sood Lund“ nicht nur weil 
e3 Ihnen Geld eripart, jondern weil es 
wohlichmedender sit. 


Shrer ganzen Familie wird 
es ſchmecken. — 


Holen Sie Heute ein Ratet! Ii 
rl) 


(EN 


— 


Gebuttert von der 


JOHN F. JELKE COMPANY 
Chicago 


I — 
* 


* 


LI 


IDflug, „den Pajtor der Evangelifch-| Säugling vergebend. Frau Heubaum 
Lutherifchen St. Andreastirche an 35. | war aber jo jhmadh, daß fie nach dem 
und Honore Straße auf, fogleich nacy Bridewell Hofpital überführt werben 
‚ihrer Wohnung zu kommen. Dann mußte und noch nicht verhört werben 
|brehte fie das Gas an und Iegte fig fonnte. Augenjcheinlih reute fie ihr 
mit den Kindern zum Sterben nieder. Vorhaben, und fie verjuchte noch im 
|UIS der Seelforger eintraf, wurde ipm |lehten Augenblid, die Tür zu öffnen, 
zu feinem Erftaunen nicht geöffnet, jo | brach aber in der Küche bewußtlos au- 
daß er Unheil vermutete und erft die Tammen. Sm ganzen Hatte fie acht 
(Nachbarn und fpäter einen Poliziften Gasbrenner angedreht. Da die Frau 
berbeitief. Nachdem die Tür erbrochen | aud) Fränklich war, wird angenommen, 
wat, fanden fie Frau Heubaum be- daß fie zeitweilig geiftesgejtört mar 
mwußtlos auf dem Fußboden der Küche; und in jeih einem Augenblid die Ver 
liegen; in ihren Armen hielt fie ihren 3mweiflungstat beging, Die Werzte 
15 Monate alten Säugling, der ge=|boffen, fie wieder foweit herzuſtellen, 
trade feinen legten Atemzug tat. Im daß fie dem In;ueft über ihr Kind bei» 


Durch den Tod ihres jüngften Kin- | Schlafzimmer Tagen die vierjährige 
bes jchmermütig geworben, da® gleich — * ihre um ein Jahr jüngere 
nach der Geburt ſtarb, und da ſie weſter Pearl bewußtlos in ihren 
glaubte, nicht eifrig genug in ihrer ——— * —2 —— —8 —* 
ligion geweſen zu ſein, beſchloß die Polizei die Lebens- und Feuerverſiche⸗ 
2sjahrige Frau Anna Heubaum, Re. tungöpoligen und a Zettel, auf den 
3622 ©. Roben Straße, ji und ihreidie Leben’müde flüchtig die Worte 
drei Kinder dem Tode zu meiben. Bere De: ‚30 mache meinem 
Um ungeftört fterben zu können, |Zeben ein Ende, und zwar fogleich.“ 
Ihicdte fie ihren Gatten, ber in beriMit Hilfe von GSauerftoffapparaten 
Nähe feiner Wohnung einen Barbier- | konnten die Mutter und ihre beiben 
laden beißt, zur Stadt, um Einkäufe | Kinder. wieder ind Leben zurüdgerufen 
au machen, und forberte Hermann L. mwerben, do war alle Mühe an dem 


wohnen fan, der heute Nachmittag it 
;der Wohnung abgehalten werben mird. 
—ñ ⸗ 

— Seimgeleuchtet. — A.: Ich 
glaube nur, was ich ſehe. — B. 
Haben Sie denn Ihren Verſtand 
ſchon geſehen? — A.: Den allerdings 
nicht. — B.: Dann glauben Sie alſo 
auch nicht, daß Sie welchen haben. 


Zefet die 


„Bonntagpaf“ 





Todesanzeige. 
Seeunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine gelichte Battin und 
umfere gie Mutter 

Matilda Vaſche 
Mutter der verſtorb. Louis und Joſephine 
Paſche, 
im Alter von 71 Jahren 3 Monaten ſanft 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
ftatt am Mittwod, den 1. Des. 


9 Ubr 


Morgens: Som Irauerbaufe, 2208 Elifton 
Abe., mit Automobilen nad Dal Ridge. 
Um jtille Teitnahme bitten die betrübten 
Sinterbliebenen: j 
Zonis Paidıe, Gatte, | 
Herman, Williem, Sranf, Söhne. | 
modi | 
| 
| 


Helen Paihe, Tochter, 


TodeSunzeige, 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab mein geliebier Pruder 
Martin Beer 
am 28, November 1915, Morgens 8 Uhr 
45 Min,, im Alter von 54 Jahren, 1 Dio- 
nat und 4 Tagen jelig im Herrn entichla- 
‚en if. Die Beerdigung findet ftatt am 
Yiutwodh, den 1; Ze, 11 Uhr Borım., 
dom Zrauerhaufe, 1887 Diaud Abe., mit 
Kutihen nah dem Waldheim-Gottesader., 
Um jtille Teilnahme bittet jeine tiefbe- 
trübte Shweiter, 
Mitglied der PBlattdeutihen Gilde Nr. 1. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belaunten die 
Rachricht, daß unſer geliebter Gatte, Va— 
ter, Großbater und Urgroßbater 
Johann Berahols 
am Montag, den 29. November, im Alter 
bon 79 Jahren und 7 Mionaten fanit ent« 
fhlafen iit, Die Veerdigung findet ftatt 
am Wittwodh, den 1. Dezember, um 2 
Ubr, bom Trauerbaufe, 1136 Miontana 
Eir,, mit Kutſchen nach dem Roſehul 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten: 
Bertha Bergholz, geb. Krueger, 
w tin, 
Elizabeth Ahrbeck. Mary Gieſe, 
Töchter, nebſt Verwandten. 


— — 


Todesanzeige. 
reunden und Betannten die traurige | 
richt daß unſer lieber Gatte und Bruder 
Charles L. Olſen 
im Alter von 34 Jahren entſchl 
erdigung findet flatt am Witten 
8 Ur Borm., dom Tranerb 
Ade., nah der Betbanh Bar— 
und Hobne Nlve., bon da mit Sı 
Evergreen-Friedyof, Um itilles 
Roſe Liien, acb. Zeitlema 
Albert Lilien, Yruder, 
Mitglied der Carpeniers Union, Local 
Leiche wartet auf den Eilenbabnzug, modi 


— — 


Kl 


>19 
242 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige N 
mein lieber und unfer Brud 
Herbert Biaif 
am 30. Kobember im Alter bon 8 Nahren ge 
ttorben ift. X Donner 
Dezember, bom serbaufe, 3121 Xome Mbe,, 
1 Ubr Nachmittags, mit Y s nach Mt. Green— 
wood. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Heuty Biafi, Bater. e 
Heury PBiaif jun, Edward vPiaff, 
Allliam Pfaff, Brüder, 


Trrumäapı 
Freunden 


richt, 


20h4 


daB 


Siug, 


Pr: 


Todesanzerge. 

Freunden und traurige 
tigt, dab unſere liebe M 
muttet 


Julianag Helm, geb. Elend, 
Witltwe des derit,. Joabim Helm) « 
l er 1915 feltga im Herrn 
digung vinder ftatt am 
n 12:50 Naaın., bom 


ir., naa) 


ı) Dem XL 


I Pr 
bitten I 


et Dem ı 


Henry, Emily Anderion, Martha Pieyer, | 


Erward md Albert Helm, 
Lilian Helm, Schwtegertochter 
Garl Anderion, Herman Meyer, 

> Ant 534 + 


nr 


Schwiegerſöhne. 


inder, 


sas Gott tut, das ilt wohigetan. 
Ruhe ſanft! 
Geſtorben: Frank HSaaſe, am 2 
ebter Gatte von Minnie aſe 
°c1 vom Trauerba 
Mittwoch, 2 Uhr 
nach Mt. Olive. 


Dantiagung. 
un 2 ten 


geb 
,‚ 2146 %. Cbi» 
Nachm., mit Auto—⸗ 


wir 
herza⸗ 
t den bei 
Großmutter 


ſtalten 
en innie dank ab für die 
me und der T I n 

oO digung unlerer zhwiter, 

chwiegermutter 
Helen Renich. 

Beſonders dem « 
rt vie trditreihen 
Mel I xon 


Dr 
Zi 


Fiarr 
xsorte an 
n umd 


fi 
verſ Verein I 
ni trauternden Hinterbliebeiten: 
Margaret Renich-Fues, 
Renich, Walter F. Renich, inder. 
Hrimann A. Tunes, Echwieaeriohn. 
Gertrude und Nice Nenih, Schwies 
gertoͤchter bſt Enlellindern. 


nebſt 
Dankſagung. 
Frleunden und allen denjenigen, die an 
Leichenfeier unſerer geliebien Tochter 
Emma 
teilnahmen, auch all 
ferner den Herxer 
tur die troſtreichen Wor 
trägern ſprechen wir den innigſten D | 
John Hoever nebit Gattin u. Sohn, | 
Dankſagung. 
Allen Verwandten und Tr 
» zablreih an der 2 > 
Saters, Sohnes ud Bru 
Henry 8, 
beteiligt baben, auch fü 


menjpenden unferer 


eunden, melde ifid) 
fercs Gatten,‘ 
| 


4 


Die Familie Frride, 


Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit allen Berwandten, Freun—⸗ 
den und Bereinen unſe innigſten 
für die herzliche Teilnahr 
Blumenipenden bei dem Year 15 unferes teu 
ren Gatten, Vater md iegerbaiers, 
Fran Marie Goetz. 
Herr und Frau Ehas. J. Goes. 


Schw 


SER Ghicagus ältcitcs Grabiteingcihäft, ER 
Nihoels E Co. 
835241 W. Waſlhington Sert. 
Grabſteine auf Lager, fertig zum Aufftelien. 
or13*% 


| 
I 


Waldheim 


1 
Einer der Ihnen Frıcobote ven Khicagu, — | 
Sur Metropolitan Hobbaun für bc am erret- | 
sen, gleihialid aub mit allen Strakenbabnen. | 
Billige Begräbmppläge find in visem ſchönen 
tioobef auf Anichlantianblunzen au baben. | 
eneral Ofliced: Foreſt Part Ill. Telephans | 
Auftin 796; Local Telepbon Forci Yart 767. | 
® $. Geitt, Präl.; Aunuft Yiafi, Bixepräf.: | 
Fr Diand, Eefretär und Etatmeifter: Yatab | 
Etwab, Euperintendent, 


Neues Deutiches Theater 


Buihb Temple, Telephon: Superior 8633. 


Dente, Diensten, 30 Nov, Abends 8.15 Up, | 
nn „Das gelobte Land“, | 
went I 5 Auen von Sgoenthan. | 
Diorgen, Minwe, 1. Dez., Abends 8.15, | 
Literariijher Abenp. | 
2% ultreten der> Hrn. Mariuergen..| 
„_penlviel ın 5 Miten bon U. Schnigler. 
ter „peretten-Abende cm 4., 5. und 7. Dezbr, 
En Die Slederman?. 
Die Ihen je ıjt tägiih don 10 Uhr Yorm 
geöffnet. k 
Tir, Haupt-Danner. | 


Grites A 


nn 


— Gine gute — | 


$4000 | 
Erſte Hypothek 


zu verkaufen 
E. G&. PAULING & CO. 


5 N. La Salle Str. | 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 R. Clark Str,, nahe Randbolph 
5 bis 6 Prozent fen 


Geld n 


Nach⸗ 


er, Gattin. | 


‚am 28, 


den 2, | 


| 8:30, in d 


Nach: | 


iter und Schwieger⸗ 


! die traurige 


ic trauernden Hinz | keiı 


* | richt, dab uniere gelichte 


William €, | 


1 A 
im 


ı richt 


| dia-friedbof, 
Itrauernden Hinterblicbenen: 


League 


Tel. Monroe 1110. im 


mittags 
— 


im ſich in der Wick 


| riot, dag mein aelicbter Gatte und unfer guter 
| Bater 


ı terblicbeneit: 


Kinderlieder 

für. Eltern und Kinder; für Schule mb Hans 
von Frieda Ebanz, 196 Eeiten, 51 vv 
elegant gebunden 

Das gratulirende Kiud. Aleines Gratulations 
buch für die liebe Zugend, enthaliend Glug⸗ 
wünfide in Verfen umd Brofa, zu Nenjabrs., 
Namenstagd-, Geburtstagsfeiten — 35 
"etbnactewänfhe aller Art,-96&eiten. c 


e | Große Auswahl in Glüdwänid-Büchern für alle 
inbet | 
| 


Gelegenheiten zu den micbrigiten Breiien. 


A.KROCH.&CO. 


Ameritas größte deutihe Buchhandlung 


59 und 6: Ost Monroe Str. 


(wilden wabaih uud Michigan Ave.) 


Todedanzeige, 


Freunden und Velannten die traurige Na: 
rit, dat umjere geliebte Mutter 
Gritina Krawie, ach. Berste, 


| im Alter von 74 Jabren geitorben ijt. Die Beer⸗ 
ı Digung findet 


ftatt am Mittvod, den 1, Dezbr., | 
um 1 Uber Nacm., vom Zrauerbaufe, 4253 W. | 


D, 


21, Place, mit_stuffhen nad dem Stonlordia= | 


Friedhof. Lim flitles Veileid bitten die ‘tauern- | 


den Hinterbliebenen: 


Henrietta Tech, Minnie Schaar, Karl, 
Ftiedrich· Guſtav Krauie, Kinder. 

Karl 2 Friedrich Schaat, Schwie⸗ 
gerivhne, 

Pauline, Emma und Anna Nrauie, 
Schwiegertöhter. nebſt Enteltin» 

dern und Berwandten. 


Tuodesanzcige, 


Allen unteren Yreunden und Belaunten Bier- | 
mit die traurige Nagridt, daß unicre geliebte 
Mutter, Großmutter und Urgrogmutter 

Loniie Waller 
70 Jahren 6 Monaten nad fur 
1 ager ſauft entſchlafen iſt. Die Beer 
digung findet am Donnerstag, den 2, Desem- 
er 1915, jtatt, um 2 Uber Nahım, dom 
Trauerhaufe, 1039 N, Ridgewan !ive., rad 
Saldbeim Friedhof. Um ftılles Beileid bitten: 

Eliie Edardt, Tochter, 

Auguſt Eckardt, Schwiegerſohn. 

Sonn und Mary Gdardt, Roie und 
Ges, Marwed und Amada Gkarbt, 
Entellinder., 

Eliieberh, Welvin und Murtle, 
Urenlel. — 


Todesanzeige. 


im Miier don 


eunden und Belannten Lie traurige Nat: | 
unfere liebe Mutter und Großinutter | 
Franziska Wittwer 
ı Zonntag, den 25. Nob,, halb 11 Uhr Vorm,, 
( nn dd yayren geftorben ifl, Xraucr- 
ım Sittwoch den 1, Dez, um 1 
im Haufe, 2110 Homan Ave. 
2 Uber in der evang, Zionstirche, fd» 
Ave. und SHaltings Eir. Vegräbni auf | 
Adheim-Friedhof. Die trauernden Hin— 
lebenen: 
Mary Miller und Emma Yunghand, 
Tochter und Schwiegecſobne 
Wililam und Frances Miler und 
illiam Younghand, Entellinder, 


daB 


S. 


Todesanzeige. 
Gegenjeitiger Unterftügungsverein „Den 
Wach.“ tiche 


Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Mathilda Paſche 
November geſtorben iſt. Die Beerdigumg | 
rmdet Statt am Mittwoch, den 1. Dezember, V 
Uhr Wo vom Trauerbaufje, 2208 Glifton 
Ab s nah Daf Ridge, Die Beamen 
ı ih Mittwoch, den 1. Dezember, 
s er Bereinsballe, um der derit. Schiwe: | 
fter die legte Ehre zu erweijen. 
Augukt Pinzie, Brüäfident, 
Helena Bode, Recording Celr., 
2421 N. Walbtenamw Ave. 


Todesanzeige, 
Frauenverein La@alle, 
Ten Beamteir und Echweitern obigen Vereins 
Nachricht, dab Echmweiter 
Francisca Wittwer, 
e3 Mitglied und Veamtin de3 Ber 
Y zıe Peerdigung findet ftatt 
i . +eiember, Nabmittags 1 
ı Zrauerbaufe, 2119 Co. Homan Ave., | 
ich der sire und dann nah dein ITsald« | 
‚sziedhof, Die Beamten derfammeln fidh 
r im der Dereinähalle, um der der: 
ftorbenen Sirelter die icpte Ehre zu erweifen. 
»inna Naarup, PBrüfidentin. 
Tora Wied, Seiretärin. 


Todedanzeige, 
Senefelder Liederlranz. 

Ten Mitgliedern hiermit die 
traurige Nachricht, daß unſer Eh— 
denmuglied 

John Ortmann 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 
udet Jatt am ,‚ ittwod, den 1. | 

Dezember, um ? Udrfladm., vom | 

zeanciuanfe, 1137 George Etr., nad Grace: | 

Into ‚sriedbor, Die Cänger verſammeln ſid 

beim Trauerhauſe um 1545 Uhr, um dem ver⸗ 

ſtoörbenen Mitgliede die letzte Ehre zu erweiſen. 
Joſeph Keller, Brälident. 
Albert Rodin, Seltetür. 


Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten die traurige Nadh: | 
Mutter 

Minna Rontichle 

November 1015 geitorben ift, Die Ve 
digung findet itatt am Donnerstag, den 2. 
sember, umt 1:30 Nachmittags, don 2719 North 
wedzie Mpe., aus mit Autos nach Dalwoods, 
ftilles Beileid bitten die trauernden Sin: 
terblicbenen: 

Frau J. D. 

Sreyer und 

Thormeyer 

Kinder. 

Mitglied des Martha Waſhington Deufſchen 
Frauenvereins. dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und die traurige Nach— 
daß mein Gatte und unſer 
lieber Vater 


— — —— 


am 9% 
am ), 


Aanchenecer, Frau N. 
Tillie NRontichte, N. NR. ! 
und Alma Wallace, 


Belannten 
vielgeliebter 


John M. Adelman 

zater des verſtorbenen Henry Adelman, 
todember im Niter von 65 Dabre 

ton felig im Seren entichlafen iit 

ng findet Statt am Mithvo E 

‚um 2? Ubr Radım., vom Trauerbaufe, 1427 

N. Harding Mpe., mit Mutos nad dem slonior: 
Um itille Teilnahme bitten die 


Garoline Adriman, acb, Holk, Sattin. | 
Oscar Adelman, Frau Klara Wicyers, | 

Fran Helen Sanion, Minder, 
Mitglied des Columbia Comncil Pr, 7, 
und des Haben Kouncil Nr, 62, N. 
Bitte feine Blumen 


Robal | 
A. U. 
mobi | 


Freunden und PBelannien die traurige Nach 
richt, da& unfer gelichter Gatte und Vater 
John Feid | 
Sabren nad langen Leiden 
7. Nobember 1915, fanft ent» | 
t. Die Peerdigung findet itatt am! 
&, den 1. Dezember, um 2 Uhr Wach: | 
‚ vom Trauerhaufe 912 Elgin Mpenue, | 
ı t Bart, IU., nad dem Tal Risge-Frie bot. | 
lim ftiftes Berleid bitten Die trauernden Hiuters 
bliebenen: 
Gifabeih Feid, Gattin. 
John und Lonis Feid, Söhne. 
Anna Holm, Lizzie Feid, Zößter. 
modi 


Todesanzeige. | 


liter von 58 
ag, den 2 
* 


Fried 


Todesanzeige. 
Plattdeutſche Gilde Chicago Nr. 1. 
Den Beamten und Nitgliedern 


t zur Nachricht. daß unſer 


| 


Nartin Becker 
am Eonntag, den 25. Nobeinber | 
Necerdiaung find 
Dezcinber 1115 
Trauerbauie, 1887 


on . ‘ 
Seamten \ 


915, aeltorben ift. 
am Mittwoch, 
taaS i1 Ubr, 


Die 
den 1, 
vom 
Weldheim, Die 


| 
er Bart | 
Otto Vehrd, Meifter 

Gland Goettihe, Schreiber, 


Todesanzeige. | 


Freunden und Pelannten die traurige Na | 


Peter Tree 
am 30, November in feinem Heim, 7048 No. | 
Glart Str, geftorben ift. Die irauernden Hins | 


i | 

Katherine Tre, neb. Michers, Gaitin, | 
UAntyenn ®. Nid,, Peter und John, | 
Kinder. | 
Beerdigungsanzeige ſpäter, 
I 


Geitsrben: John Ortmann, 
69 Sabre alt, gelichter Watte von Yugufta Ort: | 
mann, geb. Yenedir, Vater bon Alma, Yugufta, | 
Ibevdor Ortmann, Frau Artbur Tews und 
Frau Cha Soynion, Bruder bon „Stau Her- 
man von Glahn. Beerdiaung am Mittwoch, den 
1, Dezember 1915, um 2 Ubr Radmittags, dom 
Zrauerbauie 1137 George Str, per Autos nad 
dem Graceland- Friedhof, modt 


———— | der Sreuzgung von Desplaines Str. 
und Milmwaufee Ave. ein Mann von 
einem Stohlenwagen überfahren 
getötet. Wie die Polizei feitftellte, war | 
ſodido des Direktoriums deö hiefigen Zmei- |eö der 20jährige Walter Brocherd aus | Breslau 

— |ge8 


Deutihamerif. Rationalbund, 
D 


—⸗ 


. * J 
ie regelmäßige monatliche Sitzung 


— beehren wir uns zufolge des gefälligen Schreibens vom 21. September er. 


Vork, für die Zwecke des Dentſchen Roten Kreuzes gütigſt zur Verfügung | ar von dem nadhgenannten Ausihuh 
 geitellten Betrages von 


ihweren Zeit an das Note Areuz geitellt werden, | Der 22jährige Nofeph Stanlevisfu, 


e5 dom Deutjch-ameritanifhen Na= | Truman, Minn., der kürzlich im &t.|4% Uhr im Bantettfaale des Kaifer: | den. 
:tonalbund, findet morgen Nachmittag | ElifabetH Hofpital 
‚412 Uhr im Hotel Bismard ftatt. Die | Operation durchmachte 
4* | Mitglieber find dringend erfucht, bier | aus dem Hofpital 
en Ser Gigung beizumohnen, ba wichtige | Stunden darauf 
inipipejsjer Gefhäjte zur Verhandlung vorliegen. jturm in den Bad des Wagens und | Kleii 


Bir 
er EREE © 
a 


E — EN rn — 
Nee ET EEE 


FARSHALL FIELD&COMPANY 
DB TeStore ofthe ChristmasSpirit *& 


Basement Salesroom u 


Zu diefem, dem eriten einer großen Serie von Bojement-Weihnahts-Verfänfen, die voransjichtlic fogar unjere eigenen unerhörten 
Erfolge im vorigen Jahre übertreffen werden, laden wir End) ein den größten einzelnen Ginfanf von Weih- 
nachts · Kränzen und »-Blnmen zu bejichtigen, von dem wir je gehört haben, und von diejer 
großen Onelle 


Nehmt die Beihnadts: Stimmung mit in Euer Heim, 
Eine Million Feiertags-Stränze 
und Blumen 


zu den denfbar niedrigiten Preijen, niedriger in manchen Füllen als die gewöhnlicen Wholejale-Preije. 


Yoinfettias, Chryfanthemen, 5c jede, 
Rofen, Nelken, zt jede. 
> Mispel-Iweige, Rote Schnur-Kränze, Größen 
Slalienifhe vote Ruscus, 6-8:10-12 Zoll, | — 
in Schachteln gepackt, 10c, 12c, 18c, 25. —— 


Am Weihnachtsmorgen wird faſt jedes Haus ſeine Miſtel und Kränze haben, und alle Kirchen, Feſthallen, Logen— 
zimmer, Hotels und andere Verſammlungsplätze werden hübſch geſchmückt ſein zu Ehren dieſer fröhlichen Feſtzeit. 
Wir haben uns auf dies alles vorbereitet und ſind imſtande, allen Anforderungen zu genügen, ob es ſich um einen 
Miſtelzweig oder um eine Beſtellung von hunderttauſend dieſer hübſchen Zierſtücke handelt. 


» 


a 


zt iede, 
3 für Dr. 
dt. 


25. 


— — 6— — 
Verkaufs-Arrangements 
Jede mögliche Einrichtung für die Bequemlich— 
keit uud den Komfort unſerer Kunden iſt getroffen. 
Jedes Arrangement, das prompte und wirkſame Be— 
dienung fordert, iſt gemacht. Die Waaren ſind in 
ſyſtematiſcher Weiſe zwiſchen breiten Gängen ausge 
ſtellt und erfahrene Verkäufer ſtehen zu Eurer Be— 
dienung bereit. Beitellungen von Onantitäten für 
| Wiederverfänfer werden prompt bejorgt, und für 
Sinnden, die nicht an die Verfanfstiihe gelangen 
fünnen, jind Buden injtallirt, wo Eure Beitellungen 
ichnell ausgeführt werden. Für Annden, die nicht 
nach dem Laden kommen fünnen, haben wir einen 
ipeziellen Telephondienit eingerichtet. 


VBollitändige Vorbereitungen 


% 

Unermüdlihe Anftrengungen tunrden gemadıt 
und große Energie iit während der lebten jede Mo- 
nate daranf verwandt worden, diefes Greignik mög- 
lic) zu madıen. 


Tabrifen haben viele Wochen ihre Energie ein- 
zig auf dieje arohen Beitellungen verwandt. Tros 
alier Imwälzungen war andı Enropa der Yieferant 
und von den Abhängen des Beinvs kam das rote 
Ausens und von den Tälern die Zweige der grünen 
Darren. Keine Mühe wurde neipart, dieie Gelegen— 
heit zu einem nnerhörten Grfolg zu machen und das 
Berunktiein, dak Taniende vom Heimen am Weih- 
nadhtsmorgen frenndlicher fein werden, hat unſere 
Arbeit zu einem Vergnügen gemacht. 


— 


Lage des Berkaufs— Mittleres Wabafı) Avenue Gebäude, Bafement Pukwaaren:Abteilung 7 
Berkauf beginnt Mittwod) Morgen um 8 Mhr. Ä 


— 376 
* / N RS I) 


| Aus Bereinsfreifen. | Ausfihten find gut. | Eilbrief von Berticher 


0 J 
iben Steſige frühere Bewohner der gro- Zweidrittelmehrheit im Unterhaus iſt ge- Weitere Zeugenausſagen im Proseh nes 
Ben ungariſchen DOrtichaft Nemetezer: | ſichert. aen John J. Halpin. 


nye, zumeiſt Deutſch-Ungarn, haben; Springfield, ZI, 30. Non. | Vor Richter Valdivin nahm Heute 


Midi ll a a f . 
Offizielles Danfichre 
yr 
3 Berlin | — ie 
au ce :d® ‚einen Unterftügungsbund gegründet, _ Syiehr ala 120 Mitaliever des Un: | Morgen ber Prozeß gegen ben frühes 
|defien Smed es ift, Gelder für die —— —— fh Heute zu der ten Detekiivelapitan Zohn J. Halpin, 


Der Dentihen and Defterreih-Ingariihen Hilfsgejellicait it fol- Hinterbliebenen gefallener Soibaten | Sipung ein, in ber über die Budget» | Weliher, ber — —— 

gendes Schreiben von dem Zentralkomite der Deutſchen Vereine vom Roten ihre⸗ Heimatsortes zu ſammeln. Der vorlagen für den Staat und die Stadt | nn — ——— 

Kreuz zugegangen, das für ſich ſelbſt ſpricht. Unterſtützungsbund hat kürzlich eine Chicago entſchieden werden ſoll. 102 bon der Staatsquwaue "ber Gil 

Kreuz zugegangen, i Feſtlichleit in ber Nationalhalle an Stimmen find für eine Zmeibrittel- | poftmeiftei aD. M. Searh, - ber * 

Berlin, W. 35, den 30. Cftober 1915.  |Clybourn Avenue veranftaltet, die den) mehrheit notwendig, die abgegeben  briefträger Roß * Gay * 

Der Deutſchen und Oeſterreich-Uagariſchen Hilfsgeſellſchaft Chicago ſchönen Reinerlrag von 5220 abwarf, erben muß, damit die angenomme- 1% Graham, ein 90 elc erk, a Fi 

\der nun dem Ort3vorftend zur Verz nen Vorlagen fofort in Kraft treten 004, — —— ee 
——— * m pe „. menbung für die Hinterbliebenen über=|y; Der Beginn der Hausfigung ‚Jagten, daß ein Dt rief, i 

den Empfang des uns durd; Vermittlung der Firma Speyer & Co., New |: : > ———33 er Beg Hausſitzung ih 100 Barnen Vertiche 

ttelt werden wird. Die Feltlichkeit | pur 5 p rt, da angeblich $ bon y 
wurde um eine Stunde verzögert, sefunden haben follen, an ben Yitges 


mi 
der Ausſchuß für ſtädtiſche Gemein— — * 
weien unter dem Borfig des Abgeord- ‚Hagten, der fi) damals in einem Q9p= 
neten Ihomas Gorman von Peoria tel in Arlanjas aufhielt, befördert 
eine Eigung abhielt, in der die beiden | MUTDE. Sant Shauneffy, ber Sefres 
j Itär des früheren Detektivefapitäng, 


Vorleoen, deren Annahme die Chi- . ’ + 
Mehr ie Srtli hefie- mar ebenfalls borgelaben und mußte 
cagoer Behörde für örtliche Verbeſſe este Angaben über die Hanbha+ 


rungen befürwortet, zur Annahme em: | . i Aug 
bfohfen ar Gegen beibe De | der Boitjachen im Detektivebürg 
n machen. 





|vorbereitet worden: Nid Tabar, Mar- 
tin und Anton Senfendborf, Anton | 
Kampf, Joſef Rauſcher, Nick Fromari, 
Joſef und Franz Traubenit und Math. 


— nn 2 En 00 2. S 20 CE 
Den uns durd die Dentihe und Oeſterreich-Ungariſche Hilfsgeſellſchaft — — 


Chicago zugefloſſenen reichen Spenden ſowie der damit bewie— Iſt gegen Hoſpitäler. 
ſenen großen Opferfreudigkeit iſt es mit zu verdanken, wenn qgranker eniſchlüpft aus dem Countyho— 
wir den gewaltigen Auforderungen, die in dieſer ſpital. wird aber bald entdeckt. 


M. 100,000 — (underttauſend Mark) 
hierdurch wiederholt dankend zu beſtätigen. 


regeln machte ſich im Ausſchuß eine 
lebhafte Oppofition geltend. Sprecher | 
‚Shanahan erzwang den Abbruch der | 
994° * © + Betatungen des Ausſchuſſes mit der 
u INr. 2342 Weil Straße, der jeit, —— RN ae : 
3 einigen Wochen frant wat, ſich aber |Ertlärung, das Haus jei nicht gemillt, | fen — — ter 
Wir geſtatten uns daher, für die weitere hochherzige Zuwendung ganz der UÜeberſührung nach einem Hoſpital länger auf arg * Aus- — ein, bebroiten 
bejunderen wärmjten und aufridtigiten Danf hierdurd zum Ansdrud zu,ividerfegte, brachte fih am Sonntag chuſſes zu würlen, „Die Albermen \Fahrgeldeinnehmer Herman May, 
er Der Borüibend tährend eines fFieberanfalles einen Riyert, Sitts und Blod fpracen vor | HAN“ 9. Huron milk Mies 
* 8 —* * Stich in die Weiche bei. Als er wie- dem Ausſchuß für die beiden Maß— er h ——— * "ben a 
ge.) dv. Piuel. per zu Bemußtfein fam, fand er fich regeln. [einen und 
k . je 182,45 beit e 
im Eountyhofpital, wohin er auf Ver-| Die erfte der Budgetvorlagen, bie =. een = ** 
anlaſſung ſeinet Eliern überführt im Haus zur Abftimmung kam, bar | ci. be, nadidem fie Mat auch nod 
|torben war. Als geftern mährend die SKranfenpflegerinnenvorlage, bie| en * ene Uhr beraubt hatten. 
des BEER - —* ei⸗ mit 128 Summen einſtimmig zur An- um ſei.ie ſilbern 
„en Augenbiid Das Krankenzimmer nahme kam. Der Erfolg wurde mit | * 
verließ, entihlüpfte er und berfieäte — Beifall san ba er, , * Der unlängft verftorbene —— 
Kuehnemann⸗Vortrag. ſich im Hofe des Countyhoſpitals. Ils ein Anzeichen vafü ft, dak bie eigentumshänbler Billiam Howar 
* | Slügtlicheriei i a8 ein Unzeichen Dafür galt, Bob Dir 'gffprich Hat $416,120,. mut im Rache 
£  Gfügllicherweife wurbe feine Abielen- Yupgeivorlagen ohne Oppofition mit "Prid TE tea 1 
Profeffor Eugen Kühnemann don |heit aber fonleih bemerft und ber | Sveibrittelmehrheiten zur Annahme |[abgericht hinterlegten Ausmeifes, im 
wird morgen Nachmittag |Musreiker in feinem Verfted aufgefun- | kommen würden |Liegenfhaften und Altien hinter— 
| Da er nur leicht befleidet war, ER laffen. — * 
eine Blinddarm⸗ hef-Hotels vor dem deutſchen Lehrer⸗ hat er ſich num noch obendrein eine a * Der 6Ojährige Joſeph Kloß iſt 
und efern derein einen Vorttag halien, über das ſchwere Erlältung zugezogen. Wer ſein Grundeigentum ver - geſtern in ſeiner Wohnung Nr. 1720 
entwid. Mehrerg) Thema: Der Vaterlandsgedanle im 2 kaufen will, erreicht jÄnell jeinen |N. Paulina Straße tot umgefallen. 
geriet er im Schnee |teutfhen Drama bei Sciller und Zwed durch eine Heine Anzeige in| Man mutmakt, dab er einem Herge 
e Leſet die „Sonntagpoſt;; de AÄAbendyoß. leiden erlegen ſei. 


— — —ñ t —ñ — 
Fahrgeldeinnehmer beraubt. 
Zwei bewaffnete Raubgeſellen ſtell⸗ 
e früh kurz vor 2 Uhr in 


gerecht werden vermodten. 23. 


Wäre befjer geblieben, | Wurde überfahren. Robert Hyde, ber 
— Fuhrmann, wird unter der Anklage 
Wie geſtern kurz berichtet, wurde an des Totſchlages feſtgehalten. 


und 





\ 
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Von der grossen McAvoy 
Brewing Company 


Alpha — dns neue, alkoholfreie Getränk der Nation — 908 
dnrititillende, Appetit machende, ſtürkende, geſundheitliche Nährgetrünk — iſt da. 
Es iſt jetzt hier. Es iſt das geſunde, wohlſchmeckende, würzige, aromatiſche Ge— 
tränk, das weder gedoktert, mit Drogen durchſetzt oder verfälſcht iſt. Alpha iſt 
von jungfräulicher Reinheit, enthält keine ſchädlichen Subſtanzen. Es iſt einzig 
von geſunden, zuträglichen Zutaten hergeſtellt. Alpha iſt das neue Getränk, 
das einzig durch die Macht wahrer Güte über Nacht Namen und Ruhm erlangt hat. 


ALPHA hat jich als qut 


Alpha it das graßartigite aller nichthetauſchenden 
Glück, ſondern von jahrelangem, unaufhörlichem, wiſſen 


— 
—— —E a‘ 


1934 NON.\ 12 


# „ ai x R | | ! | 
” EN a % N Company, Brauer des berühmten Malt Miarroiw unt 
RT i — 


U.$.GOVERN MENT PERMITS 
THE SALE WITHOUT THE PA 


NMENT ; 
OF SPECIAL TAX (LICENSE) 49 
0 4.0 u 100,000 Männer und Frauen | 
al Ehe WEN /! in Chicago jagen: 
„ALPHA ift großartig“ 


Reihlih 100,000 Männer ımd frauen in Chicago 
haben Alpha geichmedt und erprobt. Sie probirten 
Alpha geitern, traufen es auf Koften der MeAvoy Brewing Co, — über- 
zengten fi, daß Alpha ein prähtiger, Ihmadhafter Trank it, anerkannt 
I) von Leuten mit feinem Gefhmak und gefundem Arteil. 
—— 4— —„6000—0 
SATI —90 9—— ⸗ 
AND NUTRITIOUSIN NIINNINIIN Beftellt eine Kifte von Alpha 
SERVE N IB | | v » 
6, «, COLD „ell III 4 || für Euer Heim 
ER ya „zn I | —9006 
RL EWING EA —9)093000000000 Ihr ſolltet Alpha in Eurem Heim haben; Ihr 
| III) IN IINUN jolltet. e3 zu Euren Mahlzeiten trinken; Yhr jolltet 
ed Euren Freunden anbieten — Yhı jolltet Eud) an dem Getränf erfreuen, das 
den Durft zu einem Vergnügen und jeine Befriedigung zu einem Genuß madt. 


McAVOY BREV 


Telephon Calumet 5401 





großartigſte, geſunde Nähr-Getränk der Nation! 4 


Ihr solltet Euch mit ALPHA 
bekannt machen 


| Wir wüniden, das jeder Mann und Yrau in Chicago fi mit 
Alpha befnunt madt — wir winjden, daß fie Alpha gründlich kennen 
lernen. Wir wünjden, daß fie die perjönliche Befriedigung haben, aus eigener 
Erfahrung zu willen, welch’ wirklich vortreffliches Getränf Alpha ilt. Wenn Ihr 
dies Gaumen prickelnde, ſchmackhafte, nicht berauſchende Getränk noch nicht verſucht 
habt, kennt Ihr nicht das wahre Vergnügen, ein Getränk zu genießen, dag gut 
ſchmeckt beim Trinken und dem Magen wohltut, wenn hinunter, 


rwieſen, weil es gut iſt 


zetränke. Es iſt nicht das Ergebniß von Zufall oder 
jaftlichem Streben ſeitens der MeAvoy Brewing 
Alma Mater, zwei Standard-Etzeugniſſe der Welt. 


U.S.GOVER N MENT PERMITS 
THE SALE WITHOUT THE PAYMENT 


* Trinkt ſo viel Alpha wie Ihr OF SPECIAL ° Big 
wolt — | EA, mh 
ES Tann nicht beraufchen 


Alpha beiist alle Anregung des Biere; Ahr { | en - .\ 

fönnt den Unterjchied nicht jehen; Shr Fönnt den | | SEN EFRESHING BEVERÄGE| 

Unterſchied nicht ſchmecken; Ihr Fünnt den Umnterfhied wicht jagen — weil c3 | | = 

diejelbe Farbe nnd Schaum wie Bier dat — ebenjo ftärlend und ohne den II! If | 
geringſten Allohol. N | 


NON-INTOXICATING |; 
ND WITHOUT DRUGS OR POIS@ Ai 
lIınvisoRATING Al 
Il SATISFYING. ‚Mi 
AND NUTRITIOUS. d N: 
SERVE van 


. Eine Kifte (24 Flafchen) von 
Alpha, #1.50 


- Sagt Enrem Grocer, Apothefer, Delikateſſen⸗ Obſt— 
oder Candy-Händler, eine Kiſte von Alpha für Euch 
zu beftellen oder telephonirt au uns und wir liefern dieſes zuttägliche, ge- 
ſunde Gettänk prompt in Eurer Wohnung ab. 


ING COMPANY 


u 


p 
— — — —— —— — 
———— — 


nn —— — 
— — — eu 


- 
— 
——— — — 


2349 S. Park Ave., Chicago, Ill. 





* 
Pr 3 Ber a et or 


en A ER Be 


en {m nner und Berlangt: Frauen eh ren. Een. Berfönlinpes. — * Zu vermieten. -  Geichäftögelegenheitin.“ | Möbel, Snusgeräte m. f. w. 
6. — im But Zemple. Unter diefer Rubeif 2 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rılbrit 1 Gent dad Wort.) niheaepeni unter Ziffer Rubeit 3 BEmEDaS Bett) (Anzeigen untet diefer Aubeit 2 Gents das Wor:) | (Anzeigen unter Diefer Rubrit 2 Gens das Wort) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cent3 das Wort) 


| udt: Erfahtener ° a De De Dausardett. A “ ieten: 2., 3. und 4. Stadwert| Corner Orocerh und Deittatefen. muß Mer | „Zu derfaufen: Echt 1er 44 © 
ubiiorium — „Xodca.* onbhung tümmititer Weine wie Ctföre, alle „Albredtis Aibma Drobs Zu vermieten: 2., tauft werden. mit feinen Mohnaimmern. Billige | mug aulen: Schöner Kodofen, 1644 Drdari 
u —* Berlangt: Deutſche Frau oder Maͤdchen für “.Gchäubes, 223—225 Straße, hinten, obei. 

2 mbta, — Burlesfe. ! ten mtb Berfandt veriteht, fugit 6 heilt jeit 15 Nabren: des „Abenbpofl eb 

— Haufe. — „U Bans“to Hung Im Saboiefale Mein und Ciforgerdatt nis | allteMeine Hausarbeit, fann Abends nad) Haufe : 3 


q i8, ‚Ca fieber |. Waitinnten Etr.; arod, heil umn Inte | ner A u i7> Ddee beite Maar, | — 
t , arbinnton + eil und dafs | Ger Berrgt Grocericd, $475 oder beite Baar 9 & 
eriter- oder ‚Zweiter Stellermann. Chicago Refe- Br Kimoln — Bub Eusertulee ia ie — Zeil de6 tin; Tampibeisung. j Räteres beim We | Zılerte, wc cfaufsgrund old mitgeteilt, Zu er: —— fotort, Möbel, 4 Zimmer, Leder 
er, „Androcles und der Löwe“ und renzen. Anfprüde beiheiden. Adr.: Weintütter, Verlangt: Scheuerf 0 monattih. 1082| a , ’ 6 ft“, 22 995 | fragen jcden Tag von 9 Bis 5, 1900 N. Halfte | Pelidabenpert, Singer Räpmafchine, Barloriel 
Man Who Married a Dumb Woman.” | 84% Stleans Str. Grocer. dit | Surling Etzak erirau, 320 mor Korvers. 1760 Ginbonrn Ave.  ihäftsrührer der „Nbenbpo 3—22 23 | Sır., Ede Clay Str. moderner Nüchenofen ufw., palfend für Anfän 
Ilinois. — „Siegield Zollies.“ 8 Strabr. *iw biſtſon. —A Wahington Straße. 17im® Din. as — aer. 32348 Southport Abve 
di — „Zbe Lilac Domitlo." - 1 ‚Sefust: Ein Diener fuht eine ftetige Innen- \ 
c 


— — — „unten. dimt 
— — — te 2 ea. N „op < S ö— — — het ie 
= * _ Hobodh Home.“ Arbeit, 25c Die Etumde. Bitte au Ihreiben oder „ Berlangt: Katbolifce Frau, für, aligemeine Zu verlaufen: Meat-Marlet. : 2200 Dilwaulce — — 
f. —..Hl8 Maieltp Bunfer Bean.” borzufprehen: Anton Seiler, 728 W. 17. Gtr., | „ousarbeit, $3. 904 Center Etr., 1. Hlaı, 


—5 we 
nu 


ns 


e Zu be ie 2 Doppeibetten mit Matrat 
— — beiten Mafinen, Zu vermieten; > fonnige Zimmer mit Bad, Abe. ut berfaufen: byeibetten mit Matrapen 
pr ” ae dinten, unten. dimi Berlangt: Sin 3 mäbsen, um am Zuch aufzu · 


2022 
E Barten.— Konzert jeden st Selubt: Junger Mann, 20 Jahre alt, fucht warten 307 eih Ave. 


re 
ven 
eo 
8228 


sur Stadt; billig’ an amei cerwadfene Leute, | 9 Zimmer Roomingboufe, nahe Lincoln Bart, a Een — — 
u en er nn em Kram Soll, Zuiaeı, FT 3. iStagemont ae. Phone: Graccland | muß um irgend einen Preis bis / zum 15. De zu muß verlaufen : $125 Barlor Ce $37 
— „moi mend 3757, zember bverfauft fein. Alte ‚yummer efegt. Briefe | $60 Aug $18; 885 Buff et $35; Briefitngbeit, Sa 
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Familie, einfach Toden. wilden 1 — nee ö ; ee 5 u b eariger Brite Be auhte Gab} ya 2 24noXimt tanliten € und für allgemeine Zwede, ir ga> 
ee : 8 W in an 3 F de Birk niet e preis Jeht de Vorrat. 10 ſt ee EM - | rantiren Euch chrlide Behandlung. Önpimt& 
— und 5 Uhr Re —D 5416 Inale tibe de: dimm Furcht: Gute Walkıfrau fuht Pläbe am va Dir verleiben Geld auf Grunpergentuun uno ! 3ynb— . | —““ 
Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. nn - — — — — — ichen inmachen. Telephon: Diverfeb 2429, | um Dauen zu medrigſten Zine „lien Won» | er woiph < De En u ze io 11b3 „Porteben auf Möbel etc} niedrige Raten: une |” — — ——— — — 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1Ceni das Worꝛz. Verlang Rei nes Mädchen bon etwa 16 ab: | - - | tag und Sam ftag Ubend dis > Ubr. Straufs| u verfa ufe n: Gafh Regilter®, 9, Srant, 1100 aby. Chic. Diutual Loan Eo,, 800 N.Elart Str. | Eri ſter Kaffe Plerde aus ey beim Tag 
—-— — - iron, zur Silfe der Mutter; Nachts beim geben. | Gefnät: Deutihe Frau furct ? und Rein. | State Savdıngd Ya 1341 Diilmaufce Mve, | su@ııa mr m Regifters, ©. Hrc ; 1408,3mo& | oder Node, Maz Tauber, 1780 Milmautfee Abe, 
Geiuht: Intelligenter Mann’ 30, welt iit, | 278; % Montice fo Yivenue, masptät i —58 vi c ) nabe Faulina Etrabe. 201 43 cü⸗ ſSit. nob1ö,208 | 6nd,immxt 
Sprahenienmtnii Deu Enaliih Sramzälii. I. nt . madplärc. 2. ( i 4 


mt 

ufinf i — ’ — —— — — — — Na ounal Store Erı . Tea a en Be nn Min. 

ſchuelle Aufiai abe, tür teden 3 Verlangt: Mädchen für allgem Hausarkı Gefucht: Deutſches Mädchen ſucht Hausarbeit. ws Ichre ım Gelhätt auf demfeiden Plage. | auir Yırı sis ıb Sto A —* nenst 5 Rechtsanwälte. „zu berfaufen: „Ratde Zeams“, 1400 Bid 

brauden, Fırcht Sufkigung bei mahigem Kohn, | in ner Familie, feine #inder, 722 ©, fl i felbe subolcı Rood © c e finD Haumeiiter von Häulern, Yäden, iklat# — ua en. aa | Pierde. 1321 23. Jtandolph. Tel. Saymarfet 451, 
Thiele, 1909 % Blaine Ave, i odi | and Biod,, nahe Koll Er. ; oe, Wit BE uf. liefern Geld, Piüne und Boranfdlügne | "Tz . vollitändig. Nah uni auflbzahlung: | (Anzeigeg unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) | 


we j : u sno,imtX 
— ĩ —— 22 7 ei umd bauen somplet. sei ni Erirae sis ww, North Yde. "Phone: Tiverfey 2380.  ——— —— — — 
Geſucht: Junge, 18 Jahre alt, ſucht Stelle — Ey : « 





nzuiraa ion 


N Verlen: rfahr naliſch ſprecher n⸗ Selfuht: Griabrene, tüchtige deut 2) Baddod, Bond & Co, 25. Tearbor Er. __ Isnovimt/ red Plotfe, deutiche er Rechtsanwalt, Ausverfauf 26 Pierde und Stuten, $25 aufs 
am XSagen oder in Zabrif, 1402 bbourn Ye, idchen fir eines r grösten Hotcld Gbis a 0.22 {u im Gelsen obs * — — — ak 
hinten, oben 2 — 


—W— re — 3 Stuten tragend; auch 4 Geſpanne Maul⸗ 
suns BERN 
en. 


0 ‘ > „|mwärıs, 3 J 
uköslen Buicl® Lite] oünigt &ie Saloon oder Mm |___—_[[OTTD * Sarraind —— | Wit Nechtsianhen prompt beiarat, Tratti efel, billig. Muzuitugen: Zupt.. 1901 Nafe Cır. 
— — — ne ee ne son u ecke Jacn: Sonfefee: | - —E ee ne — Sagt und, wa3 Jbr bauen wollt wir tanen Su verfauien: Eine Anzahl Re ale, | aurt in allen Gerichten. Rat frei. 127.N, slollmik 
Belunt: Junger E War — — Istort, I u zagen SS! Di eritag 4 —4 = 72 : — Such mag 3 10f 1 Yı nt —* — — ne | Tearöurn | Str Zimmer 1444. 10*2 alla: so eu ã - Mähren. 
fud :un Ran ünfibt (ae 2 He immer 1820, Hotel Lacı 0 Seind t: fe Frau ind > ür) Eu was c3 Ioftcı, obne Muslagen für Cu 'Käi d Ginichiebebrett b y . | a — 
Arbeit im Hotel, want ode 2. Adr.: ne N . a Mr ne Yinleibe und ®I r ten und Ginichiebebretter, billin. Näs | Z_____ 7 IT 000 Br verlaufen: 32 Stüd Pferde und Müpre 
ı 501 om, Adr.:, Norib Nazalle Ctr.. Gde Mapdifon. Hausarbeit. Pitte porsufpresen, $ r air verorgen Euch eine Yinleibe und Blüne und | 3 o.- ziun xꝓic Mähren, 
RB 143 Abendpoit. no—4d3 | five, 3. BL, Front daucm volltändig, Piomatlie Sablwıgen opne| bered beim Geihäftsführer der „Abend: | Gallidan & Oswald, Abustaten, | 9 Mäbeen tragend; 22 Sets Bierdegeigirr und 
N e ae ER... m eibe., 3 ii Be | ommittton, ITrjäbrige Eriayrung. Mi lifon Com | ygjt“, 223—225 ©. Waihinaton Straße, 82. Wafhington Strade, Zim 308, Ce a a, See Besmin 
Gelust: — — * t irgen e -ianat: Er” — für allgemeine Seluct: zutfche 3 mMmädden fuht Haus arbeit tracling Co, Bimmer 704, 100 N. Dearp ® 120 RS ugs R Sir ‚ DI mer 9, Co, 2560 Eid Haıfted Straße, 28013mt 
We Arbeit. Adt. 141, Abendvoſt. Hausarbeit; Kine sinder. * u en in fleiner dem ie, fein Stoden. Bitte felbft vor: ul ums „| Zel. —* Aue: m Kunden — — — — — — 
— Fahrgeld d dergüt 6 Magnolia Ave. | zufpreben: Adr.: 9.. 2305 Obio © —— —— a * u ! ; , ——— 
Geſucht: Deutfcher Porter und Bart ender, | 55 —— = —5 Ervreh. bis | uſprechen idr d 2205 Obio Sir. EB Smweite Hypothet · Anleihen prompit gemacht au Auborlommende edienung Auge 
Ian aufwarten, jucht Eteliung. Xel, Diver! E 


4 ichi : ; ii Abitrar 2 c 5 Q 

10. er fon Mve., gebt 3 BWlods weitlid, dann einen | Gefudt: Frau fuht Waih- und Bügelpläge. | den nicdrigiten Naten. Hinfen 3% Yrogeni ver Nähmafhin.n, Bicyeles u. j. w. ſichert, Abſtracte unteriucht. Teitamente a Hunde, Vögel n. f. w. — 

9122. d balven Blort füdlich utodi | Bieder, 4214 Zsentwortb Abe. mobi Sabre, Monatlıhe Yahlungen, wenn gewünict. (Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Wori) hinterlent. Rorderungen irgendwo koliek- | (Anz zeigen unter diefer Rubril 2 Cents da8 Wort) 
. eben jenen N en ee en en Ed u ne ee t, 4214 Ken rn — — 1Recal Eitate Morigage Compand, 109 N. Dcar- — — — — tirt. Rot frei. Notur in der Office. — — ee 
Geiugt: Büter cm Brot und Cafes ſucht Serlangt: Ein tüchtiges Mädchen für allge | Gefuht: Erfahrene *rau fucht Waibpläte, Bü vorn Si 2am*E| Mehrere Bargains in gebraubten Maſchmen. Inodimtz | „Folimann & Huntemann, 3 33306 3, Madtion 

Stelle. 5120 Juitine Str., 2. Flat. | meir eit. 3454 9. Halited Str. modi | geln umd Reinmahpläte. Habn,. 117 Fillla New Home, erneuert, $1O aufwarts. Neue Home | ——— — — [| Eir., Bögel, Tauben, feltene Tiere, inngeR 

x = a — — — AKAbe. 3. Zioor 79— Zurleben auf Srumdeige ntum, uler oder näynmafchinen auf leichte Abacblungen. Bieie Reditsanwalt Kaul A. 8. Warri iö bunde, Boldfifche,Käfige, Aquarien. Difen | 

Geſucht: Junger Nanır mit Sienninit des Rerlanat: Tücht Mädchen für_ allgemeine | — Er L * 2 — __ | Dauliclien. Waudarlicben cine Ey estalität. =D. | Entwürfe und Mufter zur Auswahl, New Honte 4 a ar an * arnno v 

Seutſchen, Engliſch, Buchhaltung, Vüroarbeiten Sausarveit; leine Wüldhe. 5656 Soutd Bart» Geiucht: 3 fucht —R und. reinmachen. | fertige Sedienung. g . & to ıe & Ev.!nifice, 427 €. Zsaba fü de, 2901,51nt& Dt Bnilding, Zimmer Nr. 1528 

Mufil, ivgend eine Arbeit, beiheiden e Aniprüde. Wenne Fr Apt modimi | za02 = 9% 5 — lat fo mod si | Phone: Randoivu 300. B. Mouroe Eiruß ’e. nn 10 South LaSalle Straße. 

Adr.: vV. 124, 9lbendi polt, >  — SWL, oa ur u ., Wu s u 25i9 3 rop a = 


J nie — — at Trop Head Zinger, W & ©, Nem Home, 53 er $ . 
* —— Verlangt: Ein ſtarles Mädchen für allgemeine J Tin Te ı Domeitic Zubite, DB. & G., etc, $06.00—$24.50. Telephone: Arantlin 795. * — — 
Gefuht: tele fucht erſter J Bartender, , Sausarbeit. 3312 Dgden, Muc, Zelevbon: | : 2 Habe $500 biß $2500 quf verbeijerte Nordferte | Yor Tops, ie Fapritate, $2.00—$6.00. Wille ne u | (ingeigen unter Dieter Aubrif 2 Cents das Sort) 
uRo05 — babe Empfehlungen, Mor: ®. 120, , Namndale 946. ü modi | Heiratsgeſuche. — — zemum zu de eictden, hrant wed, 3 AMainiuen gerantirı PRIRIER g Zar een 
Abendpoft. JJ —— ne — cemeeigen unter dieſer Rubril 8 Cents das Wort No. Robey Strahe. dev Madifon Eewing Maine Erhange, * Deutſcher Advokat. „Rat frei. In Of: | 
Gefunt: Erfobrener Büder: — — | ®erlangt: Kay geau als, Hausbälterin gu ' aber feine Anzeige unter cimem Dollar.) | 1023 8, Madıfon — Monroe a ha DE L. H. Laszlo. Deffentlicher Notar, || 
» ter Büdergeb n Brot und | ic Heimt, Ste Arbeit. 5. Sander 721) —— | 2 012 5: Ü 9\ 
Biscuits ſucht Stelie; fieht miot auf hoben Lohn | Huron Straße. modt | Heiratägefud: Junger Deutfcber, mit autem | ſtaufs- und Berkaufsangevbote. —ä ä—————————— 544 Larenbee Str, immer ——— | anwali und mech. Ingenieu⸗. “is Nord 
“534 Wells Etr. modimi | — — —  — — | Ehgralter, wünfät mit einem anftändigen Näd« (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Gents das Wort) — _— 1 Elart Straße, Zimmer 1709. kon® 
Geiuct: 9 u | Berlanat: DMäbeen für Nüce- (uted Selm Wen, nicht über 22 Jahre alt, beianms zu er, | TIERES SA AR IN Aerztliches Hausbefiger! Echlehte Mieter herausgeſedt: 2av⸗ didoſaſon 
fudt: Zunge (19), willig zu arbeiten, jucht und guter Xohn. 1828 Jrving Barl Bonlevard, | den, zweds Heirat. Ciferten, womöglid mit Bild | — — alle Untoften nur $8.00, Landiords’ Aid Alhn. — —— — 
a gegen Heinen Xohn. Mdr.: Ö J modi | find zu richten an Mdr.: D. 714, "lbendpoft, —2*. in er Prun (Anzeigen unter diefer Rubrif 3 Cents das Wort) | 95 N, Dearborn Eir.. 7. Flur, Adends oder on | —— nn 
s — aeg us Meiiinı nemadıt, für Eee wie ehe essen ee Ei BE DU Norih be, Ede Carraber. Drudſachen. 
—— — — — * aus: | — Kranke, welche die vo * 
Gefucht: Iumge (19), fucht Arbeit irgend toel- A —— —— 9 mit aroßem Borzellan-Schirm, Baiiend 2 De SBaprbeit über 
er Art, Werkitatt cher Sabrit oder — | 
I 





= a n = 


an ill 


Erteile Auskunft über Patent te: Feines 
Bud frei. Robt. Klo, U. Vatent⸗ 


8avp*æ Kor 
. . ibren Zuftand erfahren wollen, erhalten Konfuls £ (Anzeigen unter diefer Rubril 2 CentS das %ur 
f € irgend | Plumberd and Supplies. für Officed, Läden oder Yanerräume. | tation nebit „Blut: und Uein- -Unterfuhung f o- 

welde andere Arbeit, Adr.: PB 115 Wberdpott. Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | 


| : 2 * Falls Ihr mitetllos ſeid und einen füchtigen ni ne - 
1 —* eit. (Anzetgen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) Naheres beim Geihäftsiührer der|itenfrei. 958 Center Eir., 2. 5. Zönbiwen iien Kraudt, — —* ndes, 1313 Sort | 1000 Brichföpte, Kouverten,_ Karten „Bietulaze 
modi | muß gute Köchin fein, 4 Erwadhlene in der Fa⸗ —— TE Eee 


‘ 3: m. _ | i eic., $2.00. Mufter frei. 4, yanlus, D25 © 
a — — wilie; ſchönes Zimmer und Privafbad; gutes! Hauseigentümer fünnen ihre Piumberarbeiten „Abendpoit“, 22 225 4 afbinaton — ERUEOR | Sy SEEN m 5 Dr 
Gefudt: Bartender, mittieren Alters, verbei- 


Veih vertraulider Frauenarzt, Emtbin- Denrborn ir. Zelepyon: Harrifon 3673 

30 8 Tnovim& | * * 
Sarien! x ı Heim für richtige Rerion, Mrs, De Lue, 5228 | yeiber ausführen, Wir verfaufen. Plumbing-Zup- trade. 3 dungen Spezialität, leitebHebammen'sule, Dttice > * 2401 jonife* 
zatet, gie Ericheinung, eriabren und i 


2 _— feibitän- | Michigan Ade,, 2, Flat. modimi | plies direlt an onfumenten. Wir eriparen a en reg R —— (625 Norih Abe., 12-4 Nacın., ausgen, Sonntag. Sesntfch- i Mdbola Offe 9 & 
big, nüchtern und zubcrläflig, wünigt dauernte | ————_ "U 090 PBrogcitt, 2. Levin & 60. 709-713 Bells Zır, | „Bu verfaufen: Cehe billig, alles Nadel, und | Non 24” Er A ice Do Ron: 
Giellung. Zelephonixt: Lincoln 7172. 2unuinz | Verlangt: Gutes_Mädden für allgemets te | 3toftmez | Eidendolz, Lumber, Gar Eile, Zıiren, Plant, | ————— GORIABD: ‚ 2 I 


: —— | Ubenue 2T7rtimX& 
- ———— | Hausarbeit. 1100 Daldale Abe, tomodi Marbtng. Eiringers, galvanifirte eilerne Daw- | Dr. Hafenclever, Arzt üfe Frauenfranfgeiten. | 
Seinät;, Bäder fncht Arbeit an Brot und | * —— — belieidung, ufm, ben ausrangitien Frach· Beſte, ‚Zuberläfftge gut die 5 1443 Be Mas 
es. Breitbofer, 2459 Nortd Halited Etr.,} Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. , waggens, die en werden. stieinholg bei | dilon Ekr. stonfultation frei, 24no6t Reichenbeftatter 
ne Diverjeh 4432, Zinovind | Cohn, 517 Ro, Datley Bipd., 1, Apartment. j Rarbiericule. Baggon- oder Wagenladungen. Bringt Euren & 
— — Anodiw (enzelgen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) Bagen und ey eine Ladung, Hola von Ofen | Dr. From, deutiher Wrzı, trüber Afftiten | (Anzeigen unter dDiefer Audrit 2 Cents das Wort) 
Geſucht: „Painter, Ealiominer, Vaperhanger, Länge 83.00 die grobe Ladung, —— efert, Geo, | der Wiener !Iniverfität, behandelt gewifienhart 
"ps Arbeit, arbeitet gut und billig. Martin, Beriengi: Beljeres Mädchen fir Finder, eins] Lernt das Barbiergefhätt—ttliet modern. Trı- 4 


or une Ctiate und 87, oder Went- | alle Krantyeiten. 1164 Milwaufce ve, nahe ern Eadtet and Undertafing Co, — Wide: 
No, Elart ©tr-, Zelephon: Euperior 117. Ideas Piano Iptelt, beberzugt, Adr.:. — Eity Barber College, 819 Eo, Etate Eir. und 63, City mac ei dc Divifion — Borm, 10-12, Abends 5—9 . 


GE 


Dachdecker u. i. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort) 


M Iler's Dadhdeten und Bau taterial, 1116 
R. Late, Aone Monroe 422, und 1118 2. 
Madiion, Phone Monroe 1617, 1 Schihie per 
Rolle, 65 Beni: 2 sad per Rolle, 7ä 


ö od, und Randolyh Str. Tel, Central 368. | Cents, 3 Ehidten, per Rolle, $1.00 
janez ® 13mai*£ er 


oraıaame 





Grundeiger.tum und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Ten das Wort) 


— — 


Nordieite. 

Neues 2-Apariment Bridhaus, elefiriiches 
Licht, Eidenholz-Bertieidung, Bliefen-FuBböden 
in Hallen und Badezimmern; Buffets im er 
zimmer; Pebeftals mii ciefiriihen Yicpiern zrol- 
IScn Ehzimmer und Rarlor. Maffive Brid- und 
Konfret-sroniporh und Stufen. 30 Sub Lot 
gepflaftertre Enabe; 1 Blodt zur Etraßenbabn, 
bequem zur Hochbahn; feiner NRejidenz-Diltcit! 
in Lale View, $6875, $1000 Baar, $3U0 monal- 
üb. Bm, Belosty, 3557 %. Weitern Mve., 
Ede Mobilon Straße. 27nvim& 
„ Eure Gelegenheit für einen Taufh! Moderne 
ı Zimmer Kefidenz, Dampfbeigung, clcktriihes 
xidrt; Cdlot, 1 Blod vom Boulcvard,. Beide 
Straben gepflaiterı und bezabit, Nehme $1000 
Baar, oder kleine Nord» oder Nordmweitieite Baus» 
ftelie oder Hauscigentum als Teilzahlung, Year 
nad Belieben, 

Bm Zeloöfy, 1905 


Belmont Uve, 
27nvim& 


$2000 »Baar faufen fast neues 2-Flat Brid, 
Eihbenbolaverlleidung und «Fußböden; Mofait 
in Hallen und VBadezimmern; eleltriihes Licht; 
30 Fuß Lot; gepfiafterte Stxvake, atied bezabit. 
Bequem zur Nadendwood-Hohbahn; Preis S6350, 
Bm.Belovosin, 1905 WBelmont ve. £ 
27ndim& 


$300 Baar, $20 monatlih faufen 2: Flat Haus, 
jedes Flat 4 Zimmer, Furnaceheizung, Wade» 
ainmer; gepflaiterte ESitraben. Preis $2975; 
Miete $384, 
Bm Zelosty, 3801 R. Weitern Ave. 
2Tndiro% 
Modernes 5 Zimmer Heim in Ravensmwood, 
Burnaccheizaung, Bad; 2 Blods zur Hodbahıt, 
$2600, $300 Saar, $15 monatlich, 
um Zelostdh, 1905 Bemont Ave. 
— 


ini 


Nordwriterte. 

Srober Bargain! Zweiltödige® und Attic 
Brieyaus, 6 Zimmer, Eichenvertleidung, elektr 
Licht; Lot 338125, nahe KHedaic und Irving 
Part Blod. Kur 35500. Auf Abzahrngen. 

Frant Bec, 3034 N, Nobey Str, 
dido 


*400 Anzablung, 315 monatlich un 
laufen neues 2:Fiat Gebãude, jedes Fi sim 
wer, Attic und Baſement; Eichendolz⸗Fußboden, 
eieltriiches Licht, Porzeilanfhränie, $4700. 
Echart Thon, 3649 stimball Abenue, 


“"nıın 
fadıdo 


d 


— 


— — — — — 


Züpfeitc. * 
Die leßten drei unſerer 51 eleganten 
2 Flat Brickhäuſer ſollen dieſen Monat 


verkauft werden; im ſchönen Marauette 


Manor., 59. und Rockwell Str. Alle neue— 
ſten Einrichtungen. Straßen gepflaſtert 
und bezahlt. 
stern Ave. und 59. Straße, 
am Blat, audı Sonntaas. 
3 Bintert & Söhne, 
Saupdtoffice 4810 W. 22.Str.. Cicero, AI; 
nd ” 


Gigentümer 


- 
2* 


Sudweſtſeite. | 


g, Reft $10 mo» 
Sübnerfarm; neues 
&er Mde., oder 1620 
13nuF8* 


en: $25 Anzablın 
In Acker 
56, und Ar 
Lorſtadte 
Zu verlauſen: 825 Anzahlung, Reſt $10 mo— 
natlih faulen 1% er 
Läude; Mabwovd 
fragen 1620 Nihla 
Abenue, Maywood. 


ig; $1100, 


{ Nachzu⸗ 
Block oder Nr 


y, 19. 


nd 


Ssarnıandereich 

Zu berlaufen: Farm in Alabama, wmebrere 
Ernten im Zahr; 82 ver Ader Anzahlung; Ihr 
Iönnt reih werden durch ı und Schweine⸗ 
zudt, Mais, Alfalia, Obit, Co. Plantation Ted. 
6o., 2116 Mallers Bldg. 13nofadıdoimt 


i 
— — 


sich» 


Xeute, weile fih jür gutes Sarımland interef- | 


firen im fonnigen Eüden, am Golf, wo 
dreimal erntet im Jahr, reine, geſunde Luft 
tes Waſſer, rchen. Schulen, Marlt hat, 

ten nähere Ausunſt 

Zimmer 7, Nr. 755 North Ave., 


man 


Blls 


de Salited Str. 

1U9n0ob—ud5 
S ( er, Ichmiger Boden, 25 
uder gellärt, Reit , Haus und Stall, 
utes Geſpann, Gerate. Preis 
2500, Volk, 1945 Grace 
Strabe. Snob*X 
Veritiedenes. 


Bedingungen. 
Baugründe unentgeltlih für abrifanlagen. 
Zumpbercredit, Mdr.: 452 UAbendpoſt. 


.. 


— —ñ— 


verfaufen: 80 $ 


Sag 
x 


> 


P. 


Sioffondidoimit | 


Billard und Bodet Tiiche. 

(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort) 

Zu berlaufen: Billard»Tiiche, vollitändtg neu 
Carom oder Rodet, mıt bolljtändigem Yubehör 
$115,; gebraudte Ziihe zu_berabgelegten Frei. 
fen; leiste Zahlungen: Wir vermieten Tiſche 
mit dem Pridilegtum, die Miere dom Kaufpreis | 
abzuziehen. Yigarrenladen » Einrihtungen eine | 
Spezialität, be Yrunsmwid - Valle « Collender | 
Eo., 623—629 S Wabaib Abe, bian*k | 


Neue Pillard» u. Rodettiihe; vollit.Villardtiiche | 


$u5; Tıfche zu bermiceten. I. M. Fowler & Cv., 
1731 Madifon, nabe Baulina Str. Weit 5454. 

21oftdofondi2mt 
— — — — — — — — —— — 


Putz- und Kleidermacher-Schulen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 
Kleidermacher⸗Schule, Tag⸗ und Nacht⸗Klaſſen 
1850 Wells St., 2336 W. Maditon St. Entwürfe, 
Ratternineiden, nähen, Sara Patet, Prinzipal. 
6nd,2mti 

— ————— ZA TER 


Chicagos neuer Erzbiſchof. 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) 


Der jüngſte Ersbiſchof. 
Biſchof Mundelein iſt erſt 43 Jahre 
alt, von deutſch-iriſchen Eltern in 
Brooklyn geboren und der jüngſte Erz— 
bdiſchof in den Ver. Staaten, wie er vor 
her auch der jüngſte Monſignore und 
der jüngſte Biſchof im Lande geweſen 
iſt. Seine beiden Vorgänger ſeit der 
Gründung der Erzdiözeſe Chicago im 
Jahre 1880, 


A 


ren Irländer. 

Der neue Erzbiſchof ging im Jahre 
1889 mit dem Titel „Bachelor of 
Arts“ vom Manhattan College ab und 
ſtudirte dann auf dem St. Vincent— 
Seminar zu Beatty, Bennfplvanien, 
zheologie. An dem Urban College für 
Propaganda in Rom erwarb er jich 
den Dottortitel. 

Sm Wter von 23 Yahren, 1895, 
zum Brieiter geweiht, wurde er Pfar— 
ter der Liltauifchen Kirche in Wil- 
liamsburg, Pa. um zwei Jahre ſpäter 
Kanzler jener Diözeſe zu werden. In 
dieſem Amte verblieb er zwölf Jahre. 


Ein garoßer Soprachkenner. 

Wie dort, ſo werden dem neuen Erz— 
biſchof in Chicago ſeine umfangreichen 
Sprachkenntniſſe ſehr zu ſtatten kom— 
men, denn in ſeinem neuen Wirkungs— 
kreiſe werden alle Sprachen der zivili— 
ſirten Welt geſprochen. 

Als Kanzler in Williamsburg wur: 
de er zu einem der Zenſoren der litur— 
gijhen Akademie ernannt, als einziger 
Ameritaner in diefem Amt. Später 
wurde er Bifhof McDonnells Sekte: | 
tar. Als er im Jahre 1909 Zitular: | 
biihof vom Lorygma und Hilfsbifchof 
von Brooklyn wurde, hatte er aber: 
mals Gelegenheit, jeine Spractennt- 
niffe zu verwerten. Zwei Jahre zubor 
hatte man ihm in Rom die Ehre er: 
iwiefen, ihn als erfien aller Amerika: | 
ner in bie alte Akademie Arfadia auf- 
zunehmen. Dieje Akademie wurde im | 
Sabre 1690 von dem italieniſchen 
Dichter Crescimbeni gegründet, um 
das Studium der Dichtkunſt neu zu 
beleben. Die höchſten MWürdenträger 
der Kirche haben von je der Akademie | 
angehört, und bon ihr zum Mitglied | 
gewählt 34 werden, gilt al hohe Ehre. | 

Bald darauf ernannte PBapft Pius | 
jelbft den jungen Priefter zum Mon: | 
Tignore, | 

Ein Kirdrcnerbauer. 

Während feiner Tätigkeit in Broof- | 

Iyn hat Bijof Mundelein als Er- 


Zwei Straßenbahnen: We: | 


übnerfarn; neue Ger ı 


* forderung von $1600 gegen eine arme 


bauer von Kirchen Freund 
Schönen in Ardhiteftur und Kunft fich Die Marftlage, 
Ruf erworben. Monfignore Francis €. — 
Kellen, Präfident der Catholic Church) Während der abgelaufenen Be- 
Ertenfion Society, der Bifhof Mun: richtämoche ftellte fi) die Sadjlage 
delein perfönlich fennt, jagt von ihm, |im Weizenmarkte jo dar: Alle Häfen 
daß er große Tatkraft befige und trog am atlantiihen Ozean find über- 
feiner Jugend jchon Vieles vollbracht | jhmwenumt mit Weizen, der des See- 
und erreicht habe. tran..port® nad) dem weizenbedürfti- 
Beſondere Fürſorge bat er den gen Weſteuropa harrt, aber nicht ver— 
deutſchen Katholilen Brooklyns und ſchiat werden kann, weil — England 
den jungen Mitgliedern der Kirche ge⸗ verhindert das in dieſem Falle zum 
widmet. Er mar ber Gründer des | Zivede der Preisdrüdung in weiten 
Cathedral Club, der führenden tatho= | Nnfange — nicht genügend Schiffe 
‚lifchen Organijation junger Männer |für den überfeeiihen Transport zur 
iin Brooklyn. Verfügung jtehen; alle nad den 
Bater ſtammt aus Paderborn, Häfen am atlantiihen Ozean führen- 
Der Vater des neuen Erzbifhofs tft |den amerifanifhen Eijenbahnen, ins- 
jaus Paderborn gebürtig und ent=|bejondere die Eifenbahnen im Diten 
ftammt einer alten, fehr angefehenen |1nfere® Landes, die von den großen 
Familie, die feit vielen Menfcenaltern , Seen zur atlantifchen Hüfte führen, 
(dort anfäffig it. Bald nad feiner |jind mit Tanadiihem Weizen im 
Auswanderung nach den Ver. Staaten Durchgangsverkehr derartig über— 
vermählte er ſich mit einer Irländerin, laden, daß der Eiſenbahnverkehr für 
ſodaß Erzbiſchoff Mundelein daher andere Waare und für amerikaniſchen 
deutſch⸗iriſcher Abſtammung iſt. Zwei Weizen vollſtändig geſperrt iſt; der 
ſeiner Tanten, Schweſtern ſeines Va-⸗ kanadiſche Weizen im Durdgangs- 
irs, traten noch in Paderborn in den verkehr geht zollfrei durch die Ver— 
kirchlichen Orden der „Schweſtern der einigten Staaten, da er ja unſerem 
Sriſtlichen Liebe“ ein, der ſeinen eigenen Weizen im eigenen Lande 
Hauptſitz in Paderborn, aber guch keine Konkurrenz macht, und es 
la in den er. jcheint, dab ıhm die amerifanifchen 


große Niederlaffungen 
IStaaten hat. Sein Hauptfik ift in | Eifenbahngeiellichaften vor dem ein- 
heimiſchen Weizen den Vorzug geben, 


|Wilmette, wo joeben ein großes Mut- 


Fe  ierhaus erbaut worden ift, da® in eis wohl deshalb, weil dieie Eifenbab- | 


Inigen Wochen bezogen werben joll.Inen ausihlaggebend von Morgan 
Auch mehrere entfernte Verwandte des und Stoniorten Fontrollirt werden 
‚neuen Erzbifchofs find außerdem Mit- | und diefen, d. b. dem durd fie ber: 
| glieder jenes Schweſterordens. \förperten anglo⸗amerikaniſchen Groß— 
—— \fapital, die Verjorgung Englands 

Das La Salle Str. Banthaus, 


I 
I 


Es 
Berkeinrzung. ‚des nordamerifaniihen Kontinents 
Endlih bat, nah vieler Mühe, |unteritellt worden it. Durd die 
Mafjeverwalter Nibled für das Ge: | Ueberihiwenmung der jänmtlichen 
'bäude der La Sale Str. Truft and | atlantiihen Häfen und der nadı ihnen 
\ECapinad Bant, Nr. 226 Sid La 
Salle Str., ein Kaufangebot erhalten, 
18412,000 will David X. Kennedy da= | 
für geben, da e3 aber mehr wert jein 
‚fol, io verfügte auf Niblads Antrag 
'Kreisrichter Windes eine öffentliche | 
Verjteigerung. Die Bank hatte $500,- 
000 bezahlt und $105,000 auf den: no 
"Umbau verwendet; eine auf der Lie- |aller Welt aufgeitaut worden; man 
'genichaft rubende Hypothet von $200,: | bat dadurd zugleih eine Lage ge- 
‚000 mird am 13. Dezember fällig. 
Der Richter aab jeine Zuftimmung 
‚zur Annahme von $600 und von $87, 
ben Gerichtäfoften, feitens des Maije- 
'perwalters in Zilgung einer Wechiel- 


I 


bahnen, joweit Häfen der Vereinig- 
ten Staaten in Betradt fommen, iit 
eine gewaltige Menge für den Export 


fanadijchen Weizens, über den Eng- 


drüdend wirken follte, eine Zage, die 
auch diejenigen 
zum PVerfauf ihrer Waare veranlaj- 
' jen jollte, die bisher nod) ihr Produft 
zurücdhielten, weil fie ih mit Recht 
iagten, dab; fie angeiidhts der Ge: 
jammtlage im Weltmarfte zu bedeu:- 
tend höheren Getreidepreiſen berech— 
tigt ſeien, als ſie derzeit die Firma 
Morgan, Armour & Co. im Auf— 
trage Englands zu gewähren bereit 
oder in der Lage war. 


Synagogengemeinde. Die Wechſel 
waren zwar garantirt, die Garantie 
erwies ſich aber als wertlos, und 
Pfändungsverſuche waren vergeblich. 
Die Synagogenmitglieder haben die 
(Abfindung Furd) Sammlunaen, Dol- 
‚lar auf Dollar, aufgebracht. 

: — meet Berufung an. ſtauung für den Export bereits er- 
| © — bie Entſcheidung des Richters worbener Getreidevorräte auf den 
Sullivan zu Gunſten der Lehrerge— 


und ſeiner Verbündeten mit Hilfs: | 
— mitteln irgendwelcher Art, alſo auch 
tommt Demnanit aue Öffentlichen mit Lebensmitteln, aus dem Gebiete | 


führenden nordamerifaniichen Eifen- | 


aufgefauften, ımd zwar boriwiegend | 


‚land immer jdyon, wenn 083 wollte, | 
die Siontrolle in der Hand hatte, vor 


ihaffen, die an fi unbedingt preis- | 


Meizenproduzenten | 


Trog diejer fortichreitenden Auf: | 


— Uamerilaniſchen Farmer 

% 0 Fl um fo fiherer fort. linjerem 

— de * — den 

Durchgangsverkehr für kanadiſchen 

| 3239-3245 LINCOLN AYE Weizen zu verbieten, dis zunädjit un⸗ 

‚fer eigener Weizen im Lande und zur 

Nabhrestag See a;d amerifaniihen Häfen ver- 

Dargaind für fradhtet ift, oder aber durd; ein Em- 

DH Sir Stamvs | oo u Be —* ne 

E alle anderen notwendigen Dılfamıtte 

⸗ 2ò2—. die Engländer zu einem baldigen 

— Bu | Friedensichlun zu zwingen. Grgland 

— zur In 49e begründet jeine Gewaltmahnahme 
29% fancu Gardinen. 


ohne allen 


108 ler . 


| 


\trächtlihe Weizenmengen im Xande, 
‚die nod) ganz aus dem Markte zu⸗ 
rückgehalten worden ſind; am Schluß 
der abgelaufenen Berichtswoche war 
der ſichtbare Weigenvorrat in den 
Vereinigten Staaten immer noch weit 
mehr als 50 Prozent unter normal. 
Für all dieſen Weizen ſind wir zu 
Nabren; fpeztell \quten Breifen beredtigt, weil in 
em TEE — Europa ein ſo gewaltiges Bedürfniß 
— — 2* * - 
 / und SRlidungen.-Tortiet® in für amerifaniihen Weizen  beitcht 
ne ohen 8 bie 17 Tlumd England jet jelbit zugibt — 
Bu... daher aud wohl die brutalen Mab 
Bartiz don Qnaben-oüten | nahmen zur Herabbrüdung ber ame- 
ten Öarden und wildun. rifaniihen Weizenpreiie — dab in 
ME Ingemöhnlisen Sr IE. Auftralien und Indien die Weizen- 
| faul am | ernte fegr Enapp heuer it. Deg.mber- 
II] Suene genigpie, tue gefätterte Union. |weigen wurde am Sumitag bei 
u ur nner. ute „Me ib", ı 3 3 Ch} , 
I] Suite 1er Deiner. © sing Schluß der Börie in Chicago mit 
foeziell zu mur ce 11: $1.031%, genau zum jelben Preiie 
| . } —— wie acht Tage früher, notirt, Mai— 
Bollitändine® Sortiment Spieliahen |weizen mit $1.0614, um 5%4c höher 
‘ — Das ti Eu En Ri 
Yarıc Dpiel, "rear IQ U, als eine Woche zuvor. Dieje Pretic 
5065 fperlell. 20.20... lies} RS . , / \ 
Sa Sn ectuine 6 find immer no um IYzc bezw. 
getlürung nied, Bberall zu 12%%c niedriger als entipredhend im 
— Te vorigen Jahr. Der geitrige Montag 
ee a bradite dann die bereits gejilderte 
beiten Qualität atuſt ⸗ 79e‘ Preisſteigerung, ſodaß Dezember- 
10e aufgeblafene |weigen mit $1.05%4 und Maiweizen 
Zunben); ee in un. 2, mit $1.08%6 abjdlichen konnte. 
gem Berfauf zu.. \ Im Maismarfte berridte in der 
abgelaufenen 
Dier ‚Ki Gefichtepuder, reg. 506; ‚em ze Be a. 
Desie iu 13 a 
Hezeline Suw Gelihts-Gream... 22% Zweifel ————— 
Foorn SBandipiegel, reg. 2.25; Ipe. 1.08 
Nuorn Soarbürften, reg. 3.25; Ipei. 2.59 


© 
! —* en a 
. o 
A ‚sic als Kriegsmaßnahme; ähnliche Maß— 
Bes || nahınen feitens der Vereinigten 
mercerigeb; Dr. 1 IC Tze il Staaten von Amerifa würden 
„Biat Beauty“ ttäfnnes Sant. | gleicher Weile zu bewerten fein. 
sei8 300 Yard Yacialasa Gars, | Jedenfalls fönnen wir im Interejje 
alle Nummern; reg. 5c Spulen; 3 | !an= 
Brooces, Manisetien-Kudı ur von ‚ nnjerer Farmer und des ganzen Lan 
Banlanttentadoten zub Gcart Pin, Einserie [| bed nur Dringend wäniden, daft bie 
einige mit erlen eingelaht, Im einer 1 (). | Vetreter des ameritanijdien, altes 
; au u 2 
lic" & ofenträger "ir Männer m Kongrefi die neue, don Ungtan 
[meres —88 * mit Leder: geſchaffene Sadlage 
3 3 zT | 2 8 
nn ‚marfte redt kald. richtig erkennen 
Wollene Win i ws — 
a Fire @eibe Daib- || md dementipredhend handeln. 
Kinder, Idhwarı — nur in Schmarj 
IE und fardia — u baben — einen» 
fortirt in al F übe, boppelte r 
in Gröhen — 5 fen und Beben. d» 
| eziell in ums ben 9 bis 11. Dies 
If ierem außer» find reauläre 25c« 
IE aemwdbnliden Werte; ipeziell in un. 
IF Berfauf 1 Baar & ferem iperfauf 1 Baar 
| 10ce X 19c 
| 


Kinder-Tradhten 


Babersden tür Kinder—in Blau, Mofa, 
Rot und Papender—alle Gröken bie zu 14 
ı 


I 


reg. 1.25 Wert au..... 
far. € 
Toilette-Artifel und Drogen ‚ganzen 


\rihten über den EZolojlalen Ausfall 
\unierer Maisernte zum Troß. 
\Maispreife jind jegt um mehr als 


50% Gröhe Slobe Bine Compound... 33 a 
ale 


dabei große Geihäfte für Zufumfts- | 14c über den niedrigjten PBreisitand | 


lieferungen bon Tanadijhen Weizen | während des Monats Oftober geitic- 

„ſen worden. Alle dieſe, gen. Bedingt wird das 
über die Grenze nach Kanada hinein— | chlag 
laufenden Geſchäftsverbindungen der ernte in der ganzen nördlichen Hälfte 
Nordamerikaner, geheiligt gewiſſer des Maisgürtels. Jowa, der zweit— 
mahen durch Jahrzehnte lange qute größte Maisſtaat, muß z. B. jetzt 
Nachbarſchaft, die, wenigſtens von Maiskorn aus dem Süden importiren, 


de — 


in 


im Weizen⸗ 


Wir haben noch immer ſehr be—⸗ 


Berichtswoche 
Kein: 
itarf | 
„bulliſch“, allen märdenhaften Be- | 


in eriter | 
Linie durd den Fehlidlag der Mais- | 


* 


— — 


— nach Deutichland n id 


Oeſterreich⸗Ungarn 


im Intereſſe der Kriegsfürſorge. 

Bir übernehmen Aufträge für Lieſerung von Lebensmitteln und wollener Untertleidu 
an Ihre Angehörigen zu Haus oder direlt que Feont, für gute und richtige Ankunft anramıp 
rend. Wir reden auf unfere Einfaufspreife nur einen geringen Auifhlag und den berbie 
er —— ——— Zu —— unter dem WBroteftoraf 
„Se. aucht” ber Prinzen zu Salm-Horftmar zur Unterftübung der bedürfti nters 
bliebenen unferer gafallenen Helden. ’ .. — 
Rr. 12Enthaltend 10 Pſd. geräucherten Schinken, Speck, Zervelatwurſt, Kaffee, 6 

Zee, Echololade, Zuder, De es SEN. 
Ar. 15--Enthaltend 20 Pfund derfelben Waare ine 9 Vols⸗ 
——— — — — 
hergeſtell 5 feinite 
a VV— 
Itend 100 Zigarren und eine Ylafhe des berühmten Vols- 
22 
. 22 Entbaliend cine Garnitur wollener Unterlleidung, eine Leibbinde, zwei 
| Baar Strümpfe und 50 Bigarren oder eine Flaihe Bols a 
Auf Wunfh liefern wir aud Padete zufaınmengeftellt nah Ihrer Wahl. Jede don uns 
zur Ausführung gebradite Eendung wird dem Auftraggeber durch eine dem PRadet beigefügte 
| Bofttarte beftätigt werden. — Größere Beltellungen irgend einer Waarengattung werden zu 
| äußerft notirten Preifen und mit größter Schne „igteit ausgeführt. 
| Orders nnter Beifügung des VBetraned zu ridıien an 


4FOOD SUPPLY ASSOCIATION 


c. 0. Wald. H. Schmickler, Importer, 
NEW YORK, Pearl Street 173. 
| — 


| 


| 
gr. 
| 


18— Enthaltend 50 milde oder ichivere Yinarren, 
überfeeiifhen Tabaten, und 50 türtifhe Zigaretten. 
. 19--Entda 


Lilör ..... 


—0.50 
—3.25 
—7.0 
— 0.50 
—0.30: 
—1.00 
— 0.50 
—3.00 
—0,75 
—2.00 
—3.00 
—1.50 
—0.50 
—.,00 
—U,4U 
—(.12 
—1.öU 
—1.00 
8 —1.00 
100 —3.00 
0.07 —V.1U 
400 —4.00 

65 
0.044 —0.05 
0.50 °—0.6U 


159 Welt: . 


ei I 
oc 


ess 


0.26 —u.29 
0. 
0.21 
22 


„Seconds”, das Pfund. ...... 
Dartics, „egira”. das Pfund 
Firus“ das Piund 
Eeconds. das Plund.......... 
Vadwaare. das Pund 
| „Lables“, das Biund. ...... u... 
| Prozebbutter, das fund 


| Gier. 
| (Nottenngen don Wayne & Low, 
South Water Straße.) 
FTreſh Firus“ das Dutzend. 283*383 
| „ordinary Firtts“, das Dußend 0.26% 0. 272 
BGemiſchle Waaren, Kiſten einge⸗ 
ihioffen, das Dußend........ 0.20 9 
„Dirties”, das_Dugend. . 0.16 —ı1.17 
„Chets”, das Duscnd..uunenne. 0.16 —0.17 
(Eier für Grocers ungefähre 2c höher.) 


Säle. 

(NRotirungen von der Külebörfe.) 
Rabınläje, „Iwins”, das und 0.14 —I.143% | 
„BDoung America”, das Ylund.. 0.1542 —V.10% f a 

„Xorg Hovrma”, das Pfund... 0.15 —0.16% | Tomateı, faliforn., Stifte........ 
| "Datfies”, Das Piund. ........- 0.15 | do. Obio, Treibhaus, 10 Bfd, 
Bric, Daß MUNnd.c.o sereoeeore 0.15 1 —U.15% | Wahsbobnen, Zlinvis, Kifte,.. 
Schweizer, rund, das Pfund... 0.18% —0.20 | Wafferfreffe, das Pfund 
dv0,, „Vlod”, das_Blund..... 0.17° —t.17% | Wermutfraut, 12_ Bündel. ...... 
| Limburger, 2 Bd. Stüd, Bid.. 0.13%: —0.14 Bwichelit, Yalif., Sad, 100 Pfd. 
v0. 1 Pfund Stüdl.csencnc. 0.14: —0.15 do., Allinois, Sad, 65-470 Pf. 


i do., Valencia, Stifte 
Geflügel und Sleifh. 


do., Weiße, Illinois, Sad... 
Geflügel (lebend). 


3. —0.24% 
0.83 
—0.23 


0.20 


8.00 
0,506 
1.50 
0.30 


— v. v0 
— 8 
—— 
— W.85 
0.35 —.40 
0.50 —0.60 
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—0,29 


— — — 
von Weizen hat ſich um 8,400,000 | Eierpflanze, Florida, Kiſte 
uf 208,000,000 Bufhels vermehrt. 'Erbien, „«eievbon“, das 3 
| Die MWeizenzufuhr ift noch immer eine | "do. Zltnois,“ Romane... 
| Die Weizen; f de 1} . do, Bullaw, Bude 
Inoch für die nächften drei Monate zum | -de.. Ylinois, 100 nöpie.... : 
\aröhten Teil auf nordameritanifchen | Gurten, 4 Bulbeleee..cnenee 
größten ze f ' dv,, Zreibbaus, : 
| — * Hubbard Squajh, © 
2 0 
rate nach Europa ſtellt ſich zur Hei do., Sllinvis, 100 Bündel... 
auf rund 50 Gent3 der Yufhel. Kinoblauch Der Sirang .....:. 
0 ——— Kohlrabi, Illinois, 100 Bü 
| b „ + KRop}aual, Dftıtaalen, Hamper.. 
do. Kalifornia, die Stille... 
Produktenbörſe. 
ımajuran, 13 Bündel....... 
| Die folgenden Breiie nelten für den| dv. bieliger, i2 Stangen.... 
| i Fi i ee . : 
Großhandel. Beim Ginfauf Fleinerer Modrruben, in Baden... 
} 
| 00, View Drieand, Faß... 
DV. Hannes, aB...oennuecer 
|  Molkereiprodufte. 5 
| ı Beterfitie, Buffalo, Buihel...... 
| Butter. vo,, Jllinvis, Ded. YBundel.. 
I 
Miet x 4 site 
Erb Maier Sirabe.) Bichfer, Florida, Stiite...... 
, 3-_  ' Piefferininze, der SKurb.......... 
„extra Sirit3“, das Plund.... 0.5055 | Nadieschen, Loniftuna, Hamper 
„Sirits“, Das Pfund............ > 
Nofenfobi, Oytitaaıen, Qutart.... 
do.. faliforn., großes Fah.... 
Rüben, Sitinois, 100 Bündel... 
do. Autabagas. Buibei....... 
„bo. Do. der Ead.....cce 
2 ! Ealbei, 12 Bündel 
1e1 1.50 —3.00 
— _bo., Xouifiana, do. 1.00 —2.00 
Left! Schnittlauch, in Köpfen, 1 Do, 
do. > 0.40 —0.45 
Sellerie, öftlih, große Crate... 2.50 —3.00 
Selleriefogl, Michigan, Kiite.... —0,50 
Ehatlots, das Pfund........ 0.05 
Spinat, ©t. Los, Hille. ...... 0.40 —0.50 
do., Sllinois, Kiite [ — . 50 
Sußkartoffeln, Jerſey, Füße. 
do., Illinois, Hainper.. 


| Andere Sorten von.......... 
au endivienaial, Vilzuois, Kiſe 
| beträchtliche. Europa wird wenigſtens | Gruntohl, St. Louis, großeCrate 
* B 
| ’ . 3 2 4 
Weizen angewieſen ſein. Die Fracht— 
Kſrarrotten, Illindis, Kübel..... 
do. italieniſchet. Rfund 
| Kürbifie, Dugend 
| | Meerreitig, Et. Xuuis, das Fa 
do. hieſiger, Pfund. ...... 
| Onantitäten find d’e Breite etwas höher. |" 3,, gewalsen, Kübel. 
| Ofta, Florida, Hamper......... 
ı hlterplant, daS Düyend. u... 0.35 
Notirungen von Wayne & So, Seissfieunurgel, AäBel .. ; 
© ee; * do., Wafbingion, 6 Körbe. ... 
„Ereamerb”, extra, das Biund 0.31% —0.32 
dv., Sllincis, Treibhaus, Dud, 
Rotkohl, das Fah..... 
ı Rettige, fhmwarze, die Kiite 
Beh... 0.07%:— 0.10 
| schneidbohnen, ‘Florida, Hamper 
Kiite zu 0.45 —0.50 
do,, Kalamazoo, KHüite......... 0 —1.00 
Spargel, Saliforria, Kilte. ..... —4.00 
do, do, Bulbel....... 
Sanafd, Florida, seite. 


dv., Hamper 


A orött 


do., 


ſpaniſche, Crate 
d0., 


grüne, 100 Bündel..... 
Bohnen. 


ca 


| 


| Staatöobergericht 


Erzbiſchof Patrid U. | 
Feehan und Erzbiſchof Quigley, wa⸗ 


werkſchaft hat der Schulratsanwalt 
heute Berufung angemeldet. Das 
wird die endgiltige 
Entſcheidung abzugeben haben. 
EEE ER 


Stümperhafter Anfänger, 


Auf dem Heimweg beariffen, wurbe 
‚heute früb der Schanktwirt ‘ohn 
'MeHale, Nr. 207 Dft Superior Str., 
an Lincoln Parkway und Ohio Sir. 
bon einem Räuber überfallen, der einen 
Revolver auf ihn in Anjdlag brachte 
und „Hände Hoch!” befahl. Als Me: 
‚Hale, jtatt dem Befehl Folge zu leiften, 


‚in fhallendes Gelächter ausbrac, fiel yazı emtichlofien, die großen Mittel 


‚dem verbußten Schnapphahn das Herz 
in die Hofen. Er gab srerjengeld, 
wurde aber von dem Poliziften MMNa- 
mara verfolgt, eingeholt und verhaftet. 


rn der Wache an der Chicago be. 


gab der Häftling feinen Namen als 
Frank Schluz an. 
erſt geſtern aus St. Louis hier einge— 
troffen ſein. 


Leſtt die „ſSonutagpoſt“ 


— — — 


Todes fälle. 


tehend veröffentlichen wit die Namen der 
en. über deren Tod dem Geſundbeitsamt 
ing zugıng. 
“delmanı, Zohn, 1427 N, Harding Ave, 
Berniclegel, Margeret, 43 I; 3152 Koleby 
zirarec. 
Beder, Amanda, 3176 N, Clark Str 
Sant, Chas., 51 3; 501 Greenwood Bibe, 
Haaie, Franf, 2146 W, Chicago ve, 
Krauie, Guftina, «253 W. 21. Efit. 
Sirueger, Qt, 47 I; 723 Ubland Eir. 
Kadow, Catherine, 315 Xoomis Sr. 
Baihe, Mattlda, 71_N3.; 2208 Glifton Abe 
Rankow, Chas., 90 I.; 823 DiverfeyParfwmay 
YHobde, Win, 62 3.; 2216 Coutbport Milve, 
Yildfatib, Antbordb, 47 I.; 319 DW. 24. Bl. 
aittiver, Sranzisfa, 75 9.; 2119 Homann 
Avenue. 
Witt. Henriette, 78 J. 


1 f 
Nach 
Deunf 


Aeido 


©. 


857 N. Scermitage Ave. 


S e will in... b * 
Der Burſche will Meigenernte im Intereſſe des engli— 


nach Europa führenden Faährſtraßen 


len. 


iſt der Weizenpreis in der abgelau⸗ 
fenen Berichtswoche, überhaupt in 
den letzten Wochen, aber nicht gefal— 
Er hat ſich vielmehr allen 
Machenſchaften 


im Weltmarkte, wirklicher Bedarf 
und wirklicher Vorrat, dem Markte 
eine ſo ungeheuer ſtarke Unterſtrö— 
mung für feſte und höhere Preiſe 
verleibt. Da nun mit Fleinen Mit- 


teln der gewünſchte Zweck, nämlich 


die Herabdrüdung des Niveans für, 
dje Weizenpreife, nicht erreicht wer- 
den konnte, hat „man“ jich nunmehr 


‚der Verarwaltigung von Völkern nnd 


'Samitag der abaelaufenen Berichts 


i 
‘ 


‚Mege zur Seefüfte befindet. 


\ 


Nationen and auf dem Getreide 
marfte in Anwendung zu bringen. 
England hat zu jpäter Stunde am 
wohe verfügt, dak die fanadiiche 
ihen Mutterlandes beidlagnahmt 
werde. Die Beihlaguchme iit zur! 
nädit nur eine partielle allerdings, 
d. b., e8 iit vorläufig mr der Weizen | 
beihlagnahmt, der jidh bereits in der) 
öitlihen Hälfte Kanadas auf dem) 
Aber | 
nir können icon jet mit Sicherheit | 
darauf rechnen, dab die ganze Tana- | 
diihe Weizenernte beſchlagnahmt 
werden wird. Wahrſch mlich haben 
die Engländer nur deshall zunächſt 


auf einen Teil der kanadiſchen Wei— 


zenernte Beichlag gelegt, „r dadurch 
den Preis zu drüden und bernad) 
den größeren Teil des nod im Lande 
befindliben Weizens zu einem billi- 
geren Breife mit „anitändiger Ge 
malt“ erwerben zu fönnen. Schon 
die Icheinbeilige VBeriiberung, dab die 


zum Trotz gut be⸗ 


'Eauptet, weil die natürliche Sachlage echter Brite nicht. 


den Nordamerikanern, niemals ge⸗ 


ſtört worden iſt, ſind mun ohne jeg— 
liche Vorbereitung von den Englän— 
dern brutal zerſchnitten worden. Mag 
der Amerikaner ſich an einer ſolchen 
Wunde verbluten, darnach frägt ein 
Für die betroffe— 
nen amerikaniſchen Getreidehändler 
taucht nun aber die Frage auf, wo 


Weizen eindecken können, um den 
übernommenen Verpflichtungen nach— 
kommen zu können. Infolgedeſſen 


während in normalen Jahren Joma— 
und dag trifft im felben Maße für eine 
\aanze Reihe anderer nördlicher Mais- 
ftaaten zu — beträdhtlihe Mengen 
Maistorn erportirt. Dezembermaig 


wurde am Samftag der abgelaufenen | 


Berichtamodhe in Chicago mit 63%4c, 
um 21%c höher al3 zu Anfang der 
Woche, notirt, 


Damit mar Degembermais um Ic 
höher ald am entjprechenden Tage de3 
vorigen Jahre, Maimai? no um 


Maimaiz mit 67566c, 
ſie ſich noch genügend wieder mit um 15 höher als zu Wochenanfang. arte 


(Rottrungen von Jepfen &_Murmanı, 226 Velt 
South Vater Straße.) 
(Die Breife —— nur für fünf Lattenkliſten oder 
mehr, einzelne Lattenliſten ec d. Bid. Höher.) 
Hübner, d13 Pfund 011 
do., fette, das Pfund. ....... 0.12 
„Spring Ehidens”, das Pfund 0.12% 
Teuthühner, lebend, da3 Pfund 0.15 
| Häbne, das Pfund 0.09 
| Enten, da3 Pfund 
Judian Kummer Enten, Pfund.. 
Gänſe, das Pfund 
Peripühner. alte, dad Dutend.. 
dv. junge, da3 Dutend...... 5.50 
Zauden, leben, Dutend... 
tot, dus Dupend 
5“ lebend, Dutend.... 
ugeridhiet, Digend. ...... 2.00 
leiste, magere, toenieer. 


| " Geflügel (troden gerupft). 


0.13 
0.12 
0.12% 
3.50 


6.00 


— 


XESauab 


do. 


ift zunächit eine ganz erheblidy ver- |11/4c niedriger. Am geſtrigen Montag ruthühner, e nach Qualität, 


jtärfte Nadyfrage nad) Weizen in un. |ftiegen die Maispreife, größtenterls | 


jerem eigenen Lande zuitandegefom- 
men, und dieje veritärfte Nachfrage 
hat preisiteigernd, wenn aud nicht in 


geradezu feniationeller Weiie, vor: Schluß der Börfe in Chicago mit| 


verband mwirten müflen. 
weisen jhloß geitern in Chicago um 


2140 und Maimeizen um 23gc höher 1 lau 
als am Samitag, und ziwar waren immer fräftigerer Ton bemerkbar ge 
diefe Schlußnotirungen fait die höch- | macht. Die fteigenden Maispreife z0= 
iten Preisnotirungen de3 Tages. |gen aud die Haferpreife mit im bie 
Dieie verjtärfte Nadjtrage wird aber! Höhe, und der Haferpreis mar zu] 


nur jolange anbalten, bi® der Aus: 
aleid) 
d. b., bis 
liſchkanadiſchen Gewaltmaßnahme 
direkt auf unſer amerikaniſches Bör— 
ſengeſchäft in Weizen überwunden 
ſein wird. 

Was aber dann? Daun werden 
wir, ſoweit die Vermarktung unſeres 
nordamerikaniſchen Weizens in Be— 
tracht kommt, auf Gnade und Un— 
anade den Gugländern überliefert 


‚fein, wenn nidit unjere amerifaniiche 


Bundesregierung ſich aufrafft und 
zum mindeſten die Freiheit des Welt- 


| meeres für unieren amerikanischen 


Weizen, überhanpt für unfere ameri- 
faniihen Landesprodntte, erziwingt. 


‚wohl in Spmpathie mit den geftiegenen 
Meizenpreifen, weiterhin beträchtlich. 
Dezembermais wurde aeftern bei 


Dezember: | 644: und Maimais mit 68% notirt. | (sur 


Im Hafermarkte hat ich mährend 
der abgelaufenen Berichtsmoche ein 


Schluß der Woche der höchfte feit 


bei uns im Lande erfolgt ijt,\ Wochen. Dezemberhafer wurde am 
die Einwirkung der eng ‚ Samftag ber abgelaufenen Berichts | 


modhe in Chicago bei Schluß der Börfe 
‚mit 39%c, um 7%c höher ald zu An- 


fang der Woche, notirt, Maihafer mit 
421gc, um 11%c höher ala zu Wochen- | 
‚anfang. Diefe Preife waren für Des: 


zemberhafer immer noch um 83gc und 
für Maihafer um- 9%gc niebriger ala 
am entfprechenden Xage des vorigen 


Jahres. Auch Hafer wies geitern eine, 
unbe⸗ 


ganz erhebliche, ſeit Monaten 
tannte Preisſteigerung auf. Dezember— 
hafer wurde geſtern bei Schluß der 


| Börfe in Chicago mit 417%c und Mai— | 


ıhafer mit 443%c notirt. 


| F. 9. Matenaers. 


da Pfund 

!&änfe, das Bf 

| Enten, das ®% 

| Hühner, das 

Geflügel (gebrüht). 

Hübner, 4 Bund u. mehr, Pd. 0.10 
do., „Epring3”, das PBfund.. 2.15% 
Notiz für, Geflügellender! — ur gute 

fleifigige Tiere find bier verfäuflid.) 

| Kälber tneichiachtet). 

| (Notirungen bon —J E Murmann, 

South Water Straße.) 

50— 60 Pfund Gewicht, Pfd. . 1023 -0.1 
60— 90 Pfund Gewicht, Pfd. O. 112 4.12 
90--100 Pfund Gewicht, Pfd, 0.13 —0.141 

Ausgefuchte Kälder, das Pfund. 0.14 —0.141 
Kälber (nekäntet.) 

i5 5c dad Pfund niedriger al um 


2 


26 Weſt 


| Rälber Sc 6 
gebäuret 


Rindfleiich (Augerichtet.) 
| (reife don Urmour & Compandh.) 
| Rippen, Rr, 1. das Biund. ....$ 0.17 
do., Nr, 3, dus Bi 

do.. Jr. 5, B 
„Loind“, 

do. Ni, ! 
I do. Nr. 3, das Pfund 
„Rounds*, Nr. 1, das Pfund... *» 

do., Nr, 2, das Pfund 

00., ®r. 3, das Pinnd 
„Ehuds”“, Nr. 1, dad Plund.... 

do., Nr, 2, das Pfund 

do., Nr, 3, das Pfund 
„RVlate3“, Nr. 1, das Pfund.... 

do., Nr. 2, das Mund. ....... 

do. Nr, 3, das Pfund 


Sqweine Iauaerichtet). 


0.08 
| Serfel, 25—40 Pd Gewicht, Pf. 0.09% —0.10 


 Kalifornifches Obft. 


Kernobit. 
(Notirungen von U. Biron & Eo, 


0.15 
0.09 


und 


I 


| Beite Ehweine. daS Pfund. .... 


} 
| 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


Grüne Bohnen, Hamper...... 
Wachsbohnen, Illinois, 24 DtS, 
do, Judiana, 24 Duartd..... 
Rote Nterenbohnen .......2000. 4. 
„Ben Beans“, Handgepflüdt.... 3.8 
00., gewöhnlihe „..urucecocne 
Braune, fchtwedifche, Tänglice... 
Lima-Bohnen, Ialiforu., Kiite.. 
Kartofiein. 
(2. Etarl3 Eo., 192 NR. Clark Sir.) 
Preife gelten nur bet Ubnahme von 
Baggonladungen.) 
T weiße, Bufbel....... 0.60 
Dalota. fanch weiße, Bufbel.... 0.55 
Minnefota und Ohio, Bufhel... 0.58 


(Die 


—0.65 
—(.65 
—.0,55 


(Diefe Preife gelten nur für dein Großhandel.) 
Getreide und Heu. 

. . „, (Baarpreife.) 

Winterweizen. Nr. 2, vot, 31.11% 
v0---98c; ir. 3, hart, $1.00% 
$1.08 r 

Sommerweizen. Nr. 4, „Nortpern“, 9I—I5c; Nr, 
. > Y* Y)y < ‘ 8 62 J 
ei ar. 2, $1.02-—-$1.04%4; Nr. 1, 

Mais. „Zambple Grade”, 38—52c; Nr, 
miſcht 60 - 61246; Nr. 4, gemiſcht 60% — 
62c; Rt. 3, gemischt, 6305 Nr. 2, gemifcht, 
alt, 6722c; Ar. 6. gelb, 58 Nr, 5, 
gelb, 59802; Nr. 4 gelb, 6814 - 6363; 
Nr 2. gelb alt, 6823 —Eei NArs, weiß, 
SE; Nr. 5, weis, 50 61 cr. 
weiß, 60%—62c; Nr. 3, weiß, 623. 

Hafer. „Sample Grade“, 330; Nr. 4, weiß, 37% 
—3S0; Ne. 3, weiß, 38—39%c; Ctandard, 
ag —dlkc; Nr. 3, gemifht, 3T%c. 

‚Die geitrige Anfuhe von Weizen für den bie 

figen Marlt betrug 293,000, von Mais 543,000 

Bufbels. Verſchickt von hier wurden 71,000 Bu. 

Weizen und 272,000 Bu. Gerfie. 

Gerſte. Malting“, 6170c; „Feed“, 58—60c; 
„Screenings“, 53—55c. 

Roggen, Nr. 2, 94--9öc; Nr. 3, 925 Nr, 4, 
88; „Sample Grade”, 90c, 

Mehl. „Strargbi”, $4.80—$5.00 da3 Faß: 

.n ft De U. Faß: Rog⸗ 
genmehl weiß, $4.S0—$4.40; duntel, $4.25 
—$5.35; „BSirtt Elcars“, $4.35—$4.50; „Eos 
cond Llears". $3.0—$3,4U, 

Hen. (Berlauf auf dem Geleifen.) Timoihy 
$16.50—$17.00; Wir. 1, $14.50—$18.50; N 
2. 312.00—$13.00, 


; Nr, 4, Yart 
Ne 5, vot, 


D, 96 


Kleeſamen. „Caſh 2ot3” $10.00—$19.00. 
Timothyſamen. „Caſh Lots“ $5.00-—$8.00. 


1% Ninder. 


—(.054 | 
Schweine. 


Shlartvien. 


Gute DIS ausgejuchte Stiere, 
$10.35 pro 100 Pfund; 
Eliere, $7.25—$8.75; 
$7.25; 


8.75— 
mittlere bis gute 
Schlachtlühe, 84. 50 — 
Qullen, $4.25—$6.75. 


Mittlere bis gute $6.00—$6.55 pro 
100 Pfund; gırte bis ausgewählte (Mittelge 
wicht), 36.60-56.85; mittlere bis ausges 
wählte Sleiiherwaare, $6.85—$7,05 gute 
bis ausgewählie Fertel, $5.00—$5.6 
Schafe. „Range Iscethers”, $ 


o, 


Beihlagnabme nur deshalb geichehe, 
um eine jichere und amgemeifene 


Augenleider 


Verwertung der großen Weizenernte‘ 


Wir können eigentlich im Serzen den | 
Engländern nur dankbar fein, daß! 
jte gerade in dem Augenblid, wo der! 


Börlennotirungen. 


5.75-—$6.50 pro 100 
5 15—$7.50; „Weftern 
‚85; „Bud3“, $4.25—$4,75; 

$7.75—$9,00;5 „Beb - De 


fund; „Yearlings“, 
Emwes“, $5.00-—$5 
„Native Lambs“, 
ftern Lambs“, 


Seuty Winter Straße.) 
Drangen, Valencia, die Hiite.... 4. 


| 
| 
| 


| 120 


geheilt. 
Kein Meier! 
Kein Ritito! 
Keine Schmerzen! 


s , Franklin 0. Carier, M. D. 


SHicagos größter Angen-,, Ihren, Reim und 
Hals-Toltsr.—ı8 Jahre an Slate ir. 
Kein Nugenarzt in Amerita befigt einen Ne 
lord von fo bielen Geilungen. Dr. Carter Me» 
tboden iind ficher, Inell, barmios, Steine Ge 
ichr, fein Milito, Seine Schmerzen. Tauſende 
bon Süällen bon 
nefährliden Aw 
genleiden wurden 
bet einem einzis 

gen Peiuch geheilt. 
Konfuitirt Dr. 
Carter, wenn be 
an mangeibatter 
Schtraft leibet, an 
Entzändung nrziimtinkeit, 


Ohne Meiler gcheilt, 
grannlirten Angenlidern, 
Beitfichtigteit, 


eiden, bie fl and dem Tragen nidit paliender | 


rillen ergeben, van verihwommenem Gehen, 
hängenden Augenlidern, Star, Geidwüren, 
Eiteriad, Gerftentsen, Abfsch, blinzeinden oder 
tätelenden Augen. 


Shielen der Angen befeitiet. 


Es iſt durchaus nidts Ungemöbhnlices, eine 
(hi rion in ded Doltors Difice geben 
— und fünfzehn bis 
7 wansig Minuten 

fpäter mit Augen 

n normalem Yus 

itande berauslom- 

— au ge en. Des 

enit, eine 

Ohne Emerzen gebeilt. folde kounbderbare 

Seilung tie biefe bewirft wird ohne Meilen, 

ohne Gefahr, ohne Chloroform, ohne Shhmerzen. 
Koniultation frei. 

Stunden: Tänlta; 9 Bid 7 Abends offen; Sonn- 
e tags von 10 bis 2 Uhr. 

Könnt Ihr beute nicht Tommen, jo fdhreißt um 
feeied Buch über Augentraniheiten, fowie wm 
überzeugende Anerlennungsihreiben, 


Franklin O. Carter, 4. D., 
—— ——— 


im Intereſſe der Produzenten, der 
kanadiſchen Farmer, zu ermöglichen, 
läßt mit Sicherheit hierauf ſchließen. 
Bei dieſem Teil jener Ankündigung, 
die die Beſchlagnahme verfügt, leuch— 
tet es nämlich ſonnenklar zwiſchen 
den Zeilen hindurch, daß der Preis, 


den die Spekulanten und der mehr 
oder weniger legitime Getreidehandel 


in die Höhe getrieben hätten, herun— 
tergedrückt werden müſſe. 


Das alles ſind in erſter Linie aber 
Sachen, mit denen ſich die Untertanen 
jeiner Majeität des Königs von Eng- 
land abzufinden haben, unjere‘ Ser- 
‚ren Nadhbarn in Kanada. E83 fragt 
‚Fi jedoch auch, inwieweit wir Ameri- 
‚taner durch dieie brutale Verfügung, 
\die ohne jenlihe Vorbereitung über 
‚Naht aelommen iit, betroffen wer⸗ 
den. Wie nit anders zu erwarten 
‚war, waren die amerifaniichen Ge- 
treidebörjen am geitrigen Montag, zu 
‚Beginn der neuen Mode, geradezu 
wild. Alles jhien die Beiinnung 
‚und ruhige Ueberleging verloren zu 
haben. Dann aber fegte ein jcharfes 
Anziehen der Weizenpreife ein, md 
\awar jehr erflarlierweije. An un- 
\feren nmo.„amerifantihen Getreide- 
börien hat ma , jelbitverftändlich, wie 


08 jeit Jahren üblich geweſen ijt, auch | Weizenprodugenten in Kanada nod Kontrattlieferungen auf 


den fanadiihen Weizen in großen 
Menzen mit verhandelt, und es find 


Stongrei wieder eröffnet wird, dieje | 
Denn! 


Mahnabme ergriffen haben. 
jett iit doch wenigitens die Möglid- 
|feit gegeben, da der Kongreß im 
‚Xntereiie der Wohlfahrt und der 
Freiheit umjerer Bevölkerung, umie- 
rer armer und 


Administration felbjt und aus freien 
Stüden, urteilend nur nad den mwah- 


|ren nterejien der Vereinigten Staa- 


ten, nicht aufraffen Fonnte oder 
wollte. Eines ift fider: unter bem 
Namen „Morgan, Armour & Co.” 
hat England den amerilanifhen Hans 
‘del in Erportmweizen heute monopoli- 
firt; durch die begonnene Beichlagnah: 
muna bed fanabifchen Weizens hat e& 
fih ein Gemaltmittel verichafft, den 
den amerilanifhen Weizenpreiß nad 
Belieben fchließlih herabzubrüden; 


‚und endlich haltet England nad) Be 


‚lieben alle Konlurrenz im Getreibe- 
‚marft buch weitere Gemaltafte zur 
Se aud. Millionen ameritanijche 
armer al Weigenprobuzenten und 
die Vereiniaten Staaten ala erfies 


Meizenausfuhrland der Welt find da= | 
mit auf Onabe unb Ungnabe den bru= | 


talen Engländern ın bie Hand ge- 
‚fallen. Wenn England feinen eigenen 


\einigermaßen befriedigende MWeizen- 


preife zufigern mil, jo fallt 


unjered® Landes | 
Maknabmen trifft, zu denen ji die‘ 


Ehicago, den 30. November 1915. 
Die nadjftehenden Notirungen an der 


| Betreibebörje, vom Peninn ber Börien: | 


ftunden Bid um 11 Uhr Bormittans, wer: 
den der „Abenbpoit“ tänlidı von der Ge: 


treidematler⸗Firma E. W. Waaner &| 


Co. Suite 706. Continental & Commer⸗ 
cial Bank Blda. geliefert: 


— Su Niedrin 11 Borm. Eiluhpr 
Beisen— @eltern 
Der ...$1.06% $1.05%  $1.05%-06 $1.05% 
Mai ... 1.08% 1.07% 1.08%-1%2 1.05% 
Nais— ö j 
I 


Dei ... 
6-4 


Mai ... 
\ _Saler— 

D 4% 
.44 4 


14 


64% 
60 


41% 
Aa 


0414 


64% 
‚08% 


‚68% 


2 


cn 
| Mat ... 

Bnd— 
a; 
Jan „..17.87 
Mat .„..17.8 


\_ Schmali— 
Jan ... 9.50 
| Mei ... 9.72 


ı _ Ripphen— 

Yan ... 9.62 h 8.55 

Mat .„.. 9.82 b 9.82 
Anherdem liefern E. W. Wagner 

'& Go. den folgenden Eitnations- 

bericht, fowie als heutige SchIuf- 

notirungen: 


Meizen Mars Hafer Sped Schua 
Des ..$1.05 64 41% 
ı Mai .„ 1.07% 65% 43% 
DR u — 


414 
‚Asse 


.1 
‚Di 
9 


> 
‘ 


9. 


9.7: 


9.50 


9.75 


9 
9. 


13 Rippen 


— 


17.60 9.27 0.42 
Die Preife waren heute etwas nie- 
driger, wie geftern. Man fchägt bie 
morgen, am 1. Dezember, fälligen 
etwa 1,400,- 

000 Bufheld Weizen und. 1,000,000 
Buſhels Hafer ab. Der Weltuorrat 


do. geringere Sorte.......... 2.75 
do,, FTlorida 


Grave Fruit, Isle of Pine. 
bo,, „lorida 


| Zitronen, Talif., 


die Stiite. ...... 
do,, geringere Zorte, Kilte... 3.75 
TR 
do., Hawaii, die Sliite........ 
Beintrauben, Dftitaaten, fleine 
störbe 
do., föwarze, Dititaaten, Korb 0.12% 
Niagaras, 6 Rörbe.............. 0.85 
FAN: a 
Friſches Obſt. 
Aediel. 
| (Notirungen don Al. Biron & Co, 177 W 
South Water Etrabe.) 
Ben Dabis, Wr, 1, das Yaß.... 
Rome Beauties, Nr. 1, das Fab 
Bine Caps, das Faß........... 
Jonathans, das Fab. 
Snows. das Fab... 
Golden Sweent das Faß 
Grimes Geolden, das Faß 
BE DE Si ana en ann Dh 
Srecnings, Wihigan, das ah. 2. 
Gravenſtein. das Faß. ........ 2.5 
Balbwin, das Faß.......... 
Spies, das Fabß 


Kronsbeeren. 
Cave Cod, das Faß............ 6.50 
Wisconſin, das Faß 6.25 


Lebende Spanfertel. 
12—20 Pfund Gewmiät ........ 2.00 


Nüiie 
KRaltonien, dad Pfund. .uenenee 0.05 . 
idorhnitſſe, das Bufbel 100 —1.25 
Schwarze Wallnüſſe, das Pfund 0,0134—0.02 
Perannülfe, va3 Pfund. ........ 0.10 —0.15 


Friſches Gemüſe. 


(Die fſolgenden Preiſe gelten nur beim Einkaut 
größerer Mengen.) 
Artiſcholen. dal. gr, ab, Nr, 1 
do. großes Faß, Nr. 2.... 7.50 
Blattfalai, DOftitaaten, 2 Dpd... 0.25 


- x 


Blumenfogl, Long Island, Yab 3.00 

do. rate 2 
Bohnenkraut, 12 Bündel... 0.07.40 
— —8* En Se I 

amp — . Rarton.. 0. 

do,, Minnefota, da3 Pfund.. 0.35 —0.40 


2 
).15 
—0.18 


—1.15 


ScaSoscän 
KBeRo-19 
aa ẽ 


—— 


| 
BaLscco 


sScXDukum 
19ketrksi 
N nase 


22 
oO 


8.00 
—8.00 
—1.00 
—3.25 

2.25 
.09 


...„.......... 


| 
I 


| Kapbtha 


| 


eit | 180-gradiger denaturirter 


$8.00—$9.00; „Culi Xamb3” 
$6.50— 87.75. ' — 


Oel. Hara und Allahol. 
Berfection, weiß, 150..........8 ; 0.0814 
Fe —— voor 
0.08% 
0.11% 
0.10% 
0,1715 
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0,69 


Gaſolin 
Eocene ae area 
Maihinen = Gafotin....... 
xeiniamenöl, rch im Faß 
_b»., gereinigt, Do. .. 
Zerpentin, ım Jab b64 
Bleiweiß, im Faß, Ri 0.08 
tangelardiger Schellad, Gallone $1.30; meißer, 

$1.40. (Bei Nbnabme von 5 ımd 10 Callos 

nen 5c die Gallone nicdriger.) 

f Allohol in Fäſ⸗ 
ſern, die Gallone 


⸗ 5 - * eYy 2* 

9b-gradiger Holzallohol, in Fäliern, Gall. 0.54 

(5 u, 10 Gall. Kannen 7c die Gallone höher.) 
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Blizzard im Süden. 
International News Service.“) 

Briſtol, Tenneſſee, 3Z0. Nop. Die 
Bevölkerung in der gebirgigen Gegend 
des Südens hat heute den erſten Ge— 
ſchmack des herannahenden Winters 
bekommen. Während der Nacht ſtellte 
ſich ein Blizzard ein, und die Gebirgs— 
counties wurden mit Schnee bedeckt. 


—N 


Kurz und nen, 


* George Watefield, der Beteiligung 
an dem großen Raube in der Bmeig- 
ftelle der Bant von Montreal in Wöft- 
minfter, B. E., angellagt wurde heute 
Bundeskommiſſär Mafon vorgeführt. 
MWakefield foll aug jener Bank geraubte 
Geldicheine hier anzubringen verſucht 
haben. Die tanadifhe Regierung ber» 
langt feine Auslieferung. 
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- Aus dem Reiche der Erfindungen, 


27 „Und jie bewegt fich do”, Galileis ſachen iwie Gteinbaufaften und mufi- 
Funfterblies Irugivort findet auch auf | falifhe Brummtreifel, ihre Erfinder | 
die Erfindungsgabe des Menfchen An=! zu wohlhabenden Leuten, mitunter | 
“wendung. Wie häufig auch eine Er- aud Millionären gemadt. Auch im! 


-findung oder Vervolltommnung als 


Bas non plus ultra der Wrbeitserleich- 'd 


Sterung gepriefen wird, immer wieder 
“bringt die Forichung oder ein Zufall 
Neuerungen hervor, durch melde die 
Frühere, prahleriſche Verſicherung als 


letzten Monat wurden vom Bundesamt 
ji e Batente erteilt, von denen! 
ih viele mit Verbejferungen von 
Kraftwagen, Luftfchijfen und Unter- 
jeebooten befaffen. Eigenartig und 
wirklich zwedmäßig erjcheint ein Ver: 


nichtig eriwiegen wird. Seit der Erjin- | fahren, monad; der Wagentörper von 
Bumg von Ielegraphie, Fernfpreier, | Yutomobilen aus Zement herageftellt 
“elektrifcher Beleuhtung, Phonograph, | wird. Zu diefem Zmed wird der mit 
"Söhnellphotographie, Luftihiffen, Un=| Papierbrei gemifchte Zement auf ein 
"ierjeebooten, Radium, Röntgenftrah: | Torgfältig geformte® Drabtgefleht | 
Ien ufiw. ift die Menfchheit blajirt ge- | Übertragen, und foll ein folder Wa- 


Aporden. Um uns aus unjerem Gleich- 
mut wacdhzurufen, muß eine Grfin- 
hung fon von bHöcdit über: 
raſchendem Karatter ſein, wenn 
icht gar gewaltige Umwälzun— 
gen in unjerem Leben oder unjeren 
Unfchauungen hervorrufen. Und dcd), 
wenn wir rüdmwärts bliden und bie 
heutige Hödhitleiftung auf irgend einem 
Gebiete mit jener vergleichen, welche die 
ürfprünglihe Erfinsung hervorbrad)- 
te, werden wir uns ihren gewaltigen 
Fortſchritt durch ſtufenweiſe Vervoll— 
fommnungenvergegenwärtigen miljen. 
Mel ein Unterjchied ziwifchen der er- 


ten telegraphiichen Leitung von 1000 


Metern Länge, die im ‚Jahre 1833 
zwei Gebäude in Göttingen verband 
"und dem Kabel, das tauiende Meilen 
von einander entfernte Länder ver— 
- nüpft, dem erfien Schraubendampfer, 
+10 Meter lang und mit einer 6 Pferpe- 
s träfte itarfen Majchine verjehen, mit 
-ben 600 Fuß langen, von 50,000 
Mferbefräften getriebenen Windhunden 
des Ozeans, die erjte Verwendung d:3 
»-Quftdruds in Kopenhagen im Jahre 
=1810 mit den Diensten, welchen vieje 
“Kraft heute auf dem Gebiete der Per: 
-fonen-, Güter- und Poftbeförderung 
-kiftet. Man ermwäge die Herrjchaft, 
“tele der anfüngli wenig beacyte.e 
-Dampihbammer dem Me über 
“Erze und Metalle verleiht, die Verbej 
sjerungen - der Wderbaumajchnen, 
-Spinn-, Webe- und Nähmajcdınz, 
»Shreibmafchine und Schnellprejie, der 
*Vetterngießmajchine, ja jelbit ber 
»Stahlichreibfeder, welche der Menjcy- 
“beit im Jahre 1803 von einem Eng: 
*Jänber als Erjag für die bis dahin be: 
-nubten Gänjetiele geboten wurde, und 
iman wird zugeben müljen, daß die ur- 
Aprüngliche Geſtalt der Erfindung zu 
wihrer heutigen jih ausnahmslos wie 
wem Füllen zu dem auf der Höhe feiner 
Kraft ſtehenden Roſſe verhält. 
Wie die ſich jährlich auf viele Tau— 
ſende belaufenden in Waſhington ein— 
gereichten Patentgeſuche beweiſen, be— 
ſchäftigen ſich auch heute noch zahlloſe 
Forſcher mit der Aufgabe, ihren Mit— 
menſchen die Arbeit zu erleichtern, Zeit 
zu erſparen und Waaren zu verbeſſern 


nfrhon 
IIWJEAL 


gentörper nicht nur beträchtlich ftärter | 
als ein folder aus Holz, ſondern auch 
um 15 Prozent leichter fein. Auch 
Ausbefferungen follen fi) mit gerin- 
ger Mühe und Auslage vornehmen 
laſſen, da beſchädigte Stellen einfach 
mit der bezeichneten Maſſe ausgefüllt 
und paſſend angeſtrichen werden. Dem 
Geknatter des Auspuffrohres macht 
ein Erfinder durch ein Kreiſelrad ein 
Ende, das vor der Ausſtrömungsröhre 
angebracht iſt. Den Betrieb elektriſcher 


ine Cottage für einen |d 


Dieje Cottage eignet fich vortrefflich ı 


T * — IW.-TBrr 


win Bei 


male 


mtr» 


anplah. 


Der erite Kriegs-Film, der eine 
wirfliche Schlacht vorführt. 


Theater| 


‚Fubrwerfe verbilligt ein anderer Er-|für eine fhmale Bauftelle, da fie nur 
‚finder um die Hälfte durch einen Mo-|22 uf breit ift bei einer Länge von’ 
‚tor, der iveder Ausgleichgetriebe noch 36 Fuß. Sie ift aus Fachwerk kon- 
‚Steuerradachfe oder Zahnradüdertra-|ftruirt, bededt mit fehmalen Keilbret- 
gung bat. Diefer Motor wiegt um|tern, und dauerhaft gebaut mit hohem 
1000 Pfund weniger als die jebt ge-| Giebeldah. Das 1. Stodwert hat vier 
bräuchlichen, mirkt jelbittätia als Zimmer, das 2. Stodigert zwei Zim 
Hemmſchuh auf abjchüffigen Wegen mer und Schlafveranda. Das Haus 
und verboppelt jeine Triebtraft beim |ift befonders für eime Heine Familie 
Erflimmen bon Höhen. Eine zmeiräde- | geeignet. Das Wohnzimmer ijt 13.6 
tige Windmühle, für dasPumpen aus | FuR bei 14 Fuß aroß und dur 
‚tiefen Brunnen und Beriefelungs- | Schiebetüren mit der fleinen Vorhalle 
jmede, tritt jelbft dann in Tätigteit, | zur Rechten verbunden. Die Treppe, 
wenn der Wind zu fchtvach ist, um ans | melde nach der Küche abziweigt und, 
ders fonjtruirte Mühlenräder in Be- unter welcher Stufen nad) dem Keller 
‚mwequnag zu jeßen. Ein Eifenbahnmann | führen, erjtredt jich von diefer Halle 
bat ein Spitem patentirt befommen, | aufwärts. Ein Sentralfchornitein dient | 
dos es nicht nur ermöglicht, auf ber | für die Heizanlage im Keller und Kü 
ehrt begriffene Züge in meilenmweiter | chenzmwede. 

Entjernunga zum Anhalten zu brin-!‘ Das Speifezimmer, 11 bei 12 Fuß, 
gen, Tondern aub dem Lofomotiv- | fieht mit dem Wohnzimmer durd) eine 
führer Mitteilungen zauzuftelen. Gin | breite, aetäfelte Deffnung in Brbin- 
ı Menichenfreund verfucht, unferen hart |dung, und die Eden find jo geichnit- | 
‚arbeitenden Gefekgebern die Abarb| ten, dab das Zimmer eine achiedige | | 
\ihrer Stimmen durch eine eleftrifche | Form barftellt. Die Edenräume fin | | 
Vorrichtung au erleichtern, die am|zu Wandfchränten verwendet; einer | | 
|Bulte eines jeden Abgeorbneten unter | zum Aufhängen von Ueberziebern im | 
ı Schloß und Riegel angebracht ift, das | Wohnzimmer, die anderen zwei für) Zimmer haben bie volle Höhe und ge- 
Graebnik für und wider zufammen: | Da® hinterm Speifezimmer belegene | trade Wintel, die Zimmerbeden und 
zählt und auf einer nahe dem Tifche Nähzimmer, das aber auch als Herren: Wandihränte zu beiden Seiten find 
des Eprechers angebrachten Tafel re; | Zimmer oder Sählafgimmer benuht | behufs Ausgleichung ber Ihrägen Ner- 
gifirirt. Aber auch geringeren Zielen werden fann. Die Küche tft 9 dei 10| gung des Daches angebracht. Zwiſchen 
hat fich die Aufmertſaͤmten der Erfin Fuß groß, hat eine bequeme Speife: beiden Zimmern und am Ende ber 
bungseifrigen zugewandt, wie die zur lammer und eine geſchützte Veranda. Halle befindet ſich ein bequemes Bade— 
'Batentirung angemeldeten Verbelfe Das 1. Stockwert iſt aus gebeiztem zimmer, das 2. Stochkwerk wird durch 

—— — — 

dungen von Waſchmafchinen, Briefta- Fichtenholz ausgeſtattet, die Fußböden eine Schlafveranda abgeſchloſſen, 
ſten, Waſſerkühler, Schruppbürſten 
und vieler anderer mit unſerem tägli— 
ſchen Leben zuſammenhängenden Ge⸗ganzen Hauſe. 
brauchsgeaenftände bemweifen. Wie in! 
der Vergangenheit, bemüht auch heute) 


SEWINC R. 
1 1’ 8 


DINING, Re@M. 
m’x 12° 


Ai 


LIVING R®M. 


ſchützen lann. 


|und den darunter fichtbaren Iragbalz | 


find von Eichenholz. Der darunter be= | imelche der Befiher nah Wunfch Fen— 
findliche Steller erjtredt fich unter dem fter oder Drabtaefleht genen Weiter| 
Der Voranichlag Teht| 
Die im 2, Stodiwerk befindlichen | die Bautoften, ausfhliehlich Heizan- | trächtigen. 


OLYMPI 


Jeden Tag 


Ununterbromen non 11 Ahr Vormittags bis 11 Uhr Ubends 


Wegen der riejigen 
jam, Guren Bejud) 
11 Uhr Vormittags bis 1 
> bis 7 Uhr Abends zu m 


Menſchenmaſſen iſt es rat: 
womöglich in der Zeit von 
Uhr Nachmittags oder von 
achen. 


Tauſende von Leuten fanden 


geſtern kei 


nen Blab! 


Taufende von Leuten werden 


heute keinen 


I 


YVlak finden! 


Die Fafjungstraft des Olympic Theaters wird bis aufs 
Heußerite in: Aniprudh genommen durd die Maijen, die 


entichlojien find, zu 


CHAMBER, | 

13-6%x IE | Gr 
lage und PBlumberarbeiten auf 32000 ö —— 
bis 32400 feſt. Das Dach, mit ſeinem die die Welt j 


breitenWinkel und graziöſem Schwung 


vor⸗ 
Die 
Seite 
wäh⸗ 


fen, verleiht der Cottage ein 
nehmes, künſtleriſches Ausſehen. 
Treppe wird von der rechten 
durch ein Giebelfenſter erhellt, 
rend ein ihm auf der anderen Seite 
gegenüber angebrachtes Fenſter das 
Badezimmer mit Tageslicht verſieht. 
Die Dachſchindeln ſind mit Kreoſot ge— 
beizt. Die geraden Linien des Ge— 
bäudes ermöglichen größte Sparſam— 
feit beim Bau, ohne das anheimelnde, 
gefällige Ueußere des Haufes zu beein» 


in einer der blut 
des 


Heute 


und jeden Tag pundt 


11 Ahr 
Vormittags 


Was niemals vorher 


ſehen worden iſt!“ 


Die größte Kampfmaſchine, 


emals kannte. 


Die Deutsch-Oesterreichische Armee 


igſten Schlachten 
rieges. 


|der menschliche Geift fih, der Natur |;— 
ihre Geheimnisse zu entreißen, Neues | ? 
zu ſchaffen und Beſtehendes zu verbef⸗ Wiſſenswertes 


ſern. Nichts Irdifches ift jo nollendet, |} g;. : i 
ıdaß nicht zielbewmußtes Streben ihm‘ für Yausbefiber und Mieter 


oder zu berbilligen. Erfahrungsgemäß 
berwirklichen ji die von den Erfin- 
dern auf ihre Wert aefegten Hoffnun- 
-gen faum um zehnten Teil, dies hält 


"jeboch weder „Studirte“ noch Laien ab, 
“ihre Bemühungen fortzufegen, in ber 
„ Erwartung, daß ein einziger wirklicher 

Erfolg ihnen die Pforten zu Reich: 


| 


eine höhere Stufe der Bervolllomm: | 
nung zu fichern vermag, entjprecdhend 
den Worten des Dichterd: 


Badeihwamme. 
Durdy längeren Gebraud nehmen 


tum und Unabhängigteit öffnen werde. | Alles Menſchliche — werden und die Schwämme allmälig fettige Sub— 
Haben doch Heine Dinge, wie die Ci=| machjen und teifen, ft Führt ‚\ftanzen auf und werden fdhnierig. 
erheitsnadel, Streihhölzer, Schuhrie-| Und von Gejtalt zu Gejtalt führt e8] Er Er 
‚ ee NEN 9” pt it \Einen in diefer Weife jtart verun- 
men, Hafen und Dejen, ja jelbit Spiel die bildende Zeit. er * = E 
’ reinigten Schwamm zu jaubern, ijt 
ſehr ſchwer; man läßt es daher am 
beſten nicht ſoweit kommen, ſondern 
reinigt in gewiſſen Zeitabſchnitten 
‚regelmäßig die im Gebraude befind- 


— — — *3 
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Leiſtuugsfä higfeit. 


Sr neuerer Zeit ijt in Amerita das | feftes Gehalt beziehen, ficherlich nicht, 


Wort „Efficiency“ zu einem Schlag: 
orte geworden, wenn es ailt, die | 
wirkfamfte Iriebfraft auf dem Gebiete 


Ann der deutfchen Sprache kommt ihm | 
wohl das Wort Leiitungsfähigteit am | 
näcften, doch dedt es den Sinn nicht 
vollfommen, da e3 nicht nur die größte | 
Arbeitsleiftung bei geringitem Kraft: | 
aufwande innerhalb der kürzeften Zeit 
fennzeichnet, jondern auch üäußerite 
Sparjamteit in der Ausnugung und 
den Schub materieller Hilfsquellen 


| Stüdzahl 
menjchlihen Schaffens zu bezeichnen. | Dur Herabiegung des 


|während jene, die Stüdarbeit liefern, 
oft den infolge der verlangten größeren 
erhofften Mehrverdienit 
Stüdlobne: | 
ausgeglichen jehen. Viele der großen 
Streits jind auf den legterwähnien 
Umstand zurüdzuführen, auch ver in 
Chicago ſchon mehrere Monate dauern— 
de Gewandmacherſtreik. Eine der For— 


tft, da angefichts der jeit den legten 
Jahren um die Hälfte vergrößerten | 


dem man jie zunadjit in heigem Waj- |Zur Abhaltung der möglihen N n 1 
‚fer, weldhes mit etwas Soda verjegt teile einer Bleiglaſur iſt es hinrei- unter Dach und Fach ſein. Wenn ſie ſo 
iſt, dann aber mehrmals in reinem chend, den Topf mit Waſſer zu füllen, lange draußen geblieben ſind, daß der 


vor dem Gebrauche in ein Gefäß mit 


und, wenn entzündet, kohlt ſie nur, | 


flammt nie. 


Irdene Geſchirre zu behandeln. 
Neue, irdene Geſchirre ſetzt man 


kaltem Waſſer und läßt dasſelbe 
langſam kochen. Nachdem es eine Zeit 
lang gekocht hat, läßt man es erkal— 


und ununterbrochen bis 
11 Uhr Abends. 


Alle 


| 


Vorgarten und Hinlerhof , 
follen Shön nnd mnüklic fein. 


Sitze 


— 


Für Liebhaber von Zimmerpflanzen. 


Nichts verleiht im Winter den Zim- | 


ten und ninant erjt dann das Ge, mern einen anheimelnderen Anjtrich, | 
ihirr heraus. Auf dieje Art wird das | als blühende Pflanzen. Wenn man ih- 
Zerfpringen der irdenen Gejchirre|nen täglih nur ein wenig Aufmerf= | 
verbütet. — Beim Gebrauch jelbit |Tamfeit zuivendet, werden jie während | 
foll man die Gefchirre, wenn fie in | der kalten Jahreszeit wachjen und ge=' 
der Kälte geitanden haben, nicht |deiben und „jedem eine angenehme | 
jchmell der Site ausfehen und dann Augenweide bieten. Alle Zimmerpflanz 
wieder raich abfühlen, weil fonit das |zen, die während des milderen Met- 
Riffiowerden und Abjpringen der ters im Freien untergebracht waren, | 


‚lichen Schwämme. Dies geichieht, in-|&lafur befördert werden würde. — |Tollten um dieje Zeit jelbjtverjtändlich | 


Diefe Bilder wurden mit spezieller Grfaubniß, 
unter Regierungsaufficht, aufgenommen von der 
American Gorreipondent Film Company. 


ach⸗ 


und zwar ſeit mehreren Wochen wieder 


Waſſer tüchtig auswäſcht. Iſt aber welches ein Zwanzigſtel des Gewich— Froſt ſie zu ſchädigen vermochte, erfor⸗ 


‚ein Schwamm jehr itarf verunreinigt, tes desfelben Kochialz und ein Fünf. | dert ihre Gefundung beträchtliche Zeit 
‚To dab dies nicht binreidht, jo Tauft | zigitel 


des Gewichtes Ejiiq enthält, 


man in der Apothefe jalzjauren Kalf,|die Miihung 1 Stunde fieden zu Taj- 


nicht nur rein, jondern erhält aud 
feine Elajtizität wieder. — Um Bade- 


Arbeitsleiftung ihr Stundenlohn von 
und mechaniſcherWerkzeuge einſchließt. T Cents auf 10 Cents erhöht werde. 
Obwohl nicht beſtritten werden kann, 
daß dieſes Streben nach Leiſtungs— 
fähigkeit vollauf berechtigt iſt und auf-⸗ 
richtige Förderung verdient, kann doch 
auch in dieſer Hinſicht des Guten zu 
viel geleiſtet werden. Dies tritt beſon⸗ 
Ders zutage, wenn der Wettbewerb 
Von Induſtrie- und Handelsbetrieben 


bedacht wurde, fanden ſich alsbald At- Waſſer und zulegt mit verdünnter 
beitgeber, die erflärten, daß die Lei | Salzjäure aus, bis fein Aufbraufen 
itungsfähigteit ihrer Angejtellten in | mehr erfolgt. Die verdünnte Salz- 
folgedeifen beträchtlich zugenommen | jäure bereitet man aus 1 Teil Fäufli- 
habe. er für a Eye jr Salziäure und 6 Teilen Waffer. 
rung würden wohl nur Die Wenigiien | Fine geninende Menge diejer Säure 
nicht nur auf den Weltmarkt, fondern | zu liefern vermocht haben, als Grund | niicht man nun 9% unterjchweilig- 
au auf die Konkurrenz der Betriebe | genügte ihnen die Tatjache, daB ihte | jqurem Natron, weldes man in mög- 
mit einander ausgedehnt wird und die | Untergebenen „nicht mehr an Sonn- lichſt wenig Waſſer gelöſt hat, und 
Anforderungen an die Leiſtungsfähig- tagen ſich durch Trinken, Tanzen uſw. hringt dann in dieſe Miſchung die mit 
feit der Arbeitenden nach und nach jo |ermüden könnten und daher am Mon- | Säure ausgewaihenen Schwänme. 
hoch aejchraubt werden, daß fie ihnen |tag ausgerubt und mit FrifhenKräften iMac etwa 24 Stunden nimmt man 
auf die Dauer nicht zu genügen ver- |zur Arbeit fümen.” aft alle übers |yie Schwämme heraus und wälcht 
“mögen. Ebenfo wenig wie eine Mafchi- Tahen, daß der Durchſchnittsmenſch 


Se lange Zeit unter fortwährendem 
Hochdrud ihren Dienit zu verrichten 
«bermag, ohne dat; der Organismus ge- 
Ihrädt und ihre einzelnen Teile 
ſchnell abgenutzt werden, kann ber 
menſchliche Geiſt oder Körper längere 
Zeit bis zur äußerſten Anſpannung in 
Anſpruch genommen werden, ohne daß 
ſchließlich eine Erſchöpfung eintritt, 
die ihm die Aufrechterhaltung ſelbſt 


einer Durchſchnittsleiſtung nahezu un-⸗ 


möglich macht. Die Erfahrung hat ge— 
lehrt, daß das kaufende Publikum der 
Vereinigten Staaten nur in ſeltenen 
Fällen Vorteil aus der wilden Jagd 
nah billigeren Herſtellungskoſten 
zieht, und auch den Arbeitern erwächſt 
daraus nur ſelten eine Vermehrung 
ihres Einkommens; 


ſolchen, die ein 


für fein Mohlbefinden nicht nur der|r 
Rube, Sondern auch der Erholung be= | 
darf, eine Erfahrung, die der Amert- | 
taner durch das Sprichwort zum) 
Ausdruck bringt: „Immer arbeiten 
und niemals ſpielen macht aus Jadh 
einen ſtumpfſinnigen Jungen.“ 

Als ſchließliches Ergebniß dieſer 
Betrachtungen verbleibt die Erkennt— 
niß, daß das höchſte Ziel irdiſchen 
Strebens denn doch nicht iſt, aus 
Menſchen Arbeitsmaſchinen von er— 
ſtaunlicher Ausdauer zu machen, ſon— 
dern Verhältniſſe ſchaffen zu helfen, 
die einem Jeden, ob Arbeitnehmer oder 
Arbeitgeber ermöglichen, „ſein Glück 
nach eigenem Ermeſſen zu erſtreben, ſo 
lange er die Rechte Anderer nicht be— 
einträchtigt.“ 


lar abfließt. 


Holzdächer zu konſerviren. 

Das Holzdach, wie auch jedes an— 
dere zu ſchüßende Holz, wird zwei— 
mal kurz nach einander mit heißem 
Steinkohlenteer gut überſtrichen; 
dann wird auf dieſen Ueberſtrich ſo— 
fort eine dünne Lage pulveriſirte, 
duchgeſiebte Ziegelerde gebracht. 
Schon nach einigen Tagen hat ſich 
dann eine durchaus feſte Maſſe ge— 
bildet, welche nicht nur das Holz vor 
der Aufnahme jeder Feuchtigkeit 
ſchützt, ſondern auch jede Feuers— 
gefahr ausſchließt und den Flammen 
vollſtändig Widerſtand leiſtet, beſon— 
ders aber, wenn man nicht unterläßt, 
nach einigen Tagen den Ueberſtrich 
ſchwach zu erneuern und wieder ſo 


viel Ziegelerde aufzuſtreuen, daß 
der Teer 


Unnötiges Opfer. | fallen fei. Nun traf aber die Nachricht 
icheint. In Holland joll diejes Ver- 


von Bau! Aihleman jelbit ein, daß er 


Die Nadıriht vom Tode des Bruders zwar ſchwer verwundet worden ift und |fahren allgemein fein, und foll man 


stellt fih als falfch heraus. 

Bor einigen Wochen machte, ivie be= 
richtet, die Lehrerin Lorelei Ada 
Afhleman in der Wohnung ihrer Mut- 
ter, Nr203 N. Grove Ape., Dat Part, 
ihrem Leben dur Einatmen von Gas 
ein Ende, nachdem jie die Nachricht ers 
7 halten hatte, daß ihr Bruder Paul, der 
in der franzöſiſchen Armee kämpft, ge⸗ 


in einem Hoſpital in Valence, Frank- dort auch die Balken der Viehſtälle— 
reich, darniederliegt, aber in der Ge- der Brennereien und Brauereien mit 
neſung begriffen iſt. dieſer Maſſe überziehen und ſo die 
Dauerhaftigkeit des Holzes in hohem 
Grade fördern. Von der Sicherheit 
gegen Feuersgefahr kann man ſich 
dadurch überzeugen, daß man eine ſo 
behandelte Schindel in's Feuer wirft. 
Dieſelbe entzündet ſich ſehr ſchwer, 


Leſet die 


„Sanntanpof‘ 


!beitreut den Schwamm damit, läßt! sen, 
ihn einige Stunden liegen und wäidht | fcheuern. 
derungen der ftreifenden Näberinnen | ihn mit Waffer aus. Er wird dadurd | Speifen und Getränken, 


ihwänme zu bleiden, bringt man|jdhirre nicht verwenden. - 
en „DErde. fie in eine warme, verdünnte Soda- | dene 
AlsChicage durch jeinen gegenvärtigen | (auge, Täht fie einige Zeit darin lie- | machen, 
'Vürgermeifter mit demSonntageihluß gen, wäſcht ſie dann recht qut mit | 


ite forafältig mit Wafler, bi® diejes | Konfiitenz don Mildhrahm 


vollitändig geſättigt er⸗ Um 


dann das Geſchirr gut 


Sur Aufbewahrung 


zu 
von 
welche in 
ſaure Gährung übergehen oder ran— 
zig werden, ſoll man irdene Ge— 
Um ir— 
dauerhafter zu 
ſtreicht man ſie, wenn ſie 
noch naß ſind, auswendig mittelſt 
eines Pinſels einigemal mit dünnem 
Lehm an, trocknet den Anſtrich und 
tränft ibn dann mit Zeinöl. — Um 
irdene Gejchirre zu reinigen, 
man jte mit warmem Waifer mittels 
eines Wollenlappen®. Fettigfeiten in 


| 


Kochgeſchirre 


und Mühe. Alle aus der Sommerfri= | 
Ihe nad ihrem Heim zurüdgetehrten | 
Pflanzen follten umaefegt merden, 
nicht nur weil ihnen frifche Erbe qut | 
Itut, jondern auch weil fie inzwifchen 
gewachlen find und eine größeren 
Zopfes bedürfen. Die auß rotem Ton 


THEATER! 
JEDEN TAG! 


OLYMPIC 


\polirte Behälter 


jcheuert | 9°°®, : 
Ibarin unterzubringen. 


hergeftellten, billigen Töpfe find für) 
alle Zwede am Beiten. Glafirte und | 
find den Pflanzen | 
Ihäblich, da jie der Luft den Zutritt | 
berwehren und die Verdünſtung von — 
Feuchtigleit behin dern. Der Topf ſollte Topf. Wenn ſie krümelig iſt, dedarf 
gerade groß genug ſein, um das Wur⸗ die Pflanze des Wafſers, wenn fie ſich 
zelgewebe bequem und ringsum TTER | teigartig anfählt, iit fie feucht genug. 
' E _ NEine Planze, die zu viel oder zu wenig 
Ueber die kleine Deffnung des Topf- | gewäfjert worden it, gibt dies bald | 


Auunterbrodgen von 11 Ahr 9 


ihnen entiernt man, indem man zum |bobens follten ftets ein paar Scherben | durch ihre Blätter zu erkennen, die gelb 
7 ö 8 


Scheuern Sodawaſſer verwendet. — 
Um irdenes Geſchirr zu kitten, ver— 
wendet man eine ſehr dünne Auflö— 
fung von Gummi arabicum in Waj- 
jer und rührt dann etwas Gips hin- 
ein, bis die Milchbung umgefähr die 
erreicht 


bat. Die Maffe trägt man mittelft | 


eines Binjelchen3 auf die zubor cr- 
|wärmten Pruchflähen auf und drüdi 
\die vereinigten Teile des gefitteten 
| ®egenitandes recht feit zuiammen, bı$ 
das Bindemittel troden aeworden ilt. 
| Kattun zu wajchen. 

Um Kattun ohne Nadteil für Far- 
ben zır waichen, fodt man in einem 
Leinwandiädhen Weizenfleie kurze 
Zeit in Wafler und drüdt fie dann 


rein aus. Der Kottun wird in dem| 
noch lauwarmen Waffer aweimal bins | 


tereinander ausgewajchen, in faltem 
Maffer gefpült, auseinander geichüt- 
telt und an einem Iuftigen, jchattigen 
Drte aetrodnet. 


das Waſſer auf, und die langſam ver- ßen Schaden tut 
dunſtende Feuchtigleit findet ihren fprenfeln der Pflanzen verleiht den 


den, damit nicht zu viele 


gelegt werden; dies iſt ſehr wichtig, da werden und nach und nach abfallen, 
auf ſolche Weiſe der Luft Zuttitt ge- bis nur die nackien Zweige und der 
währt und das Ablaufen überflüſſigen Stamm übrig iſt. Viele Pflanzen neh— 
Waſſers ermöglicht wird. Alle Blu- men nicht mehr Waſſer auf als fie be— 
mentöpfe ſollten Unterſetzer haben, um nötigen, in jedem Falle aber zeigt ſich 
das ablaufende Waſſer zu halten. Beſ- im Unierſeher, wenn zu viel Waller | 
ſer iſt es jedoch, einen flachen Behälter | gegojfen wurde. Diejes überflüfjige | 
aus Metall zu verwenden und diefen | Mafjer muß aus dem Unterfeger ent- | 
mit Sand zu füllen. Der Sand faugt |fernt werden, da es den Wurzeln gro— 
Gelegentliches Bes 


Weg aufwärts. ‚Beim Umjegen em= | Blättern ein frifches, belebtez 
pfiehlt es fich, die Pflanze in frifche | Das Waffer follte ungefähr 
Erde zu fegen, oder doch die vorhanden | wärme haben. 

ne mit folcher zu milden. Schwarze, | Außer Wafjer und Nahrung brau- 
lehmige Erde ift für fajt alle Simmer= | hen Pflanzen Licht und Luft. Der 
pflanzen vorzuziehen. Man kann fie|beite Piat für eine blühende Pflanze 
für ein paar Cents vom Gärtner fau=|ift am enfter, vorzugsmeife auf der 
fen oder einem yelde ober tultivieten | Oft oder Südfeite. Möglichit ftelle 
Garten entnehmen, doch muß ſie im man die Sonnenlicht liebenden Pflan— 
letzteren Falle ein wenig geſiebi wer⸗ zen in die Mitte und Farren, Palmen 
harte Zeile |unb ähnliche Pflanzen zu den Seiten 
i man Diejauf. Wenn Pflanzen dicht am yenfter- 
Pflanze in den Topf jeht, fchneide |glafe ftehen, breite man, wenn die 


man vertrodnete Blätter ab und | Nacht fehr kalt zu werden droht, Rei- 
Ihüttle die Wurzeln ein wenig, damit | ee über fie J —— 


Aeußere. 
Stuben- 


darunter verbleiben. Che 


ormittags bis 11 hr Abends 


Lüftung ift natürlich für alles At- 
mende unentbehrlih. Man öffne zu 
diefem Zmwed jedoh nicht das den 
Pflanzen nächste, ſondern ihnen fernite 
enter. In warmem Wetter Tünnen 
Pflanzen direft am offenen Fenfter 
jtehen, ohne Schaden zu erleiden. Seht 
man jie jeboh im Frühjahr oder 
Spätherbft ins Freie, jollte man fie 
Nachts zum Schute gegen falte Witte- 
rung ins Haus nehmen, 

Mitunter wird eine Pflanze, trot 
guter Pflege, hinreichend Licht und 
Waller, autem Erdboden und Lüftung 
nicht gedeihen, und fann dies nur auf 
zwei Urjachen zurüdgeführt werden: 
entweder war die Pflanze von Anfana 
an ungefund oder fie leidet unter 
einer Inſektenplage. Im letzteren 


Falle wird das Abbürſten der Blätter 


und Stiele mit einer weichen Zahn 
bürſte und das Beſprenkeln oder Ab— 
waſchen dieſer mit ſtarker Tabak— 
abkochung meiſtens Abhilfe ſchaffen. 
Wenn die Pflanze ſchon in ihrer Ju 
gend nur wenig lebensfähig iſt, iſt alle 
auf ihr Großziehen verwendete Mühe 
verſchwendet. 

Obige einfache Hinweiſe ſollten je— 
den Liebhaber blühender Pflanzen in 
den Stand ſetzen, dieſe in guter Ver 
faſſung zu erhaltien, und dadurch ſei— 


bin chönheitzgeheinuiß möglichſt viel der alten Erde abfällt. 


eine klare Haut, glänzende Augen ten zwei Regeln: Gebe ihnen ſo viel 


Für das Wäflern der Pflanzen gel | 


Mn Alle —— ze —— nen Zimmern auch im Winter ein we— 
eigung ſich dem Lichte zuzuwenden; nig der Farbenpracht und des Duftes 
man drehe daher die Töpfe von Zeit zu zu verleihen, velche den Reig ber 


und ein gefundes Ausfehen zu haben, | Waller wie ſie bedürfen und nicht | Zeit, da jonft die Pflanzen fich nicht 


freien Natur bilden. 


muß Eure Verdauung aut fein, Eure | Mehr, und mwäffere fie ftets zur felben | fymmetrifch entwideln werben. 


Gedärme und Leber tätig und in Orb- 
nung. Unterjtüßt die Natur — nehmt 


BEECHAM’S 
PILLS 


Größter Berlanf von irgend einer Arznei in ber 
Belt, Ucberali vertauft, ver Shadıtel 106 u. 2öc, 


ageszeit, am bejten Morgens. Da| MUeberheizte und fchlecht gefüftete 
berfchiedene Pflanzen verihiedene An= | Wohnungen find den Pflanzen nicht 
forderungen in diefer Hinficht ftellen, |minder fhädlich wie den menjchlichen 
—tinige verlangen Waffer 
andere alle zwei Tage — muß man |nügt eine Luftärme von 60 bis 70 Gr. 
fih mit den Eigentümlichkeiten der Fahrenheit, während der Nacht kön— 
Pflanzen belannt machen. Wenn man nen die Pflanzen jedoch eine niedrigere 
im Zweifel iſt, ob eine Pflanze Wafjer | Temperatur vertragen. Man halte fie 
nötig hat, berüßte man bie Erbe im möglichit vom Heigapparat entfernt, 


täglich, | Bewohnern. Während des Tages ae=| 


Linne6 junior. 


ER ec. 

— lleberraichung. — Herr Rlubbe 
Ifpielt ein 2008 im eimer Lotterie. 
Während der Ziehung. erhält er eine 
Depefhe von jeinem Sollefteur: 
„Hurrah! Raus mit 20,000 — 
Nac) einer Stunde entdect Iekterer, 
dab er fich geirrt hat und telegra- 
pbirt nohmals: „Aber nit Sie)“ | 





Rinanstelleh. 


Sicherheit | 


Heleidigt Öremdgeberen. 
für Sparfafjen:-Einlagen 


it abfolut, wenn in der | Foliseihei mat s6 fie für Mehztzahl 

Firſt Truſt and Sabingsder Verbrechen verantwortlich. 

Bank hinterlegt. Zinſen 

zu 3% Das Jahr, prompte J 

und hoͤfliche Bedienung Bolizeinaichen ihiebt Anfichten von Antori- 

und bequeme Lage ma=| täten veräditlid beifeite. — Bericht der 

hen ein Konto in Diefer Stadtlommiilion, die Verbrechen unter: 
incht bat. 

Bank ſehr wũnſchenswert 


lames B. Forgan, Präsident 
Emile K. Boisot, Vize-Präsident. 


Sahverftändige anderer Anficht. 


Einen Fauftfhlag verfegte Heute | 
Polizeichef C. C. Healey der fremdge⸗ 
borenen Bevölkerung Chicagos ins Ge⸗ 
ſicht. Mit dürten Worten erflärte er, 


Nordweſtliche RB daß die frembgeborene Vevölterung | 


Ede 
Monrse und 
Dearborn St. 


Neberihun | 


510,000,000 in der Stabt begangen werben, ver 


antwortlich zu machen ſei, daß um ih⸗ 
retwillen die Polizei vermehri werden 
müſſe. Er wurde darauf aufmerkſam 
gemacht, daß Sachverſtändige gerade 
tas Gegenteil behauptet haben, daß 
nicht der fremdgeborene Bewohner 
Chicago⸗ für die Mehrheit der Ver⸗ 
drechen vetantwortlich zu machen iſt, 
ſondern der —S— Ameritaner. 
| Diefe Anſicht, welche die Bundesbe⸗ 
hörden, Vertreter der Wiſſenſchaft und 
|die ftabträtlihe Kommiffion, melde 
Verbrechen in Chicago unterfucht bat, | 
terireten, jhob er verädhtlih zur 
Seite. „Das ift deren Anficht“, er- 
\flärte er, „nicht meine Anficht.“ Die 
Halt ung bes Polizeigewaltigen und 
ſeine verächtliche Behandlung ber | 
fremdgeborenen Bevölterund Chica⸗ 
gos, mit der er ſich im Gegenfat zu 
"allen Antoritäten fegt, die etwas von 
der Frage verſtehen, wirft ein bezeich⸗ 


Die Altieninhaber ber Firft Nat. Bank of 
Chicago findBcfiger der Aktien dieierBanf 


Gelder vor oder am 10. eines jeden 
Monat: binterleat, zieben Zinfen vom 
erften besielben Monats, 


Sicherheits:Gewölbe 


Sandon Gabeii Roie, Präfident. 


30 ’ ——A 
** 


Na ſſtret. 
— E. Stimmins, Hilfslaffirer, 


cater Mayor Thompfons, ımter denen | 
Polizeihef Healey eine wichtige un 
lung einnimmt. 

Diacht Hremdaeborene verantwortlich. 

Volizeihef Healey Bat in einer Zus) 
jrift an den Stabtrat bie Vermeh⸗ 
rung der Polizei um 1292 Mann ver⸗ 
langt. Er begründete die Forderung 
unter anderem mit dem kosmopoliti— 
ſchen Karalter der Bevöllerung Chica⸗ 
gvos, die eine Belämpfung der Ber: 
brecher erſchwere. Das Gefuh kam 
heute Mittag in einer Sitzung des 
ſtadträtlichen Ausſchuſſes für Polizei, 
Feuerwehr und Schulen zur Sprache. 
Polizeichef Healey war dazu geladen 
worden. 
ihn, was er mit ſeinem Hinweis auf 
den kosmopolitiſchen Karakter der Be- 
völterung meine. Der Polizeigewal⸗ 
tige antwortete zuerſt ausweichend. 
Ald. Bud fragte ihn daraufhin gera- 
bezu, ob er der Anficht fei, daß die 
fremdgeborene Bevölkerung der Stabi 
mehr zu Verbrechen neige als bie ein- 
heimische. Der Polizeichef antwortete: 
„Das ift meine Anfiht. Aus diefem 
Grunde brauchen mir mehr Polizei.” 

Wiveripricht Sadmerftändigen. 

Ald. Bud verwies ihn daraufhin 
auf den Beriht der Stadtratälom> 
milfion, die Verbedden in Chicago un 


Kriegsanleihe 
Geldfendungen ee ee 


defdebern vol ‚l9nelt und fiher nad Deutih-  Prozentfat der Vergafteten und Mer: 
l te ngarn und Y d 
* „gehe Garanıe ‚Bitiger alö iraenbiun! | BE. ſtellen als die fremdgebore⸗ 
Nirgen unt Ihr beſſer bedieñt werd 
a Se ists Ga en. nen. Diele Erklärung von Sachver⸗ 
ſtändigen ſchob der Polizeipaſcha ver⸗ 
ächtlich zur Seite. „Das mag Ihre 


Schiffsfarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden Billig und faßverftändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 
Größte Dentim-ungariihe Agentur in Chicago. 
619 W. North “venue, 
1400 W. 51. Str,, &t: Loomıs, 
Oilen 8 Morgens bis 8 Abbe. Eonntagd 9—1. 
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— — — 


Geldſendungen 


ach Deutſchland, Deſterreich⸗ Ungarn, Lurxemburg 
und der Schweiz zum Tageslurs. 


en, Hilfstalfizer 


Dffen Samstans Abend von 6 Biß 9. 
e in,omb 1 


iermanBank 


of Chicago 
Dentiche Banf 


Unter Staats : Aufficht 


" Shark and Divifion Str 


5 v - mw a t m 
3% Zinjen auf Spar» Kontos. 
Di zeftere n: 

NAubolph &, Blome. Harry 9. Kane. 
GE. Brummel, Dilltam %. Jürgens, 
Wiltiom H. Rehm 
Richard E. Ehmidt. 
Edward Levy. 
Fred Klein. 
Beamte: 
Unfteve 9. Side Bräfident. 
Sarıı 8. * 5** Viae⸗Praſident. 
— Darmſtadi, Kafſirer. 
Tno—1d3 (ondido 


Lonid 


Deutſche. Biterreihiihe und ungerifche 


tend, „nicht meine Anfiht.” lb. 
De Prieft, 
Stabtrat5 und einer der Führer bes 
Anhangs Mayor Thompfons, jtimmte 
dem Polizeigewaltigen bereitwillig zu 
und erflärte ebenfall® verädtlid: 
„Das ift die Anficht von Theoretikern.“ 

Der Ausfhuß berief eine Sonder: | 
‚fung auf nächiten Dienstag ein, in, 
der die Frage beſprochen werden ſoll. 

Urteil von Fachleuten. 

Der Bericht der Stadtratstkommiſ⸗ 

ſion, die mit Hilfe anertannter Ge⸗ 


— — \lehrter Verbrechen in Chicago unier⸗ 


Deutſche 36, \tige fo verächtlich beifeite jchob, ſpricht 
Oeſterreichiſche 539 /0p Nic über Verbrechen unter der einbei=| 
Ungariihe 6%. mifchen und frembageborenen —— 

Außer den oben angegebenen Zinfen bon 5,|rung, wie folgt, aus: „Statiftiihe An- 
* Brogent fider, (obaid Sr di gaben F F Polizeiberichten laſſen 
— ee n urſprür aglichen Wert wieder Ci» erkennen, daß die geborenen Amerika⸗ 
Um weitere Auslünfte ſprechen Sie vor bei: ner, weiße und farbige, einen Bat 
lich arößeren Prozentjag der Verhaf— 

Jos. 2 Aldjkar, 2 —* Berurielungen aufmwei: | 
755 West North Avenue, jen, als fie im Berhälinig zu ihrer 
Ede Haliich Etrahe Eine Treppe —— Geſammtzahl und zur Geſammtzahl 
——— der Bevolterung aufweiſen follten. | 

| Andererſeits hat die fremdgeborene Be⸗ 


Geldſendungen völferung einen geringeren Prozentjag 
st 2* >: an Verurteilungen aufzumweilen, ale 
Kriegsanleihe fie im Verhältnik zu ihrer Zahl auf- 
werden beiorat zu billigiten Breiien nur weilen fünnte. Es wird im Bolt an- 
vurh bad beikelanmie Deutisungariihe | genommen, daß Einwanderung eine 
der Urjachen der Verbrechen ift. 

Revesz & Szoeke, nit ou die fefaeälige Yin, 
nahme zurüdzuführen, daß mir et 

— Fullerton A = Gs. | ind als die Völker Europas, und auf! 
Offen tägtig Mi = Chicago, den Wunfch, die Verantwortung für, 
go nnings Bid T Uhr || unfere Yehler auf andere abzulaben. 

| Beieife dafür Laffen fi nicht finden. 
| Die Statiftit Chicagos liefert in dieſer 
Beziehung diefelben Ergebniffe mie 
die Bundeszählung umd die Erhebun- 
gen der 
miſſion.“ 


Bringt den Namen und Nummer Eured Dfens | 
Wir Gaben für jeven Ofen 


Dfen: Teile, 


H.MARGOLIS 
697 MilwaukseAve., 


* — Se Str. (International News Service.“) 
en reparirt — j 
Wellerfzoni für alle OelenCtlen Moe s0.|. Wafhington, 30. Nov. Der ameri- 


eifevdidoionsen Fanifche Gefandte in Belgien, Brand 


A ht , ı Whitlod, 
c un ‚ein, um dem Präfi 
.y 8 = „ |Stantsfefretär Lanfing über den „Ca- 
Zäglid Wntertown : Gänſe vell-Fal“ und andere Angelegenheiten 
— ———— Bericht zu erſtatten. Die Zuſammen- 
ee erpadt in @elällen sum Sitnehmen Sur | ach wird erft am ** Pi 
Resiaurant Marx Beer T achmittag ftattfinden; itlod lie 
2 5 6 West, ‚Madison Str. unnel, | ſich deshalb nicht weiter ausforſchen 
Ede Dearborn SEtt. — Te en Ben un ſagte nur, daß er am 28. Dezem: 
‚ber auf dem. Dampfer „Rotterdam” 
jbe t Holland » Ainerika-Linie wieber 

nad Europa zu reifen aebente, 


— — — — 
Whitlock berichtet. 


—tñ 


Leſet die „Sonntagpoſt⸗ 


für die Mehrzahl der Verbrechen, die, 


vendes Licht auf die Haltung ber Bes 


Ald. Robert M. Bud fragte, 


'Anficht fein,“ ermiberte er nichtach- | 


das farbige Mitglied dei| 


ſucht hat, und den der Polizeigewal⸗ 


Dieſe 


Bundeseinwanderungskom⸗ 


iraf heute in Wafhingten | Ave. von der Koroneräjurg, die ben 
denten Wilfon und | Anqueft abbielt über ben Xod bes! 


\einfammlers Charles Pegel, ven Grof: | 


haft genommenen neun Perſonen ſino 


———— 


4444 444455464 DSSLLSZTZTITTIZZLLELELLLP 2900009000000 900900004000 ; 


Beint 


* Belabefag — der —* 
teſte — zu einem Vreiſe, der ſicher 
achtung fin den wird. In Schwarz * 
Raturfarbe, zu den folgenden m 
gen Breifen: 

Einzdlliges Dreizölliges 

Dpoifum, 
die Yard 


DO v» offum, 
2.95 


Bern Nr Waaren mit der Padet- 
bojt au verichiden habt geht nach un⸗ 
jerem Uccomodetion Dest, 3. Floor, 
wo wir alle Waaren jahgemäk zum 
Beriandt paden werden. Wir geben 
Auskunft und beisrgen dic Verfiche- 
zung bon Badeipoi:-Padeten. 

Die —* Merdandife Bonds vereinfachen 
das % des Geichenlegebend u. nichts it 
mehr de als einer bieicz Bonds, 
der in irgend einem Dept. in unferem Laden 
als Yablung angenommen mwird. 


Zweizolliges 
Dpolfum, 
die Dard 


1.95 


Dain Floor. 


die Yard 
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Cine jehr wichtige Ankiindigung für unſere Auſchreibe-Kunden 
Auf Verlangen in unjerer Kredit-Dffice, 3ter Floor, werden Anjchreibe-Einfäufe, die vom 1. bis zum 15. Dezember, ein: 
ichliehlich gemacht werden, auf das Jannar-Konto gejegt, zahlbar am 1. Februar 1916. 


| | — Aa The Gentury Progressive Club 


: ! el. N) unh erhaltet eine neue 
| / | 2A —— > „Florence‘‘ Rotary Nähmajchäe 
| — er Genau einhundert Mitglieder — 100 Mafhinen! 
, ’ N j Die Mitgliedfgaft in der: Century Prdgreffive 
£ a J —— ı Elwv iſt jetzt offen und bei einer Anzahlung von nur fürnfm wgwan⸗ 
— A! 7 sig Cents wird die neue „Florence Notar Nähmaihäre, bie 
| * —J— ki nm feinfte Corte in Amerta, frei in Euer Heim abgeliefert. Zahlt dem 
Un Raum für uniere Reit wie im der untenitchenden Xabelle verzeichnet. 
| Weihnachtswaaren zu ſchaf 


Die Abzahlung⸗Methode wird als der wiſſenſchaftlichſte und ſicherſte 
fen, räumen für die Hälfte automatiih arbeitende leiter Abzahlumn-Blan anderlannt, ddr jemals 
| des f firten ® geboten wurde Die nntenftchende Tabelle zeigt wie die leich⸗ 
| es früher markirten Preiſes ten wöchentlichen Zahlungen gemacht werden. hs werdet das 
eine große Anzabl von Al— Geld niemals vermiifen— Beitelt Enre Maſchine — 
| kohol Kaffee⸗Maſchinen NEN se 2 
Diſhes. 


Erſte 2. Node 
— Zahlung 
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Magic imverted 
Licht, ausgettattet 
erira gutem 
Dalb- Frofted 
Blode, äü.... 


Gad« | 
tt mis 
Mantle, 


un DB | 


Lindiay Col» = 
tage Arc Gas 
| Ticht, au3geitats 
tet mi: allerbe» 
|ftem Mantle, 
innerer Zhlin» 


und vhafing 


—J — 


emit » nbirect| Shower 4-Li abt 2. 
22 Diſh, gemaaı | | wu für Indirect| teic Free, Ihweres 
Meſſing, ſchwer ni⸗ | Zigbting, Bow bat | aöll. Embaifed Em 
mit 3 Pint| den meiuen fancn| Panel, Lichter furfpendirt 
weiß „Lineb“ „nfide‘ | ariechifchen Border,| auf jweren Epinbles 


6. Woche 
50c 
11. ode | 

75e | 
16. Bode | 
$1.00 
21. Node | 
$1.20 | 
36. Wode 


81.30 


4. RS ode | 5. Woche 
der Pilot By- 2 { | | 
'Bak, ıınten of = 4 ala — ER 50e | 
ım fen, Alabafter- — Wche ode | 
—*18 | Eiih 1 39 it gang achrabtei aana gebrabtet u. bol Ri | Blode, zu — | 
Dre mb voll 3. 95 mit Fanch .. 6. 95| 1.59 . ‚Loge | 


| } Htändig.. eleftr Glode.. 
| 9 31 A— “|; 20. "Bode he Wo 


| | ‚lo, $1. 10 | 

E33, Kader * 
$1. 30 | 

| n. — 

31.40 40 | 

5e |35. Mode 


1.50 | Ki ‚0 


ee: 


—* attirt. 18. Boche 


wre 


41 81.10 "3136 | SE 


22. Wode * 
ði 20 $12 
28. Boche 


2.Rode 

130. 30 | $1.30 
31. Rode | 32. I6odhe | 33. Woche 
81. | 81. 40 81.50 .50 
"Reste Zahlimg 


510 7 | ro 


5 J— 
Node 1 


— 1— Exelfier Beiter 
“* —— —— — — * Schnee, 
Set, werer Bind u. Graupeln, So 
Plerced Diefftna nidel- I. Fils; per 100 Fuß. v 89 
blatt Rand, 6 Goalters 
} u daguı paf 
er tab 


Brot Box, gemacht von 
Ihwerem Dieb, größe 
Sastiliengröße, Ih n) 


ladirt und 
„Itenciled 


| 2.25 Aireamerd cyira 
ſchwerer Blech Waidlei- 


ſel, ſolider Aupſerboden, 


1.39 


| 

| F Stau ıblofer 
| A ü 

i 


=. Dede” 


$1. 40 


FEN 


| Hola und nd 


39c * 100 Fuß 


oder 
\ PFairbiew eleftr. Bügel: 
elſen, gavantirt für zehn 
| Jabre bom Fabrifanten nnd 


| bon uns, 6 — 1.49 


Giien au.. 
Sturmfen- 


wo ſter, aufwis. 
v on 31.245. 
SEturmturen 

| aufwärts don 
81.55. Alle 

Standard 

| Größen an 

Hand zurMb- 

Rteferung. 


Kur noch einig wenige Tage wird Mn Streu zu jehen jein 


Die „Florence Rotary 
Nähmaſchine 


Amerilas feinſte Maſchine. 


Bon allden vielen Artikeln, die wir jo gerit berfaufen, As 
ft feiner mebr befriedigend wie bie neue „islorence“ Ro I 
fard Näbmajhine. Diefe Wird anertanıt als die am 
beiter ausgcffattete ° Maicine, Hat fämmtl. neuejten Ber ii 
befferungen und für stomfort im der Gentt al Siftrate & 
<tnle fonitruirt. Hat die indipiouellen dreifachen VBor- 
teile, den Zingle Thread Yoditith, doppelten Thread 
Ghatnftteh und den perfeiten Hemftitch einfchließend. — Ki 
Sechs verſch. Modelle zur Auswahl, a 
und jedes ganz wen. Tas pradivolle, 
bier gesciste 6. Schubladen- Modell zu 
einem jvezielt en VPVreis, zu 

Agenten Liſtenpreis 865.00) 
Jede Mafchiue wird abſotnt für eine Lebenszeit garautirt. 


aalvaniſirt 
etſerne Sie⸗ 
be 
Altion, 20 
Call, ſcwer 
e zibanilirte 
etiierne 
Aſchlanne. 
regulär zu 4.20 
berfauft, fpe 
siell morgen zu 


'2.95 


otir 


l 


| 
| 


I Ber _ 19015 
€ o m binalion Enction-) 
Schwer galvaniiirt eiler Cleaner und Garbet-| 
ner Wafhauber, Corrirga, |Slweeder; dies ijt viel 


fetcht die left @elegen: 
|ted Boden, Drop Henlel, Bet diefe tan aut 
| * Bargain 


dieſ. niedrigen 3 69 


| Preiie zu kaufen. 


6 Moller teibes | 


TrepeToiletvapier, 20c 
wert, ivezieller 
ji Preis i8c |; 


| 


& 
| 


Große Bargains in Groceries Sur 


20 Bund fi feiner | 
gtanulirier Zuder, 
mit Beitellung bon 3 
oder mebr, Mehi, 
aleifch, Butter, Hüb- 


nerfutter nicht ge 


eingeſchl., zu. 
Mehl, Faß Sad | 
—“ in Sar ⸗ 


line papiergefütterten 
ſanitären Säcken ge— Fa ach „Rei Pad“ 
String Zobnen, 1 le 


badt, 1.55 * zu 


Fa Eat. 
| aß el Ych Sal. gelbe Pfir— 


fiche, jchtwerer. 
| Syrup, Büchfe. 15€ 
b=PRf. Sad reines alt» 
friiche axienie | mobiges Buch⸗ 25 
25 weigen mehl zu. c 
€ 5 Pfund Fancy Caro» 
$lara | lina Kobfreis 


12 Rn Nie Oran⸗ 
edörrte | gen, jehe jaftı 
25 Dutzend I - »23C 


Oveng old Kudıen- 


Saloda Tee, % | 
und 4 Rfd. Badete, 


reg. 655, 49 
} Brund au... € 
10 Stüde Johnſons 
Galvanic — 
Seife für...... ODE | — 
6 Pfund Kiſte Stücke 
Laundry⸗ 31 
Stärke für de 
—* — — 
reg. 
ſen fr 
Bı ılverifires 
nia, 3 Pakete 


Som, de {de 


„Bad“ » Büchſ. 

Fanch Hawaiffs 
„ſliced“ Ananas 15 pn 
Büchſe zu 5c 
— F'eh Wisconſin Earlth 


10€ 


Sriugt die Stinder nad, The Rair und lakt fie den freien Zirkus jehen. Die toilden Tiere tverden jie interejfit= 
ven und die Arlen ihnen Spaß bereiten. Ein Hafig iit befannt als die „Glüdliche Familie”. Gier find Affen — 
viele davon — cine Anzahl Bären und mehrere Warichbären, melde alle in einem Käfige aufammenwohnen. Nur 
nod) wenige Tape, um diefen Zirkus au feben, und mern die Kinder noch nicht hier qetvefert find, verjucht fie ınor> 


nen nach unferem Vierten Floor au dringen. 


Naht Ener Kind photographiren mi it einem lebenden 
Weihnachtsan auf unjerem Vier en Floor. 


| une era 


fauft, wer den abgeliefert, wenn gewünſcht. 


— 


Spielſachen und andere Feiertugsiwaaren, iebt ges | [= 


| 


| 


I 


Hier find einige von unſeren Spezialitäten für Nutwo 


echter 


89€ 


Amme⸗ 3 Bfımd Sad 


12€ Old Duich Kaf⸗ 


für fee für 
Echtes Frühſahrs⸗ Fanch 
Lanmi, ganzes Hinter: |! Roſinen, zwei 


diertel. Pfund 17e Badete für 


Fanech Santa 
Steak 
Ey 


| 


‚ Ametichen, das 
Pfund z4u 
— 


Fanch 
Pfir -jiche, 3 
2 Japan Pfund für... 
Tee oder —— 49€ Sardinen, D.-G. int | mehl, 3 Packete 0 
—— Pfd. portirte fran, vöfifehe Sar-|f c 
Virginig S ü # fartofz | dinen, „eruffled*, in 1-PBfund Glas Glen» 
eve Praferven 


fein, ovalen Bichfen, 23c cv 


fie FIRE: für 


Native Round 
fpeziell das 
Pfund zu 

Fanch B. F. 


Ein ſchön angeſtriche— 
nes Shoo Ilh, gevolſtert, 
ein 98c Wert, jedes cffe- 
|rirt zum Breife 
von 

Bisque 

* geglie 
ce Wert, 


Mechani 
—8* ⸗ 


ischesı Mehaniicher Zug, hat eiſerne Lolomo⸗ 
| tive mit Neverie X "us ever und Bremie, Ten: | 
der, 2 Waggons, 5 Stüde Kurven und 


nerade eleiie, $3.50 > 4 


7 


> 


Automoðbi 


Hewbie Puppte, 
ederte 9 * — e, 


| 


| Unter fhwerer Anklage. „Der Weibstenfel,‘ 


i 


Bhatedone 


| Hähne 


| 


} 
| 36 
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MILWAUHKEE AVE 
—— (OR. CHICAGO AN. 
Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


‚„Bruchbänder, 
abriforeifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Go. 


154 North 5th Avenue, Ede Haubolph Strafe. 


Gelhält ofjien von S—6 ihr, Eonntags b, 9—12 
nb9,difr* ae ea 7. > 2 77 ZERO 


die andersivo ohne Erfolg des 


geichworenen überiviefen. Die in Ver- 
bindung mit dem Morde in Zeuagen=! 


in Freiheit gefegt worben. 


* Die beiten Arbeitölräfte er- 
reich: man durd Heine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 


Schanielpferd, ion ans = .417 ic Wert, zu.. 
neitrihen und dappled, bat| Mate-a-Ton, ein Holz: Paſtry und Huch-Musitats 
Sattel und Zaun, 53.48 lonſtruttionas⸗Spiel, ſehr in- tung für Kinder, 15 Stüde, 
offerirt . tereffaat, jedes 8% Bert, 
2. 79 zu zu 
ee 1433333233229230492549660345050940404445008 
| Private Leiden. Zuverlaſſige Zahnarbeit! | 
Der Marmestraft — Veihwerden—Narten [Reine Etudenten, SEhmerzies, Ertabtene 24122 
In Berbindung mit Gußlowskis Ermor: | Zwei Anfführungen mit Künftlern aus ums hnell gahneratc, Serabaefepte Breile, 16 niedrig ioie M i e he 
und au geringen stoiten, dauernd geheilt, e Brunnen SB Did Sa 
Dunn der Grandiurn überwieien. New Dort. Seien Sie nit im Zweifel - 
Die Koroneräjury, die geitern den Für die nädhften. Gaftfpiele — befuchen Sie mich wegen freier garen | 2 — eiden tom Empfänger — 
| um r e N ı er d 1i ’ “ Pr Er , 
Irqueſt abdielt über den Zod des an⸗ der Leitung u Direktor ⁊ —— — 3 ee Te m. | $ 4, 00 Ka Großpapa oder Grokmanta zu Weih- 
geblich von ftreitenden Gevandmadhern , Schmid bom Deutichen Theater in | fpreungen, Ja meine: 28tährigen Srfabenng | B nachten einen Kneifer oder Brille 
erſchlagenen Scheiders Michael Gup- | Cincinnati bringt bie Spielleitung ui, Ton vorzeitiger Samäe gerettet. Sa bes | nlgt. Mfie Arbeit für 10 Fahre garandirt. m iüenten? hr Könnt fie jet Zaufen 
tomäti, bat Kohn Sannede, Nr 338 | Die drei hervorragendſten Mitglieder nuige die neuelten — — Tentih geiprscen. und die Beltentien — * rn 
| r 9° “4 F 5990 u . ne — ! babe die moderniten Apparat | einer Zeit innerhalb ſe onater 
IN. Robey Straße, Nicpolad Lotomsti, des Irving ‚Place Theaters m „New umd Behandlung. br 9 s UNION DENTAL co. vorfprachen und ipir — fie 
Nr. 388 N. Roben Straße, Alerander | York: bie in zinel Welten berühmte | Stunden: Yulııaas, Miinons. 1 neeitage: | 21 Yabre eabitst. gründlich und twechieln die Gläfer nad 
|Nranow, Nr 1440 ©. Zı bull U Darftellerin fompflizirter Frauenrol⸗ 3 VBorm. bis 6 Abends. Sonntag. und Beier | 1 4 an = ee ER | Wunich ohne ertca Aniten. 
|: a , . umbu De., | | fen Grete Meper, Rudolf Chriſtians tage: 9—11 Vormitiags. 3 Dis 9 Abends, u — Fu * Ki Kafılid 5 
? 2 3 nn 15 9— F x 4 
Peiter Kotach, Nr. 853 N. Lenoitt und Chriftian Rub. | Dr. WEINTRAUB ern fefandt* * — — ar Kun — 
eutſcher erlal-Arzt, — — 
Straße, —— — A t t im Blad- Zeit Naudoiph Err., Ce N. Zeordorn Str, ermöglichen tadellos paſſende nnei 
Aſhland Ave, Alerander Schomsti,! Zur Aufführung fommt im Bla Bweiter Floor, „Bi ti ur Mä fer und Brillen. — Unfere Breije find 
Charles Beigan, Nr. 1134 North) | ftone Iheater am klommenden Sonn— Euno ſadido⸗ * — * — mäßig und wir garantiren vollſte Be— 
u ve „ € FR . 
Ave, „Litwan“, „Sam“ und „Adam ‚tag Abend und am lommenden fri J ſ | per 53 ——⏑⏑ ——— felten | friedigumg. 
den Gtoßgeſchwotenen überwieſen. Dienſtag Radmittag — die Matinee 4 rummungen 6 rpers | jr 9 Edel, "oigenden ‚ee ehren, * 
innt um 2:15 r Karl ue eic. bei Lindern und dog jo darindigen Fälle bon geheimen Kranf- | 
Litwan, Sam und Adam haben ſich —— > * up 8 J— t: — voten mit ee neueften 28 und deln ben nie ———— Kram | 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen | — geiwatiiges neues Saaı floparateıt, welde alle anderen übertreften | tn» Sag im Urin. Preis 81.00 die Flafde. — | 
‚fpiel „Der Weibsteufel”, ein Wert von und beim Tragen nicht au fehen find, volle Boltor Iirders Mlut-@pecific_ für _ N utber« 
gemußt. ————— or Mm; Häntia gerade gemacht, | tung in allen Gtadten, Preis 2,00 yer | 
Die jhon Verbafteten leugnen zwar, \gerabezu jenfationeller Wirkung. Sir, Daben Daß, gröhte orthenepiice Ge. af m Brot, Dedois Maflilies Ligorateur | 
fih an Gußfomsti vergriffen zu ha-| Die ftarte Wirtung des GStüdes | i geiöbinden eic- It. Meiendelie, thd, mat, mufeiedeihel | 
ben, geben aber zu, aus unbefannter wird nur durch eine außerorbentlich | ® e obigenhellmittel find mır bei ums aut baden. | 
Ouelle furz vor dem auf das Opfer geichidte Darftellung biefer brei Cha⸗ „ Behltes Deutihe Apothefe, 
und deſſen Schwager Theodor Pytel\ratiere ermöglit. Wenn biefe brei 175 Süd Siate Straße, Gbinge, Be 
verübten Angriff, der für Gußtomsti Menichen nicht mit voller Lebens» 
tötlich verlief, erfahren zu haben, daß wahrheit bis ins Heinfte Detail durd- PR 
|die beiden „Streifbrecher” in der Wirt: ‚geführt — —* * —2 | — B Brun 7 ner 
tama a ie brei New Por er 
Ncoft Rr. 1801 W. Divifion Strake, iee dn3 Kerankheiten 
aus ber fie dann herausgezerrt und —* ib dur vi A rühren ie | as . 
tor Schmi ur te Au ng Dies ver Dänner, Srauenieiden, Magen. Nie | t I e | onders ſolche 
We En, TE — j Novität vermittelt, ſind Bir en sen, Darm, a Llajen-, Bit und —A enden Beute m u ae BE uchen, 
Mehrere der Zeugen fagten aus, dah er 0 urg | Nervenieiven, Abeumatismus. VBergifiuns Be iedene Eorfen, ein gut batlendes jer 5 | kommt mir 
Lolowsti den Schneider Sußtomsti, dafür, dab das Werk eine glänzende gen, Geihmüre u. Anteßungen, toerben \“yen, fiets Dorrätig, „zernieitigeß Etabtvand $1.0U zu ® 
'Darftelung finden wird. Herr Chri⸗ atundlich und ebdtenbaſt behandelt | m. aufio,, boppeltes $2.00 aufm. _ Giafttime | Ich bebandle mit Erfolg und geringem Koſten 
| mit Füßen aeftohen und „Litwan” den | g D 8 h deutſcher rzt Strümpfe, Lelbdinpen, Bandagen, Geranenaiier | alle pribaten und cromiihen SKranfhellen bow 
Aermten niedergeichlagen habe |ftians bat für den jungen, träftigen| $ UT. SOHWArZ, — 3 Borpagiften {up Seren, u Samen; offen täge | Pintwergifiung, Sirampiatertrud,  Ambesce 
. u. a en . utver na, rambtaberbru * 
Unter d PL En | Grenzjäger äußerlih_ und innerlich | — —** ur 2 ai, ii von 9 615 5 Mir. Eohntans von 9 BI 18. | Beimwerden, Nraftweriut. (Munde Zlale, " 
nter der auf Mord lautenden An: alles, was für die Schaffung einer | $ $prediumen: 9 Uhr Diur of € H Fact Rintenieämerzen, Gämosthuiden 
lage wurde geftern ber Yuhrmann | Conntags 10 Did ig Srttrage, ottin ers actory und alle privaten Kraufpeiten, 
—*8 € Naht 9 Nr. 1669 ihauter | [ebenstvarmen Geftalt nötig if, und | — — ‚Derwenne Die, neuefien — 
Ehrlichs 6 und { Ned, Saldarian eu 
8 BR | Eharatterparfteller Rub wird als ber az | go — ⸗ Avbenne. Eae Chieass Avc. matic — ——— 
ſieche Schmuggler von packender | is werden, ohne Euch bon Het Arbeit abzu⸗ 
a TEE alten. 
fung fein. Fräulein Grete Meyer Optif “ufianb it aefägric 
\Samdtag Nacht erfchlagenen Poftgut- een bes „Weibes,“ —55 E. STRÄSSBOREER, ©» * ÜRHEUMATISMUS a — 
mit Recht ala eine der allerbedeutend- 
ften Sabiana ber beutfchen Bühne (vet und pabı "G 33 EEE eins nel u Dr. BURGESS, 
v : Augengläler nnd Se | Schraged Aheumatie Cure, 
gerühmt, und ihre Erfolge bei ben ien en zit ben — iele Yahte ım Marlte, Taulende dom Het- Soszialist. 
Ben, Dorter Aufführungen bes ne Garen | Br, "ale AT pie green 
ne u maren geradezu phã⸗ a us SO, © mameide: Urfadhe und ana gleich wie lange 
nomena 
Die Regie liegt in Händen bei 
ern Auguft Meyer-Eigen, eine 
ichere Gewähr dafür, ah das Dra- 


4223 Sid State Straie, € sie 34 0. 
egenüber Siegel Coober & 
e reies ‚nd er Seilung bom 
end Beuaniff 


——— Zäalih 9 U 
—— 51.000.000 CURE 


Abends, Sonntags nır 10 Ar 2 Rahm. 


140tdofafondi* 


ma in bollendeier „Gorm zur Auffüh- 
zung fommen wir 
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Ba 17 BEE De ee a ne 


auft ein 


20c LUNCHEON 


er ar 


und ſpeiſt 


Gekochtes Brisfet of Beef, mit Meerrettin Sauce, neitampite 


oder nekocdhte Kartofichn, Brot, 


Butter, Biirfih Pie und Kaffee, 


Doppelte ZA Stamps VBormittago 


Märner- Hemden 
Naturfarbige Pterino » Hemben 
für Männer, Größen 34 bis 44, 
75c Qualität, fveziell au 


32 
Wänner-Hemden 


Armec-Heniden für Männer, aus feiner, 


ausgewãhlter auftral. Wolle, Grös 49€ 


Ken 34 bis 42, leicht t befhmupt— 
wert 31.50, Auswahl 3 
65€ 


Unterzeug 
Natunjarbige wolicne gertippte 
Semden und Beintleider für Mäns 
ner, $1N0 Qualität, 


Union Suits 

Seiße wrerippte fliehnefütt. 

für Samen, Duth Hals, Ellbos 

gen« oder lurze Mcrmel, mittlere 
und Extrayzrößen, fpesielf zu 


Tbc 
69€ 


Unterzeng 
BVollene arrivptetanmgarn.Leib- 
Sen u. Beinrlleider für Damen, $1 
und $1.25 Dualität, äl.eeennenere 


Untersena 
Gerippte fliehgefütterte Leibchen 
und Beinfleiber für Kinder — zu 
15c, 12%%c ıcıd 


Männer:Hemden 
Schwere graue Ylanelihemden w 
für Männer — die reguläre si.) 
ss sshonnassnonnsen 


Nachtkleider 


Domet Nachthemden für Män— 
ner, aus ſchwerem Flannelette ge—⸗ 
madt, $1 Qualitãt, zu.......... 


69€ 
Cwenter Coats 


Cäwere wolicne Sweater - Goatd? und 
Cardigan Jadet3 für Män- ta 
nee — regulärer $2.00 
Bert, zu 


Swenter Goat3 


Beinwollene Kamm gar w 
@menter-Eoat3 jür Knaben, Rn 2 
beſte Werte zu m 
Gardigan Nadet3 
Gerdigan Jadets für Män- a mw 
ner, grau oder blau, vo 30 
En onunn sonen. „1 
Geitridte Handichuhe 
Bollene geittidte Handichuhe 
für Dänner, afiortirte Harben — e 9Ye 
506 Werte, zu 
Damen Strümpfe 
Sqchwatze fließgefütterte nahtloſe Strum · 
pie für Damen, donpelte Ferſen und 
eben — alle Größe ı, 1214c Bert, c 
pesiell, das B 
Männer-Strümpfe 
Schwere wollene nahtloſe Strümpfe für 
Männer, grau und duntles Or 


»a 
ford, doppelte Kerfen und 
15c Rert, fvesiell 


Kinder - Strümpfe 
Schwarze gerippte baumiw, naht» 
"oje Kinderitrümmpfe, doppelte ser 
fen und chen, Grüß. 6 bis 9%, 


Zlippers 

Fauch Haus-Stippers für Damen, 
fohlen und Abjäte, handgewenden 
alle Größen bis 8, $1.0 00 und 
$1.25 Wert, fveziell, | 


6€ 


Haus: 


6 Leder- 
Kinder⸗Schuhe 
Kinderihuhe, ans Velour Gali, gute 2e- 
derſohlen, Schnür- und NKnöpf- ( 
Sacond, Größen bis 11 — $1.00 69€ 
Bert, —— 
Mäntel 
Miiied- und Nunkor-Gonts, Größen 13, 
15, 17, 19 und 38, aus guten fhweren, 
boollegeitreiften Stoifen — 82 
für das lalte Wetter — sn 4 N) 
D 
Winter-Mäntel 
Damen⸗ und Mädchen⸗Coats, in ihwar;, 
nabb, grau oder braun — 8 
in verſchied. neuen Facons 85. 00 
garnirt, wert $0.08, ſr 
Flanell 
Echter Eden Cloth Flanell, ſchöne Pencil⸗ 
Streifen oder einfarbig — Fabril— 
enden — echtfarbig — ſpeziell, 
die Yard zu 


Shafer -Tlancl! 


eißer beitidter Shaler-Klancht, 14 Zoll 
breit, in blauen, vofa oder weißen , 


beftitten Muftern — 18c Wert— 10e€ |: 


die Pard zu 
Shepherd Ched3 
„bootfolded", 
Plaids 


Gewebte Shepherd Checks, 
fpeziell, 10€ 


große Stombination bon 
ehtfarbig, 18: Wert — 
die Yard zu 

Weißes Longeloth, —— fanch Waiit- | 
ftoffe, 36 Zoll breit, Fabrifreiter, Din» 
feiner weiher Finifb, wert 1214c, 6 
ipesiell, die Yard 2 


Blanfets 
Wolle Nay Blantets, ihottifche Plaibs, 


aub grau und weiß, bolle 
51.75 


Größe, Bene: 1 8 sollefinifd, 
Mohair-Einfafjun Raar. 
a 


Greit : 


Leinen Graih Sandtudritoiie, mit echtiar- | Big 


Biger rote DB 
rend, ſchwere 
litüt, fpezielL, 


orte ſehr ab Nor 


"gi 


Aufruf! 


An die deuticıen Frauen GChicagos. 
Um den Befuh unferes deutschen 
Theater zu heben haben mir einen 


Damenverein zur Förderung der beut- | 
hen Bühne ins Leben gerufen, der be- | 


reits? 50 Mitglieder zählt. Wir erach— 
ten e3 als eine unabweisbare Bflicht 
einer deutjchen Frau, 
und Hebung des deutjchen Iheaterz 
beizutragen. E3 ift dies unfere Pflicht 
dem alten Vaterlande und unferer 


eigenen Mutter gegenüber, die ung die! 
deutjhe Sprache lehrte, jowie unferen | 


Kindern gegenüber, denen wir biefe 
Mutteriprashe in ihrer ganzen Schön- 
heis und Poefie erhalten jollen. Die 
berufenjte Stätte zur Pflege der deut: 
Then Sprade und Kunit, 


die beutjche Bühne. 

Deshalb bitten wir jede unitliebende 
und deutfchgejinnte Frau in Chicago, 
fi unferer Vereinigung anzuschließen. | 


Mitglieder zahlen monatlich einen Dol: | 


lar, der zum Xheaterbejucy berechtigt. | 


Union-Suits | 


ı 10 $BiDd 


zur Erhaltung 


wie der | 
deutjchen Kultur überhaupt, ift doc! 


Tafel: Tamait | 
Merzerilirter Tiihdamait ee Fi· 
nifb. große Auswabl von & tals 
muſtern, —— — m u 
Qualität, Yard zu. 


Kiſſenbezüge 
Beſt igte Aiiienbezüne, aus feinem wei. 


se n Muslin gemacht, große Aus 
yadl don Muttern — fpesiell, die c 
Yard Ölluouunonnnsee Bnnnn 0000000000 


Ghiffon Sammet 
26 Zoll breit, feiner weicher Fi- 
niib, große Auswahl bon Farben, 
fpesiell, die Yard au 


| 


Serae 
mittelfdwer — 69 Wert — bie 
Neinwollenes Suiting | 
En für Röde und Mäntel, 
Neinwollene Scoth Plaids, auch Enit- 
Tacons und — Yard 
Auswahl don Farben und reis 
5e Dreh Fraiteners, alle belannte- 
Strumpfbalter 
die 10cEorte, das Paar 
ı 
Karte — 3c Wert — fpesiell, * 


Reine Wolle, geſchrumpft, in ſchwarz, 
Vard 
* Zoll breit, wendbar, geſchrumpft, — 
die Dard zu 
ing, vaffend für Kindertleider — 46c 
Gerter Längen 
sen, Sc Wert, die Länge 
ften Marlen, weiß oder fhmarz, alle 
Fin-on Strumpfbalter für Kinder, 
Perlmutterknöpfe 
sarte zu 


nabb, braun und weinfarbig — 39€ 
gute Auswabl don Farben, 3 
Schottiſche Plaids 
waſchbar. große Aus er bon 
Liste Elaftic Garter Längen — Ile 
2 
Drei Faiteners 
Größen, Dutend auf Starte, fpez. zu. 
AYuswabl bon Karben und Größen, | 
Dcean Pearl Knöpfe, Tutend auf 


Gardinen-Madras 
Aifortirte feine Partie jarbiged geblüm- 
te5 MWiadras für Gardinen, 36 und 40 Boll 
breit, in gelb, grün und Eceru, 
mit farbigen ‚Siquren, 25c umd 
35c Werte, die Yard zu 


Ran Runs 

Beiranite ichwere Rag Rund, Größe 24 
x36, fdiverer Warp, mit Wolle 
gemifcht, a ae e Farben — 


sent 39H 
Spart 10% 


Rabatt jeden Mittwoh an Bilber- 
rahmen 

Nabait icden Mittwod an fieniter- 
NRoulcaug und Roulcaug-Arbeit. 
Nabatt jeden Mittwoch an eleltri- 
Shen oder Gas Firtured, aub an 
Yichtern und Domes, 

Rabatt jeden Mittworn an Standard | 
Karpcitier-Handwerlszeug jeder Art, | 
Rabatt jeden Mittwoh an allen | 


173261 


10% 
10% 
10% 


10% 
10% 


Badezimmer⸗Fixtures. 


ifo + 
Liföre | 
duntles Sentugh Belle 
Kiſte don Whisley, — halbe 
Gallone 
ad 980 
„za Gowan Bour- Glover Leaf Wbis- 
„bottled in , ev, volle Quartfla» 
— volle ‚ Ihe zu 52e; ober 2 
Flaſchen | 
P * 


en 


Jeiniter granulir- 
Zu ider, 


Erlanger 
Bier, Die 
2 QDubend 
Flaſchen zu 


u — 


5 


seinie Elgin 
Greamerh Butler — 
gebuttert don dem 
teiniten Rabm, das 
und « 
— — 
Eier, große aus⸗ | 
geivadite, — candicd | 
NSaare, Dad Dupend 
ſpeziell 26 
zu c 
‚Hanch gelber ame» 


rilaniſcher Käſe — 


ee | 


ier 


a 
Medal Dice 
14 Ssab. 

Pet 
porated 


Gn»ld |! 


41,55 | 
Brand Eva— | 
Wild, per 


90c | 


—— —— 


ver Büchſe 

zu BR... 
white "Bear Brand 

reine Frucht Nams, 


ver Jar 23c 
- Euaters Frisch ge» 
tolltes Zatmeal, die 
neuen runden Bades 

te, drei 23 
“at 


J 
Brand 


Friſche ober füh- 
gevöfelte Spareribs, 
das Mund 
au. 10c 
Friih geihnittene 
Bort Chops — das 


sec 15%c 


Züh gepötelte | 
Rindszunge — Das | 
I 


Golumbia 
friich geröfteter sta» 
tee, 32c QDualitä— 
da3 fund 
zu. 5 LET Hund 
danch Gundowder 2 
Beite runde Som- 
merwurft, das Bio. 
fveziell 


oder Pasiet fired 
javantieer ee — 
Be 39 
% „Hei Naphtha oder 
&bhite Linen Geife, 
10 Sti üde 
Me 
Star Naphthe ober 
Gold Duit Walde 
pulber — 3 Radete 


14c 


Vort 


und 


Sanover Brand 
neu gepadtes Sauer: 
traut, . drei Buchfen | 
ſpezie 
me. 

Feinite "amerifani- 
fche geräuderte Ear- I€ 
dien in Del, ver 


Büchſe 
Sc 


Chief au. = 
"Fine au 


Friime 
ben niebrigften 
Wiarttpreiien. 


d Meand, — die 
nr 


SA — 


| Hohen Aufgabe bewußt feid, die von 
Alters hecr die beutjchen Frauen er- 
füllte, Wereint werden mir Großes 
leiten. 

Herren können durch einmalige 
Stiftung von $10 Ehrenmitglieder des 
Vereins werden. Hierzu gehören be⸗ 
reits die Herren Fritz von Frantzius, 
Baron von Keitmik, Dr. I 8. 
Schmidt, John Rumpf, Louis Ho- | 
linger, Auguft Zübers, Carl Chrift- 
mann, Fri Harder, Auguſt Kochs 
‚und Hermann Brandau. 

Damenverein zur Förderung ber 
deutjchen Bühne. Anmeldungen erbe= 
ten an unjere Schagmeifterin Frau 
| Dtto Schoenfelbt, 1830 North Part 
|Arenue. Xelephon Lincoln 8732, | 

m Auftrage der Damen: Frau‘ 
Dtto Schoenfeldt, Frau ©. B. Harris, 
Frau U. Glanz, Frau 2. Rauchen: 
berger, Frau A. Popp, Frau W. 
Straub, Frau 2. Ulrih, Fan N. 
Molff, Frl. 8. Reinhard, Fl. A. 
Nitſchke, 

Thomeyer, Ben A. Blume, Frau 8. 


Außerdem werden bei den monatlich Rukgaber, Frl. M. Huetiel, Frau 8. | 


zweimal  ftattfindenden Zujammen: 


fünften den Mitgliedern Dura Darz 
bieiungen der Künftle: bei Kaffee und) 


Kuchen angenehme Stunden bereitet. 
Deutihe Frauen Chicagog, 


Eud dem Bunde an. Zeigt, dak Nhr 
warmes Herz für deutjche 


nob ein 


"Wagner, Zrau Bubenheim. 


— — ee — — 


* Im Badezimmer feiner Mohn- 
jung Nr. 2450 Diveriey Ave, ijt der 


fliept | ÖL jährige Richard White an Leucht- 


gus eritictt aufgefunden. Ob Selbit- 
mord oder unglüdliher Zufall vor- 
liegt. wird der Koroner feſtzuſtellen 


Kunſt und Sitte habt und Euch der! haben. 


| 


250 | 


ſchmächtiger, 


unterworfen 
ſchuldbeladenes Gewiſſen 


Guian, 


nörgeln. 


aneinander. 


Dann ergriff 
etwa 3 Fuß 
ſchlug ihm den Schädel ein. 


ich mich die Treppe nach der 


Abgefhiadte. 


Mit ee Schädel u. Stich⸗ 


wunden bededt gefunden. 


Der Mörder verhaftet. 


Entpuppte jih al der 22jährine Berier 
Paul Nuita. — Hat ein umfaiiendes 
Geitändnis abaelcat.—Scin Opfer der 


5Hiährine Clarence Gnian. 


sm Keffelraum des Nicollethotels, | 


Nr. 664 N. Elart Straße, wo er jeit | 3 


etwa drei Jahren ald Heizer beichäf- 


tigt war, 


wurde heute Morgen der 


eiwa 59Yjährige Elarence Guian er: 


|mordet aufgerunden. 


Meflerjtiche auf. 


Der Mörder befanb fich gegen 9| 
| Uhr hinter Schloß und Riegel. 
ıentpuppte fich als der 22jährige Perjer | 
Don Walter Mooney, | 
einem Freunde des Opfers, auf bie 
erteilte | 
Leutnant James %. Walih von der) 
Wade an der Chicagy Ave. den Detek- 
|tives GStevenfon und Ruhrhof An— 
die zur Verhaftung des 
| Verbrechers führten. Die Häfcher ftö- | 
|berten ihn in ber perfjifchen Billard: | 
Clart Straße! 
ein | 
bebrillter Burjche mit 
‚unftäten Yugen, die Leiche des Ermor= | 
beten im Beftattung Sgeihäft Nr. 642 
IN. Clark 


Paul Ruſta. 


Spur des Täters gewieſen, 


weiſungen, 


halle 
auf. 


Nr. 719 N. 


Nahdem der Unbold, 


Er! 


hatte, 


Sein Schädel 
war faſt bis zur Untenntlichteit zer: | 


2) i 
I&hmettert worden; fein Leib wies 32 32 | Ser. 719 N. Clark Str. auf und wur: 


Strafe zu fuchen babe. ‘ch teilte ihm 
mit, daß ich nach meiner auf der Norb- 
feite elegenen Wohnung zu fahren 
beabfichtigte, und er ließ mich laufen, 
nachdem er mich nah Waffen durch⸗ 
ſucht hatte. Die Südſeite war mir, 
buch diefen Zmifchenfall verleidet | 
worden. Ich begab mich zurüd biß zur | 
22. und Clark Str., begab mich von | 
ort zu Fuß nach ver perfifchenSpeife: | 
wirtichaft Nr. 730 N. Clark Str., von | 
dort nach furzer Raft zu Fuß nad] 
Ban Buren und State Str., hielt mich | 
dort 5 Minuten lang in einer im Erb: | 
geihoß gelegenen Wirtichaft auf, mans 
derie dann die Ban Buren Str. hinauf | 
big zur Afhland Ape., diefe hinauf bis 
zur Milmaufee Ave., fuchte die Speile- 
wirtichaft Nr. 2028 Milivautee Ave. 
auf, gab dort einem Freunde das Mei: 
fer, mit dem ich den Mord verübt, in | 
Verwahrung, begab mich dann bis zur | 
Ebicago Ave., jchritt diefe hinauf bis 
zur Clark Str, juchte die Billardballe 


de dort zehn Minuten fpäter verhaftet. 
Der Burfche Tebte auf Befragen 
noch hinzu, daß er außer einem Vetter 
‚der Sam Effa heißen und an Lincoln | 
|Rariwan, in der Nähe des Birginia | 


| Hotels wohne, hier feine Verwandten | 


|ter „Abendpoft“ gegenüber: 


amten einem hochnotpeinlichen Verbot | 


und erleichterte 


dur 


umfaſſendes Geſtändniß. 
Im Beiſein der Vertreier der Ta— 
gab er eine Ausſage zu Pro— 


gespreſſe 


lautet: 


Das Borbrechen. 


„Bor etwa fünf Jahren kam ich aus 
meiner Heimat Perſien nach den Ver— 
einigten Staaten, habe ſeither in Chi—⸗ 
und mich als Geſchirr— 
waſcher und Gelegenheitsarbeiter küm— 
merlich 
zehn Monaten pflegte 
raum des Nicollet Hotels zu nächtigen. 
der in der Nähe des Zentral⸗ 
ofens auf einem alten, mit ſchwarzem 
Leder bezogenen Divan zwiſchen aller— 
lei Gerümpel jchlief, tonnte mich nicht 
Keine Gelegenheit lieh er| 


cago gelebt 


durchgefchlagen. Geit 


ausſtehen. 


ſein 
ein 


etwa 
ich im Keſſel— 


59 Jahren an. 
Strafe betrachtet und als 


| bie feines Opfers bezeichnet 
wurde er im Amtszimmer des Polizei— 
hauptmanns O'Toole von dieſem Be⸗ 


daß er bedeutend älter war. 
fragen erklärte er mir, 
| Tochter habe, die mit einem Landwirt 


| babe. 
Wahrte feine Unabhängigkeit. 

Betreffs des Opfers äußerte ſich 
Arthur MeRally, der Inhaber des | 
| Ricollet Hotels, einem Berichterftatter | 
„Als ich 
\tor etwa Nahresfrift das Hotel über: | 
nchm, fand ich den alten eigenfinni | 
‚gen Mann jchon als eifernen Beitand | 
jber. Er gab mir feinen Namen al | 
Clarence Gucau und fein Alter mit | 
Ich bin überzeugt, | 
Auf Bes | 
daß er eine| 
verheiratet fei und in ber Nähe von 
Galena, SIL., wohne und einen Sohn, | 
der Buchhalter fei. Bei den lindern | 
wohne er nicht, meil er feine Unabs: | 
Hängigleit wahren wolle. Biel fonnte | 
der Ihwählide Mann ja nicht leilten, 


da er aber den Zentralofen gewiljen= | 
tofoll, die im Auszuge etwa wie folgt, | Haft verſah — fonjt tat er grundjäß- 


lich nichts — behielt ich ihn. 


| 


Als ich 
beute Morgen gegen fieben Uhr ins 


‚Seihäft fam, teilte mir mein Nacht: 


| 


'aemeldet habe. 


ler mit, dab der Dfen anjcheinend 
nicht geheizt jei und Gucan fich nicht 
Sch begab mich in den 
Keller und fand den Mann auf feis' 
nem Divan, — auf diefem bier! — | 
al& Leiche vor. Wie jah ber Uermite 


0 us, Sein Kopf war bis zur Unkennt-⸗ 


borübergeben, ohne an mir herumzus! 


ten wir eine „ihlagende“ Auseinander- | 


| Tegung. 


Er drobte mir damals 
feiten, und ich fchlug ihn nieber. 


gen. 
Tat. 


meſſers wohl ſechs 


vielleicht auch öfter, in den 


lange Eiſenſtange 


Bon Furien geveitſcht. 
Ohne ſonderliche Erregung 


Stock gelegenen Billardhalle 


dad Material 
hatte. 
mit Xätlich: | 
Ge: 
ftern Nachmittag gerieten wir wieder 
Als er am Abend gegen 
halb acht Uhr wieder ein paar jarkaiti- 
'fche Bemerkungen 
I\tam mir der Gedanke, ihn umzubrin- 
Dieſer Gedante jchrie nad der 
Um elf Ubr, al Guian anicei- 
Inend feit und traumlos fchlief, fchlich 
ich mich an feine Lagerftätte beran und 
‚stieß ihm die Klinge meines Tafchen- 
ober jieben Mal, 
Leib. 
ich eine bereitliegenbe, | 
und | 


über mich machte, 


Entdedung und Verhaftung. ch eilte, 


um nur 
Stätte 


fort zu fommen, bon 
des Mordes zu Fuß 


ber | 
die |er tot zufammenbrad). 


Ich wollte mir ein paar Ta=| 
\fchentücher außwafchen, und er mollte 
mir fein heihes Wailfer geben, obaleich 
ih ihm bereitwilligſt 
zum Feueranmachen geliefert 


| Revolver, 


tappte | 
im 1. 
hinauf! 
und ging, von feinem der Gäjte beach: | 
tet, zur Vorbertür hinaus. Da padte 
mich aber das Gejpenft ber Furcht vor 


lichkeit zermalmt und fein Leib von 
Stihmunden durchlöcert wie ein 
Sieb. Die Polizei wurde fofort be> 
nachrichtigt, und mie ich Höre, befindet 
ber Täter fich hinter Schloß und Rie- | 
gel. Hoffentlich wird da3 Ungeheuer 


Bor etiva zivei Monaten hat- | Teiner Strafe nicht entgehen.“ 


1 — — 


Fand ſeinen Tod, 


Einbrecher wurden von Clarence H. 
Owens niedergeſchoſſen. | 
Ein Einbreder, der heute Morgen | 


in die im Erdaefchoh des Haufes Nr. 


0209 — 


2332 © Dearborn Str. 
Wohnung des Koch 

Divens eingejtiegen war, fand nict 
nur feinen Meifter, fondern mußte | 
auch jein Verbrechen mit dem Tode be= 
zahlen. Owens wurde durch ein Ge— 
räuſch im Schlafzimmer aus ſeinem 
Schlummer gewecht und ſah einen 
Mann, der gerade in einer Schublade 
herumwühlte. Ohne lange zu zögern, 
griff Owens nach einem automatiſchen 
welchen er unter ſeinem 
Kopftiſſen liegen Hatte, und eröffnete 
Teuer auf den unerwünjchten Be- 
jucher. Diejer Tief fchnell in ein Neben: | 
zimmer, gefolat vom Koch. In der 
Mitte des Zimmers ftiehen fie auf- 
einander, worauf der Einbrecher nun | 
feinerfeit3 auf feinen Angreifer ichof;. | 
Dmwens ermwiderte das Teuer, bis es| 
ihm aelana, den Gauner niederzufnal- 
len. Diefer fant, nachdem ungefähr ein | 
Dutzend Schüffe aemwechjelt maren, | 
bucch den Kopf getroffen nieder, fand | 
aber noch jo viel Kraft, jich aus dem | 
| Zimmer vor die Türe zu fchleppen, mo | 
In den Taſchen 


befindliche 
Clarence H. 


Wabaſh Ave. hinauf bis zur 74. Sir. des Toten fand man eine Owens ge⸗ 
Dort lief ich einem Häſcher in bie | Dörige | Ubr. Der Erſchoſſene iſt unge⸗ 


|| Arme, ber mich mißtrauifch fragte, ıfüb 35 Jahre alt, mit einem braunen | 


mas ich zu fo fpäter Stunde auf der | Ueberzieher, der eine San Franzistoer 


Nur Männer 
| Konsultation frei! | 


hr fetb freundlihft eingeladen, Dr. Rok 
abfolut Foftenio® zu fonfultiren vworgen irgend 
Krankheit ober Gchmäde. 

Seine ebriihen und aemwillen- 

baften Bebandlungen haben 

bunberte gebeilt. ein medi» 

Aniſches Inſtitut beitebet feit 

a über awansia Yabren. 

Beite europäiiche und ame» 
ritanifdhe Metboben, e8 wird 
deutih gefprouen. Am fein» 
ften eingerichtete Üffices, 
eleftrifche Einrichtungen, 

sa neneiten Imitrumente, wirt» 
5 jame Arzneien, Kommt beute 
und gefellt Euh ber Malie 
danfbarer Patienten bei, die 
— werden, wie großen Nuten fie 
ebabt baben. 
— die an Nervoſität, allgemeiner 
Shwäde, Gebähtnikfhwund leiden, die mür- 
rifh, fränfiih, entmutigt find, mit Schmerzen, 
Bein, Blutvergiftuna, offenen Wunden, Haut» 
ausihlag, Hersflopfen, Magenieiden, Leber» 
beihiwerben, Rheumatiemus, Nieren», Blaien- 
und Sarnkrantheiten oder irgend eir«m dıro- 
nifen Uebel behaftet find fommt nad bem 
Spesialiften, ber * 1 zur Au’gabe macht, 
oihe Leiden au heile 
Mer die Gefebe ber Gefunbheit übertreten 
at und das Ehmwinden feier Kräfte fpü u, 
ollte niht mühtg aufleben, wie Xebenziraft 
und Etärfe dabingeben. Es tonet Euch nichis. 
zu erfahren, was ehrliche — Euch 
au tun wermar, Sommt nach den 
etablirten medig: itden. inititut, ausf&liehlich 
der Heilung von Wäinn!en gerotbmet. Kommt 
und labt Eure Geiundbeit und Lebeusicali 
twiederberfteilen, Bonn Audere verfagt habeır, 
tommt, fcht Dr, Rob perlönlih, urd beiprewi 
Eu freundiid und bertraulid mit ibm, 
Koınmt nah dem Spesialiften, de aefen.ih 
enaltfisiri und autorifiet It vom Staai: 
Slitnois, alle Krankheiten zu behandeln, Dr 
Koh amonsirt, weil ed gefchlig, gut uud 
ristig il, den Keibenden au fagen, mo fie 
twirffane Silfe eri.ngen Tonnen. stommt und 
laßt Euh berien wie hunderte andercDlänn 
„ttelit des Kicherlien and eriolgeeinlten Me» 
Handlungad-Spftems, dad die mebizmifde 


Wiffenfchaft fennt, 
Dr. B. M. ROSS 


S. Dear:orn Strasse 
Ede Vionroe, Khicane, Grilin Building. 
Nehmt den Eicvator zum fünften Stodwerf. 
Epredltunden: Täglih 9 bis 4: Sonntags 
10 bis I; Montag, Mittwod, Sreitag und 
Samſtag Kbenos, e 


Brown, 
Schiffman, 


Fabritmarte trägt, bekleidet und trägt | 
an feiner Ubrkette ein Anhängfel mit 
dem Wappen der Pythiasritter. 

Der Kraftwagenlenker Charles 
in Dienſten von Sofeph | 
Nr. 1338 ©. Sefferfon | 


Str., meldete in der Zentral-Bezirts- 


mache, daß er in ber Nähe der Drt- 
ſchaft La Grange von drei beiwaffne- | 


ten, maßstirten Wegelagerernf ange: | 

balten und um $9 beraubt worden jei. | 

| 

Sannte die Kombination, | 

Kafienidırant der Firma Kohn D. Sexton 
& Go. geplündert. 

Im Büro der Kolonialwanrengtoß- | 


‚handlung von Nohn D. Serton &| 
&o., Nr. 336 ®. Late Str., wurde, 


‚mie erjt gejtern der Polizei gemeldet 
wurde, in der Nacht von Sonntag auf 


—2* ein Kaſſenſchrank 
und 8 


meißelt. 
daß der Einbruch von 


erbrochen 
2400 geſtohlen. Die Außentür 
des Geldipindes wurde ohne Aniven= | 
dung von Gewalt geöffnet und ol 
|augenfcheinlich von Xemandem, der die | 
Kombination des Sicherheitsfchlofjes | 
fannte. Die Innentür wurde aufge: | 
Die Polizei it ber Anficht, 
Leuten verübt 


|twurde, die genau mit den 
|fen vertraut jind. Hugh Kennedy, ber | 


| 


Nachtwächter, und Yrant Faugfted, | 
|Nr. 113 N. Long Ave, ein Elerk in| 
Dieniten der Firma, wurden in Un: 


\terjudgungshaft genom.nen. 


| 


auf Aufhebung ihrer legten Donners⸗ | ftern Abend wurde in einer VBerfamm: | Grand Boulevard, 


4 


—-2+0— —— I6 


* rl. Bertha Lemie, Riverfibe, hat 


tag mit „Graf de Velliers“ geſchloſſe⸗ 
nen Ehe angetragen. Der wirkliche 
Vame des Mannes, welcher ſeither der | 
| Ausgabe wertiofer Bankanweiſungen 
| angeflagt und verhaftet wörben ill, 

joll Girsug fein. 


Kurzwaaren. 


Clarls 200 MrdsMa⸗ 
ſchinen Zwirn, ſchwarz 
oder weiß, "in allen 
En: 


2c Kleidermaderinnen 
RointZtednadelt 1c 
2 Rapier für... 

lc 


Drabt Haar- 

nadeln, 2 für... 
Trimming Anöpfe; — 
alle Beihreibungen, — 
"Werte bis 209c 

die Starte 

10€ Ric NRac Braid— 
Ö u 


15c fanitäre 
Gürtel 


ae 


10:14 50 su ST. 


Korſets. 


50€ Gürtel, wenig. bes 
chmutzt, dos Tape u. 
a Größen 18 b 
euer⸗ 
zerlauf.. —— 
31.50 Sablin Bülten» 
Form, derbunden mit 
worfet, gute Känge 
1 »üfte, Etrumpfbänder 
daran befeitigt, ein 
a wenig beihmußt, nicht 
ganz verfelt, alle&rö- 


Ben, Feuer⸗ 45c 


Verlauf. „ner... 
Front 


$1.50 Spigen 
Korſets, ausgeſchnitt. 
Büſte, lange Hüfte u, 
Pa, üden, 4Strumpfbän: 
dcr daran bDefeitigt, 
einz, Gr., wenig be— 


ee 49 


reis 


Bon der 


Kaniten auf Der Auktion Underiwriters Salvage Co, 


nenne 
ein allgemeines Lager von Dry Goods bedeutend unter dem Heritellungs: 
preis. Ihr tennt die grogen Bargains dicjer VBersäufe. Stommt früh. 


Fenerverfanf — Strumpfivaaren, 
Unterzeng, Hemden und 
Sweater Coats. 


Strümpfe für Männer, Damen und Kinder, 
einzelne und etwas heiäbigte, wert bie Ic 
zu 250. Beuer-Verfauf, Stüd 


Strümpfe rür Männer und Damen, jeine rein» 
mwollene Gafbmere, wert bis zu 3%. 19e 
Feuer-Bertabf, das Paar 

Unterzeug für Männer, Damen und Kinder, 
leiht waflerbefledt, wert 250. Feuer⸗ 
Verfauf 


Unterzeug für Damen und Kinder, fchweres 
fliefgefüttertes, wert bie au 39c. 
freuer-Verfaut 


Unterzeug für Diänner und Damen, 
verdbrüdt, wert 59%. Zeuer⸗ 
Berfauf 


Unterzseua für Männer, Damen und Kinder, 
alles fchwere und periefte Waare, nur 39 
beihmutt, wert 81.00. Feuerverkauf, c 
Männer-Unterzeug, faft nur reinwollenes in 
diefer WBartie, wert bis au 81.50. 

Feuer vertauf 


Männerbemden, Dref> umd Arbeitöbemoen, 
etwas beichädiat, fait alle m. IE 

wert bie 81.00. Weuer-Berfauf oc 
Männerbemden, alles neue Waaren, mıt ge- 
ftärften Manfcetten, alles DMufter von dieier 
Sailon, alle Srößen bie 17, 

zu 75c. Feuer-Werfauf 


Männerbemden, blauer oder arauer Tlanell, 
bobe oder niedrige Kraaen, fat alle Größen 
bı8 17, wert b.8 $1.50. ZFeuer 

Berfauf 


Smweater Eoats für Knaben und Mädchen, te.» 
we fe Wolle, befhmutst und verdrüct, 59 
einige beflecft, wert bis 81.50. Verkauf, c 


Smeater Eoats für Männer, Damen und Kin 
der, Wolle, einige teilmweile Wolle en in 
allen Moden und Größen, 

bis 82,50, Heuer-Werfauf 


etwas 


frenerverfanf— Gardinen, 
Blankets und Komforts. 


Opaque Fenſter-⸗Rouleauxr, 36 Zoll breit, 
6 Fuß lang, alle Farben, auf garantirten, 
felbittätigen Rollers, alle verfelt und 16 
rein, wert 290. Feuer⸗BVerkauf c 
Silfoline ufw., 


Garbdinen-Scrim, Smilles, 
gute Längen, hübſche WBorber-Gffeite, nur 
leicht beihmukt, wert 19c die Dard. 
Beuer-Berfauf 


Import. Gardinen-Madra®, 36 bie 45 Boll 
breit, in weiß, Cream, grün, lobfarbig, Old 
Roie, bübfhe Mufter, aute Längen, 15 

wert 50c die Ward. Feuer⸗Verkauf. c 
Nottinabam Spiisengardinen, 50 3oll breit, 
3 Warde lang, weik oder Beine, bübiche Muiter 
viele vafien zu einander, wert bie zu 39 

82.50 das Baar. HFeuerverfauf, Stücd c 
und ſächſiſche ge 


Feine importirte Cable Netz 

webte Spitengardinen, volle Breite und Yüänge, 
mweih oder Beige, fehr hübihe Mufter, vie 
palien zu einander, einia «aroße Bargaine in 
der Partie, wert bis zu 85.00 das Paar, 
Feuer-Werfauf, Stüd, BSc und 


Einzelne baummwollene Blanfets, nur in arau, 
mit roja oder blau geitreiften Borders, Gröden 
für doppelte Betten, wert 81.00 base 29 

Paar. Weuer-Verfauf, Stüd c 


Baummollene Blankets, graue, weiße und loh⸗ 
farbige, mit fancn Border, volle —— Bett» 
Gröbe, ihwere Qualität, 

das Baar, Heuer-Werfauf 


@ilfoline Übersogene Comforter&, mıt == 
werher Watte gefüllt, hübfche —— volle 
doppelte Bett⸗Große, wert $1.5 

Feuer ⸗ Verlauf 


Blankets, wollenes Nap, graue und werße, 
mit fancv rofa oder blauen Borders, volle 
doppelte u Größe, ertra (were Qualität, 
wert 82, 
Vertauf 


Winter-Eomforters, überzogen mit Sitfoline 
von befter Qualität, mit Watte gefüllt, volle 
doppelte Bett,Sröße, bübich aeltenpt, wert 
das Doppelte. Heuer» 

Verlauf 


SHalbwoltene Blanfete, in bübichen 
Efieften, volle doppelte Bett-Größe, 
und dauerhafte Qualität, ftarfe Whipped 
Kante, alle rein und perfelt, wert 
83.25 das Baar. Feuer⸗Verlauf, 


Blatd» 
fchwere 


5 s1.98 


Trenerverfanf—Nleideritoffe. 


59% und 69c Ward breites reinwoll. 
Cerae, Panamas, Sturm-Seraes ufm., 
wenig an der Kante beichädiat. 
Verkaufspreis 


89 14 Dards breite aran aemifchte mwollene 
Zuitinge, vorzüglihes Tuch für Kleider, 
Wailtde oder Stirte, 

Feuer-VBerfaufspreis 


25c 40 3oll breite Noveltv Farrırte _ 
fhönes, nettes Sortiment, von _— 
Muftern für Kleider und 
Feuer-Verfaufspreis 


franz. 
ein 


Fenerverfanf— Ruppen. 


Hübiche volle Ball Glieder-Buppen, aus feis 
nem WBapiermabe gemadt. Großer, büb 
iher Bisaue-Kopf, ichliehende Augen, mit 
Augenlidern, Genäbte Berrüde, einige haben 
Schube und Strümpfe. Die Buppen find alle 
perieft, nur dae Ghemife ift leicht be- 79 
c 


(hmust, aut 81.25 wert, Werfauf, 
Fenerverkanf —Rugs nnd Garpets 
Reinwoll, Ingrain Garpets, volle Dard breit, 
bübidhe oriental. Entwürfe in 49 
sarben, wert 750 Dd. Feuer: Verkauf, c 
3x6 Arminfter Rua, aus den feinften Woriteb 
Darns aemaht. Drientaliihde Entwürfe in 


Medallion- und Allover-Effeften, $2 69 


wert 84.50. Feuer⸗Verkauf 
8.3x10.6 nabtlofe Taveftry Bruiffels Ruas, 
fümwere 9 Wire Qualität, reinwoll. Nap, 
bübiche — — —————— 
in auten Farben, wert 315.00. 

Feuer · Vertauf 88.98 
9x12 Wilton Belvet und nahtloſe Tapeſtry 
Bruſſels Rugs, eng gewebt, reinwoll. Nap, 
orientaliſche und Blumen⸗Entwüurfe, in guten 
Farben. Jeder Mug iſt 316.50 

wert. Feuer⸗Verkauf 


Feuerverkauf — (Main Floor) 


2Woll. Chiffon, nicht in allen Farben, 

nur eine Räumung, 69c Wert, Dard 25e 
Odds und Ends von Spiteen, Kanten und 
Einfäten und andere, Werte bi8 zu öc. 
Nard 

1S3Öll, Stiderei Flouncing und Korfetbezüge, 
19c und 25c Werte, 

Ward 

183Öll, feine Shadow Spiten Ailovers, 
Werte bis au 75c, 

lzölliger fhwarzer” Gonev: Belibefat, 
35c Wert, Dard 

Damen-Tafhentücher, eine Ede beitict od, 
farbiges Initial, Werte bis 10c, Stüd. 


c 
"3c 
Werden verzichten, 


Unter den 15 
County E 
lihen Bei 
'fih auch das Sinderkem, welches die 
zur Milfouri-Synode gejörigen evan- 
gelifch-lutherifchen Gemeinden von 
Coot County Hier unterhalten. Die | 
Anſtalt hatte Anſpruch auf einen ſol— 

weil ſie Kinder aufnahm, 
die ihr vom Jugendgericht überwieſen 


Anſtalten, welche das 
oot bister durch einen jähr— 


wurden. Die Frage vb fernerhin eine beitshaus abgewieſen. 


viele - 


t unteritütt hat, befand | 
ur 5 h # | Dollars. 


Feuerverkauf —Coats, Suits, und 
Skirts, Waiſts und Furs für 
Damen, Mädchen und Kinder. 


Mäntel und Snits für Damen u. Mädchen, 
alles gute, praitiide Moden, Leite zwei find 
glei, mittlere und dunlle Sarben, nur leicht 
zerinittert, wert $7.50 bi3 $12.5 
Yeuerverlaufspreis 


MWollene Mäntel, Regenmäntel, Cfirts 
Kleider, durch Walfer befledt und verf 
wert bis zu 85.00, Feuerverlaufs— 

—J genen aaa 


und 
engt, 
> 
6% 
Feine Wintermäntel für Damen u. Mädchen, 
volle Girrtelmoden, gemacht aus Zibeline, 
Chinchilla, Cheviot und neumodiſchen Mi— 
ſchungen, wert 38.50 bis 318.90, 6 
Feuerberfaufs BE euenaseauenet 54.98 
Mädchen⸗Schullleider aus Terge, Gingham, 
Bercale etc. uunr leicht zerltnittert, Größen 
für 6= bis 14 jährige, wert $1.00, 
Seuerveriaufspreis 

stleide rröde ſür Damen, prächtige Moden aus 
Serge, Shepherd Checks und Wiſchungen, nur 
leicht zerlnittert, wert bis zu 84, 
Feuerverlaufspreis 831.39 
Moderne Winter-Suits ſür Damen u. Mäd— 
chen, gemacht aus Gabardine, Poplin, Maun— 
niſh Serge und anderen Stoffen, viele mit 
Pelz bei ebt, alle in bejtem Zu ande, wert 
$13.50 bis $18.50, Feuer: 

Deriaufspreis 
Seidene Unterröde, 
den:Mäntel, 
$4 wert, 
Seide⸗ 


Damenkleider u zu: Mär. 
dur Isafjer befledt, 
Feuerverfaufs preis 


und Baumtollssileider und wmollene 
Jackets, durch, Isaffer befledt, wert 
bis $5, Feuerderiaufspreis 
Damen-Waiſis, unvollſtändige 2 

bon Großbar Boile, Grepe, Sane 

ujw., Durh Rauch veihmugt wer 

su $1.25, Heuerdberlauispreis...... 
Große ſchwarze Pelz— Muffs, Kiffenform, 
<atinfuiter, „wert $3.50, Feuer: 
beriaufs 


Feine Iuintermäntel für Mädchen, alle 
autem Zuſtande, aus Zibeline, Chinchi 
und Miſchungen, wert bis 88, 
Feuerverlaufspreis 


mit 
s1.79 


in 
illa 


Tener - Verkauf in Handichuhen. 


Glacehaudiduhe für Damen, zwei Claips am 
Setenf, veriwied, Miufter und Farben, man 
die beihmußt, andere ausgebejiert, wieder 
andere au3 umf. regul, Lager ausgemerzt, 
I, Gzöhen, 1 große Partie, Töc, $1 35 
u, 1.50 SBerte, sscuerberlaufpr,, Paar. & DC 
Handſchuhe für Arbeit3männer, berichiedene 
Selle, VBelourbandihube, durchweg gefüttert 
u, Aitraban Tops, mit Zuede Handflähen, 
in fhwarz und braun, erte bis Töc, 37 
Feiterverlauispreid, das Raar........ “c 
Gefütterte Gauntlet Knabenhandſchuhe, Mit 
tens mit geſtrickten Gelenken, auch gefütterte 
Mittens mit glatten Tops, wert bis 15 
50c Paar, Feuerverfaufspreis, Baar. oc 
Wilfon Bros, Sample Wollbandihude für 
Männer, berfhiedene Mujter, Farben Find 
Ihiwarz, braun, grau u. and, beliebte Far: 
benfcattirungen, wert bi 75c das 35 
Baar, Feuerberlaufspreis, Paar DC 
Lange und furzge Ebamoi3 Lisle u. Eafhmere 
Damenbandihube, dies find Seconds von 
regulären Zöc bis 50c Ierten, Auswahl don 
weiß, fhwarz und Farkeır, 
Feuerverfaufsprei3, Paar 

Baby: Mitten, weiß, roja, bimmelblau, fer: 
ner Kinder-Mittens in größeren Nummern, 
OddS und Ends vom regulären Lager, 
Werte bis 250, da3 Paar 
"Sollhbandihuhe für Kinder, 
Knaden, in ſchwarz und Farben, 
Srößen in der Partie, reaulär 25 
wert, Seuerberfaufsprei3, Paar 


Miſſes umd 


fait alle 


euer = Berfanf — Schuhe. 


$1.19 matte Kalblederihube für Schullnaben, 
Bluder Schnüre, jolide Lederjoblen, 3 

Größen 9—13%. Feuerberfauf........ det 
$2.00 Knabenihube, Bor Ealf u. Duil Calf, 


nur Schnüre, gebroch Vartien, Grö 

ben 3u—5, Feuerberlauf..... 980 
82.00 Arbeitsmännerſchuhe, einfad "oder zip 
chen, mande mit Knöpfen, 

Feuerverlauf ........ eo $1.19 
$1.25 stid Sausflippers für. Männer, Tan 
oder Ihwarz, alle Größen und alle 

perielt, Feuervertauf 

50c gebäfelte Damen:Zli ppers 29 
lammwollene Innenioblen, Feiterberf.. c 
31.25 Filz Juliet Damenflippers, Belz und 
Band befegt, fchiwarz und Ssarben, 

alle perfell. Feuerverfauf 

s1.25 Kid Nuliet Damenflippers mit 
Rubber-Abfüten. Beuerverfauf 

Pi3 zu $2.50 Damenihube in Batent Ealt, 
matt. Ealf u. Kid, Knöpfe und 
Cchnüre, alle perfeit. Feuerberlauf 51.49 
Ddds und Ends und gebrochene Partien bis 
au 32.00 Damenfdube. Feuer: 


60c stid Leder Haus-Slippers für 
Lederſohlen und Abſätze. 
Feuervertauf 

81.39 matte Calf ae für —— 
manche in Patentleder, 

bis 2. Feuerverkauf 

85c Kidfhuhe für Kinder, gewendete 
biegfame Eohlen, Gr, I; Feuerverk. 
30c warm gefütt. Plüſch Hausſlippers 
fir Kinder, Feuerverfauf 

Bis zu $2,50 Männer Nrcticz, 1 ı. 2 
Schnalien. Feuerberfauf 

Rubber für Männer, aufivärt 

au 8öc, für 

$3.50 „High Cut” Rubber Boot3 
ben (Sin Higb), Größen 3 bi3 6, 
alle perfelt, Feuerverlauf 


Damen, 


dc 


für na 


51.69 


* 2 
Feuer-Verkauf — Putzwaaren 
Schwarze Straußen-Tips (3 im 
Sträußchen) für 
—— Hüte, waren big zu $4.00, 

—— * 
5000 Fanch Federn u. Stickups, 
ſchwarz und Farben, 2 für 
u Toques (grau) — 

r 


Plüſch Velvet, 
Hüte zu 
Straufen „ 


Beaver und Belour: 


Afſen⸗Pelz, 
die Ward zu 
Golddraht-Geitelle, 

au 

Gold und Eilber Ribbon Braid, 
fhmal oder breit, die Vaud zu....... 


war 35c die Ward, 


Unterftügung durch das County, heute 
einem Berichterftatter der „Abendpojt“ 
fagte, belief jih der höchite Betrag, | 
den das County zu dem Ilnterhalt des | 
Kinderheims beigefteuert hat, auf 3500 


— — —— — 


* Das Bundesobergericht hat Zar 
Aduſht Haniſh, den „Meiſter der 
Mazdaznan: Seite der Sonnenanke- 
|ter’, mit feiner Berufung gegen feine 
Verurteilung zu fechs Monaten Ar— 
E3 ftehen dem 


finanzielle Unterftügung für die An- |Qerurteilten, der fich zur Zeit im Gü- 


ftalt vom County angenommen ier- 
den follte, wurde von den 
Gemeinden verjchieden beurteilt, die | 
Mehrheit war jedoch dagegen, und ge: | 


lung von Pertretern ſämmtlicher Ge⸗ 
meinden der Beſchluß gefoßt, in Zu⸗ 
funft auf die finanzielle Hilfe ves| 
Jountyg zu verzichten. Wie der Archi- 
teft Y. F. Dornfeld, einer der Haupt- 
bertngeher der Ablehnung meiterer 


‚den aufhalten foll, 30 Tage zur Ber: 
einzelnen | fügung, 


ebe er die Strafe antreten 
muß. 
* Felix Mendelsſohn, Nr. 4518 


hat den Juwelier 


Clarence Bach wegen angeblicher Ent— 


fremdung der Gattin des Klägers auf 
550,000 Schadenerſatz verklagt. 
Frau ließ ſich ſcheiden und heiratete 
Bach. Die Männer waren Jugend— 
freunbe. 


Die | 


Feuer-Verkauf — Damen⸗ und 
Kindertrachten. 


Beſchmutztes und durchnäßtesl Damen⸗Unter— 
zeug, beſtehend aus Nachttieidern, Prince ß 
Slips, Envelope Chemiſe, Urterröden und 
Kombinations Suite, nett mit Spiten bes 
fett, Werte aufwärts big 1 82.00, 
marfirt für den Yeuerverfauf, 49e und 29c 
Bercale: und Flanell-Sacaques für Damen, in 
bellen und dunflen Farben, mit ®ürtel- oder 
Shirred Taillenlinie, Größen aufwärts 
bie zu 44, 59 Wert. Feuer-Verkauf, 29€ 
19€ Korfetbezüige, mit Stiderei befett, 
nur 36 bis 40 Größen. Feuer-Berkauf, d C 
250 Teeihürzen, mit Stiderei oder 
Spiten befett. Feuer-Verkauf 


Sport-Kappen, Sweaters und Legainas für 
Kinder, Smweaters find arau, mit farbigen 
Border Leagings, nur in fchwarz, 39c 

Wert, „Feuer-Verfauf 

slanell-Rompers für Kinder, aus dunkel: und 
beil farrirtem oder geftreiftem Flanell gemacht, 
fontraftirende Bipings, Werte aufwärts 

bis zu 490. Feuer Verkaufspreis.. ..23c 

Kinder Bonnets, aus weißem oder — 
Bearftin und mit Bandſoleife beſetzt (leicht 
beſchmutzt), regulärer Preis aufwärts 

bis zu 49ec. Feuer-Verkauf 10c 
Flanell- und Gingbamz=Kleider für Kinder, 
in bellen und dunflen Farben, Se — 
Moden, Größen 2 

Feuer-Verkaufspreis 


Odds und Ends von Baby-Trachten, wie = 
der, Hauben, Gafhmere- und geitrictte Sacaues, 
Slips und Unterrüöde, durh Rauch beihädigt, 
feine weniger als 35c wert, Iierte 

wärts bis zu 79c. Feuer-Verkauf. — 


Fenerverkauf —Meider. 


Ueberzieher für Männer und junge Männer, 
ümfchiage Kragen, voller, langer Schnitt, 
ſtritt reine Wolle, ſchwere Sorte Chebiots 
und Gaflimeres, dumtle Mutter, Größen 33 
bis 35 Bruitmaß. NRöde mit > 6 ® 
$7.50 marlirt, Geuerverlalfeu... 9969 
Winterslleberzieber für Männer, jedes 
perfelt und perfelt geſchneivert, 
und Seideſammt Bor acon. feine Kerſeys 
Meltons und Cheviots words, fanch 
Miſchungen, blau u. arg veg. num 
$12 Nöde, Feuer-Berfauf. . 85. ‘id 
Anzüge für Männer, fämmtl. "berfett, aut 
geichneidert, mittlere und ſchwere Sorte, 
reinwoll. Chebiots, graue u. jancy Milchuns 
gen, 33—38 Brufimaß, Yırzüge, @92 
die $1LO wert jand, Feuerveri.... 5% .98 
Anzüge für Mänuer u. junge Männer, Ton: 
fervatıve Modelle, jedes Etüd gut geichnei- 
dert, in fchlihtblanen Serges, fch. Serges, 
unappretirten stammgarnen, fchivarze Xbi- 
bets3, graue u. braune GhebiotS und dumtle 
Kafjimeres, Teine weniger wie @ 
$12 wert. Feuerberlauf...uescore» 55, 85 
Schwere Sorte Hoien für Männer, einige 
suberläls 


Stück 


Umſchlage— 


Waiſtband, leicht beſchmutzt, gute, 
ſige, dauerhaſte Cheviots, Caſimeres und 
Kammgarne, gute duntle Muſter, 

mit 82 marlirt. Feuerverkauf.. 8360 
Lange Hoſenanzüge für Knaben, einige leicht 
zerfniitert, Hlieine Männer finden bier etwas 
Rafiendes, reinmwoll. ichwere Sorte Eaifi- 
meres und Chebiots, hübfche Streifen, grau, 
dunfelfarbig und fanch blaue Serges, Als 


einige 
Zuitings, 


. Eine f&hörte 
,‚ In einer tiefi- 
modernen Far⸗ 
Waſſer 


Norfoll⸗ Anzüge für Knaben, 
Schritt Sinider-Hofen, 
ben, $3.50 Anzüge, 
yaneuee 
le berzieher für Anab en und Kinder, boppels 
Vanfet gefüttert, $3.00 
1. 81.39 
Rod ilt vperfeft und garantirt wajlerdicht, 
Ktabpen fiir Stnaben, 
10c 
meiftoffe, nur wenig befhmust, leicht duch 
a 
die 
Seide, fait alle eine Yard breit md fönnen 
au 2öc, 18c und 
gen Auswahl bon bübfchen, 
Reiter bon 65C — 756c Seide. Einige eine 
Tuſſahs uo., ftart zerlnittert, 1 
123c 


züge, die für $7.50 —— wer⸗ 

den ſollten, Feuervertkauf. ‚s1. 98 
PR Yalfan Patch⸗ 

Taſchen Röcke, voller 

ſchwere Sorte W olljtoffe, aute, dunfle Fara 

— 

Berlauf.. ; $1, 69 

Inöpfig, aum Hals zuasufnöpfen, ganzer 

Gürtel, gute, warme ChbebiotS und Keriens, 

Röde, Feuerberlauf. 

Matte Finiih Summi töde für Sinaben, jeder 
ihmweres Trillfutter, ftet3 für $3 
verfauft, Feuerverlauf 81.80 

leicht zerfnit» 
tert, reinwollene 
Feuerverlauf. 
— * —* 1 
Feuerverkanf —Seide und Velvets 
$1.00 27 Zoll breite Golfette Corduroh Sam⸗ 
Rauch befledt, ın Mürtle, Praun, Wiſtaria, 
Marine, Prune, African. Feuer— 

Feue 39c 
Mufierftüde von $1 Dis $2.50 Ceide, 
feinite Qualität einfade und neumodiiche 
aufammengepabt werden, in %, % und 
Dard- Stüden,. Auswahl per Stid 
79e Yard breite feidene Roplins 
feine, jchwere, corded Teid 
ben. Einige ‚etwas Dur 
befledt, 

Yard breit, „eine gemiſchte VPartie von Pon— 
gees. Tuſſa fancy Batiſte, broladirten 
Feuerverlar HERDER —— on 


senerverfanf— Linens und 
Domeitics. 
81.25 und $1.50 Muftertücdher 


ſchmutzt, waſchen ſich perfelt, 
2 Yards lang, alle 


ftarl bes 
11%, 1% und 


geläumt fertig für 59e 


den Gebrauch, Feuerverkaufspreis. 
$1.30 Bettdeden voller Größe, Marfeilles- 
Isaffer befledt und ein 


Y kulter, leiht durch 
t, Eure Auswahl, 79 
3 c 


wenia beihm: 
Feuerverlaufsr 
12%%c bis 25 Weibwaoren, Crebes, Indias 
Batijte, fanch, einiae ftark beiamuft, 
waſchen fich aber perfeft, Feuer 
3 


Leinen, 
be rfaufs preis 

,c und 25 Wafchitoffe, neumodiihe Tre: 
ves, Boiles, Batiites Ginghams uſw., et⸗ 
1 
2 


liche am Rand verfengt, Feuer⸗ 
tücke von Sc bi8 10c 


berlaufspreis 

Reiter, 2 biß 10 Yards € 

aebleichtem Pard Braten Muslin, einige am 

Rand gerilfen, meift_alle perfelt, 41 

Feuerberlaufspreis, Nard . 20 

Neiter von Futter-Sateens, 15c bis 25c One: 

litäten, stark zerinittert, Tönnen gebraucht 

werden für Kutter und fanch Arbeit, 

Feuerverlaufspreis 

Reſter der feinſten Waſchſtoffe, einige beinahe 

verfelt, andere ſtarl beſchmutzt, — 

12126c und 25c Werte, Feuer: 1 
J 


verlaufspreis 
Outings⸗Flanel⸗ 
reinwoll. Flanel⸗ 


c 


Reiter don Shaler:Flanellen, & 
len, Baumtmwoll-Flanellen, 
len und neumodiihen Waifting-Slanellen, 
einige find beihmust, doch alle marlirt für 
den Feuerberlauf zu einem Drittel ded re 
gulären Preijes. 


Kriegsanleihe. 


1000 Bart 59... 020 
‚1000 fir, Leiter, 2”, sid 
‚1000 Sironen Ingar. 6%, $145 


für für Diefe Wo Woche. 


Meihnarhts: 
6 eldjendungen 


prompt und unter Gurantie. 


K. W. KEMPF 


8 ankaeſchäft. 
| Seit 22 Rahren im alten Blate. 


‚120 Nord Lasalle „trasse 


Dffen Abends bi8 6 Uhr, Sonntags 9 bis 12, 
4 ſpäter nach telephoniſcher Nebereintunft 
— Main 4491. nb29* 


Zefet Die „Bonntagpon« 





